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— * J . 9 » Reichswehrminiſter Noske bat fang 1918 die Regierung zur Be- 
% , y It fm Pabit, ehemals Mitafied | jchleunigung des Baues von Tauch- 
VR l des Stabes der Gardekavallerie, Dr. böten drängten. Er wurde Präſi— riedensvertrag gewährt. 
® — ° von Kapp, einen ber Gründer der dent der Vaterlandspartei, ber be⸗ 
monarchiſtiſchen Monatsſchrift „Das kannten alldeutſchen Organiſation, 
Vaterland', und zwei andere Perſo- die auf der Fortſetzung des Krieges 
nen in Verbindung mit der Ent- bis zum bitteren Ende beſtand. Nach 
deckung eines Planes der Monarchi- der Abdankung des Kaiſers und der 
ſten zum Sturz der Regierung mit Unterzeichnung des Waffenftilitan- 
Hilfe von Truppen feftnehmen Iaffen | bed mar Dr. Rapp einer ber Leute, 
und bie Reichömwehr in den Kafernen | deren Verhaftung von den unabhän- 
+ jaur Unterdrüdung jeglichen Putjches |gigen Sozialiſten geforbert murbe, 
| bereit halten Iaffen. Die „Freiheit“ weil er mit ſeinen Genoſſen für die Eberts Hauptſtütze waren die Trup— 
verdächtigt General von Luettwitz, Verlängerung des Krieges und die pen des Reichswehrminiſters Nosie, 
Befehlshaber der erſten Reichswehr⸗ Verzögerung des Friedens — Reichswehr, Noske hatte aber we— 
eee der Beteiligung an dem · An⸗ wortlich ſei. nig Einfluß auf das ſtehende Heer. 
— chlag. | Die Unzufriedenheit diefes Elements 
sehn Uhr erlaffen worden, in welcher erklärt wird, daß die deutſche Die Regierung begründet ihr unter dem Kaiſer treuen Offizieren 
Regierung anfgehört habe, zu exiſtieren. Vorgehen mit dem Standpunkt der hat wahrſcheinlich Noste veranlaßt, 
Die Schutmeannfchaft hat das Gelüude des „Vorwärts“ umd der FE De an auf eine ee en 
BER er zn. | . : J Monarchiſtiſche Verſchwörung ſchlie— ei naten maren 
Wolff ſchen Nachrichtenagentur beſetzt, und letztere hat vorübergehend den Ben Iafie. ) 8 Gerüchte bon ber bevorftehenden Re: 
Betrieb eingeitellt. 2 bolution im Umlauf, und neuerdings 
Berlin war während der verflofienen Naht von einer Plutigen Re- | Die Herren von geitern. 
otion bedroht, als c3 befannt wirrde, dal revolutionäre Truppen von; Die aufgelöfte Nationalverfamm: io 
Doeberitz nach Berlin aufgebroden feien. Tie Generale won Oldershauſen lung —— X* 19, Januar 1919| tei, die die Annahme der Friedensbe⸗Die Enthüllungen in dem Prozeß 
und von Opan uind Oberſtleutnant Wetzel fuhren ihnen entgegen und vom deutſchen Volte gewählt. Die dingungen befonders ſtart bekämpf- Erzberger-Helfferich ſchwächten das 
jogenannten Inabhängigen Sozia: $ : — 3 Te 
* 2 ten. Er hat eine gmerilaniſche Gat⸗ Vertrauen des Voltes zur Ebertſchen 
titen, Spartafer und Kommuniften | sim gime. b g I ; 
i Ze ; \ BRD tin, eine- geborene Frl. Gary aus Eles | Reaieru och meh d aaben de 
den den Vormarſch fort. 2m, | erlitten dabei eine fahtwere Niederlage. |yeland. Gr bat fiet3 für einen Ge er |. — ” ih e 
Kant „Lofal » Anzeiger“ werden die Mitglieder der CEbert’-|Die Mehrkeitsfozialiften gervannen | Preußen duch und durch gegolten. |} u —* 
den Regierung ihre Poſten beibehalten. obwohl ſie die Hauptſiadt ver. 164 das Zentrum 88, die Demokra⸗Vor dem Kriege war' General ben Keattionaten ſtete nur als vor— 
laſſen haben. Die alte Regierung habe ihr von General Erhardt von der |ten a 7 und die beutfämationale Parz | yon Luettwitz Militär-Attache bei übergehende Machtfigur angeſehen. 
Matroſenbrigade vorgelegtes Ultimatum, für das ihr his ſieben u Peg et ul rende Lee — — —— Die Nebolution wird die Alliier- 
EN E F u i * 00.0 1 * 2 . I: ut ar; ( IK > i . 5 
beute morgen Friſt gegeben worden war. abgelehnt, und die Mitglieder neie dort die Verhandlungen über die —— weg ng ten jetzt vor folgende Fragen ſtellen: 
ver Regierung hatten in Kraftwagen heute früh die Stadt verlaſſen, Verfaſſung am 6. Februar 1919. 1863 geboren. Sein Pater, Lg Regierung zu BEN, den 
:e ihr Amt niederzulegen. Die Reröffentlichung der Abendblätter iſt Am 31. Juli war das Werk vollenz| Freihert von Suttiwit. iii int Tahre zerirag bon Verfailles auszuführen. 
ce ihr Amt niederzulegen. Die 8 ng my SD * Xreiherr von Luttwitz, iſt im Jahre tärkere Bürgſchaften vo land 
ae Fluablätter mit der Ankündigung der neuen Ne-jdel. Die VBerfaffung wurde mit 262 | 1887 aeitorbeı viar rgſchaf n Hollan 
bo ord u igblätter mit der Ankündigung der neuen Re— | geſtorben. — — 
boten worden, nme Flugblãtter mit En gegen 75 Stimmen angenommen und zu erlangen, daß der chemalige Kai- 
sung erichienen auf dei —— - a 2.5 \am 13, Auguft feierlich) verkündet.) Ceit langem ift man, nidt nur in |Ter teine Gelegenheit zur Rüctehr 
Präſident Ebert und Gattin haben Berkin hente früh am fünf hr Yym 31. Auguft Ieiftete Friedrich | Deutichland felbft, davon überzeugt | NG Deutfchland erhält. 
verlajien. | Ebert im Weimarer Theater feierlich | geeien, daß die alldeutiche monat: | Erzberger unichulbig verdächtigt! 
Generaldireltor von Kapp, der nene Leiter der drutichen Reniernng, | Reichspräfident den Eid auf ————— gr geeig:| Berlin, 13. März. Dr. Karl 
;ährt den Titel Meidhsfanzler und Premierminiiter von Nreuken. Die! erfaffung. Bu En er gewartet hat, ct 
don ihm erlafiene Befanntmadjung jagt, daf; der Auftrag der National. |, Briebric Chert wurde am 4. Fe 19 J nis bien ezon 
ng japt, Bag Der = nn ‚bruar 1871 in Heidelbesg als Sahn | Die Kenntnis hiervon insbeſon⸗ 
verſammlung zur Annahme einer Verfaffung und zum Ach des einek en ed ber | dere. auch den Alliierten Kopfichmer- 
Ariedens erlojden and die Nativnalveriammlung daher aufgelöit fei.|Tuchte bie Vollzfhule und trat 1885 | zen berurfaht, wenn fie dabei daran 
Zie fährt dann fort: „Sobald die Ordnung im Innern wiederhergeitellt| bei einem Sattler in feiner Water: Bun wie — Aufenthaltsort 
it, werden wir wieder zu verfaffungsmäßigen Verhältniſſen zurückkeh- ſta * * wen — er Age ———— 
ren und neue Wahlen ausſchreiben.“ General Baron von Luettwitz ſei, N. — — ift, umb ' baraus erflären fi nah 
heit e8 weiter, zum Cherbefehlshnber der Truppen ernannt worden und |, eine eiferne Iatkraft; für ihn mas ihre Vorftellungen in Verbindung | 
eine nene Negierumg „der Trdnung, reitieit and Tatfrait” werde gC- | ren die Lehren der Sozialdemokratie damit bei der holländifchen Regies | 
Aidet. ein völkerbefreiendes Evangelium, kung. 
— —— und er entwickelte bereits als kaun Wenngleich die erſten Nachrichten 
ud ie zwanzigjahriger Jüngling eine jo hichts darüber enthalten, aß — in inigen Tagen 
* * — ar hervorragende Tätigkeit als Agitator Umwälzung in Berlin auf die Wie⸗ eben wird, beitimmt, bak der 
eapteilungen am Brandenburger Tor, vor dem Hotel Adlon und an in Wort und Schrift, daß er im dereinſetzung der Hobenzollernfamilie | ge je wird, e imm — daß de 
er Ecle der Iheinsiirage auf, An dieſer Ecke wurde die Bekannt— Jahre 1892 als Schriftleiter an die hinzielt, ſo verleiht die Tatſache, ah 2 — ar — * 
machung um zehn Uhr morgens verteilt. Ein berittener und ſchwer be- Bremer Bürgerzeitung, ein einfluß⸗ die Bewegung offenbar einen monar⸗ erechtigten ertoren werden ſoll. 
waffneter Soldat ritt an die Ede ımd gab fie ar eine Gruppe von Vor⸗ zu. ae ag —* Dr el A Iute Mehrheit aller abgegebenen 
Üvergehbenden, Später wurde die Vekanntmachung an Siraßenocken in Be. = 2. Ch. | Holland eintreffen werben, befonde: | Ctimmen, jo tommen bie fünf Sans 
>riiedenen Teilen der Stadt verleien. tenämtern feiner Partei. Im Jahre tes Gewicht. ER —* —— - höchſte Stimmen⸗ 
1900 wurde er zum Parteiſekreiär in Man darf auch nicht aus dem zahl erhalten haben, in die Stich 
Bremen, fünf Jahre fpäter zum Auge Iaffen, daß fürzlich einer der wahl. Gegen die direkte Wahl iſt 
Mitgliede des Vorftandes der So- | Hobenzollernpringen, Yoahim XI |tarte Oppofition vorhanden, und die 
zialdemofratifcen Partei Deutfe- |dredt, wegen feines Auftretens ge- | Sostaliften wollen von neuem bean 
lands ermählt. Gleichzeitig über- gen franzöfiiche Offiziere im Hotel |ftagen, bie Verfaffung fo zu änbern, 
nahm er den Vorfit über die Zentral | Adlon verhaftet wurd. wrb jeiner | DaB ber Präfident vom Reichstag ge- 
Sie Arkiurarı  Rorimärks“ uud reikeit” ud unterbricht worden. |fiefle fü : itende © p  Progeffieruug entgegenfieht, die viel- | mählt ierde und daß die Verfaſſung 
Die Jeitungen „Vorwärts“ und „Freiheit“ ſind unterdrückt worden. ſtelle für die arbeitende Jugen we } g 6 en : 
2 wäh des Mornens berichtet, dai ein Anruf zum | Deutichlands, und fehs Jahre lang jr zu feiner Einferferung a er ge⸗ 
—F 0 8 in Aufruf 3 — = n * —4 ® 
Cs wurde * — Br si An * — a. A bon 1900 bis 1906, gehörte er bet wird. Pe — — * nn 
(seneraljtreif bon Frajident Ebert, Neihstuchrmintiter Nosfe und an- Bremer Bürgerfhaft und dem Bre- |. Die geſtrigen Depeſchen aus Berlin Das „LTageblat: ſchreibt hinſicht⸗ 
deren erlaſſen worden ſei. mer Bürgeramt an. Er vertrat den über die Entdeckung eines revolutio- lich der Mitteilung, daß Yeldmar- 
Köln, 13. März. Die in Berlin gegründete nene Negierung benb- | Wahltreis Elberfeld - Barmen feit |Nären Somploties erwähnten al3 I&all bon Hindenburg erjt die Er- 
= ee a2 u . 0 1912 im Reich3tage, wurde Vizeprä- Räbelsführer gerade diejenigen Per= |Taubnis des ehemaligen Kaifers Mil- 
schrint midit, die Beitrebungen der Monardniten oder Nenftionäre zu |! ge, 3 | nr . Ice ai It hab tattet 
* ee e- * — — fibent der Partei und fehliehlich auch | Tonen, die nach den heutigen Nach⸗ beim eingeholt ha e, ehe er gef attete, 
— * et eine Berliner Depeſche — ——⏑—— Vorſitzendet der Budgetkommiffion kichten den erfolgreichen Anſchlag daß ſeine Freunde ihn für das Prä— 
Depeſche lautet, wie folgt: „Die neue Regierung unter Kanzler Kapp des Reichstags. ausgeführt haben. Dies ſcheint dar- ſidentenamt in Vorſchlag brachten, 
gi in ihrem Programm, dar fie ehrlich den Vertrag von Verſailles er-· Die Regierungszeit Eberts verlief auf hinzudeuten, daß die Regierung 2 4 Ibı 
ilen wird, und ſie betont, def die Negierung feine venfiionären oder nicht ohne eine Reihe von ernften | boraus genaue Kenntnis von ſchall den Ausdrud monarchiſtiſcher 
At nz j 2 — a; FRE „dein Anfchlag gehabt hat. In Hinficht | Gefinnung verüblen würbe, daß e® 
onarchiſtiſchen Ziele verfolge.“ | Störungen. Die Unabhängigen ver: | TT «mag q s : | Rn s 
un —E \fuchten den Mebrbeitsfozialiften die  bierauf läßt ſich der, wie berichtet aber unſtatthaft ſei, daß unter einer 
London, 13. März. Anfrühreriſche Trnppen zogen hente Morgen | Herrichaft ftreitig zu. machen und eg wird, leichte Erfolg der regierungs- |Republit politifche Entſcheidungen 
in Berlin ein und beſetzten die Wilhelmſtraßte, lant einer Reuterdepeſche. am verſchiedenen Teilen des — Truppen bei ihrem Ein- von einer Anſichtsäußerung Wilhelm 
(s werden Ffeinerlei Gewaltmahregeln berichtet. des zu PButjchen, fo in —A— -_ m 5 ne > — — 
2 van: Morlin har. | Braunfchmeig, Münden und ander: emertenswert tjt, DaB. Die Kamen — 
— u —E — re eg - —— ri wärts. Reichswehrminiſter —ã beiden Militärperſonen, die un⸗ Alliierte mildern deutſchen Vertrag. 
——— FE Re — rhard und Löwenfeld. unterdrückie alle dieſe Aufſtände mit ter dem alten Regime die tichtigfte | Berlin, 13. März. Der Große 
Zion amt fünf Uhr früh Datten fie dem Wahurhof Tiergarten erreicht. eiferner Hand, entrik am 1. Mai; Rolle geſpielt haben, Feldmarſchall Rat der Friedenstonferenz hat, auf 
Paris, 13. März. Laut Bekanntmachung der Berliner Heeres— auch München den Kommuniſten, ben Hindenburg und General von Englands Vorſchlag, den Artikel des 
vowolinng ift hente ein nener Sansler einaeickt d die fih im Laufe des April der Ludendorff, Biber nicht in Berbins Vertrages gemildert, monad; Deutidh- 
SWERBRR I8 4 5 Ranzler eingeſetzt worden. Stadt bemächtigt hatten, und ver-dung mit der Bewegung genannt land binnen fünf Jahren 
Die dentſche Nationalverſamm! derhr 
vdasq einer. nennen W 


Kaya den Geueraljtreit erflart, Die Negiernngsgebände an der Wilhelm- | Landes. 
'trafe find vun den im Doberit liegenden Truppen, weldre ans den Palten:| Die k der 
in , ihre Aufgabe eigentlich mit der An- i Po. : 
Ntanten zurdtigefchrt waren, beickt worden. ne urn der Wahl | Auch) von Ludendorff hatte im as | Entfhädigung leiften. 
St Berlin it heute befannt gemacht geworden, daiz die Reichsregie- | eines Reichöpräfidenten gelöft. Sie |nuar feine Abſicht kundgegeben, ſich 
rang geſtürzt worden und daß die Regierungsgewalt in die Hände von hätte ſeitdem durch einen aus *3 Pe Kampagne aktiv, 
has a. = z : beteiligen zu wollen. 
Weneraldireitor von KHapp übergegangen fei, der da® Kanzler „Neuwahl bervorgehenden Reichdtag | 8 os. mau, 3 ; m 
rien unh Hisnnnal at nn age ar — erſetzt —— folfen. Die Wahlen; Walls tatfählih ein Sturz ber | dent Rilfulsti, Premier Skulski 
nommen und (Seneral de > —— 55 erbefehlshe ber der zeub- | Dafür follten in biefem Syrübjabr |deutfchen Regierung ftattgefunden |umd der Minijter des Auswärtigen, 
Rca ernaunt habe, melden Verliner Depeſchen. Die Bekanntmachung Hattfinden: doch wurden ſie von der hat, ſo laſſen ſich die Folgen für bie * 
Aagte ſofort auf die Veſebung der Regierungsgebäude ‚Regierung immer wieder hinausge- Beziehungen zwiſchen Deutſchland ſagen. erwägt die polntjche Regie. | 
va hiefigen Negierungskreifen ninnnt man den inneren Wirren in ‚fchoben. Zulegt hieß ed, daß fie, und den Alliierten mod) gar nd — ‚mis —— — 
ſchland gegenüber einen zuridbaltenden Standpinft ein, da die erſt im Herbſt abgehalten werden überſehen. — in 
Herten ber Malik a I GE nn | Tollient, gierung im Deutſchland g zen. a — 
| ierten der Ana ſind, daß bat deutiche Voll ſelbſt zu entſcheiden! heut ‚werden bie Friedensbedingungen , Bufarejt, 13. März. Rumäniiche 
babe, ivas Für eine Negierumg e3 wine, dod hält man die Ummälzung Tie Herren von er — zweifellos mit weit größerer Strenge Vertreter ſind nah Warſchau gereiſt 
»erade in dem Augenblick des Beginns des Wiederaufbaues für ſehr un. Die in Verbindung mit der neuen durchgeführt werden, namentlich zur Beſprechung der Lage in Beſſ— 
glücklich ſowohl für Deutfchland, wie für das übrige Europa. en En Be: feitens folcher Länber, en mit ee Somjet- 
5 . un 5 —— zeichnen ihren reaktionären “und Belaien, die an Deut ch and an- regierung owie behufs Wiederer— 
— a > i .. . . d ’ u I gq ’ — ⸗ > . ! * . — "+ 
—* Eine DEE aus Berlin jagt, in Deutichland jei die Monardjie| ter, G3 geht aus ihnen berbor, daR grenzen. Allerdings toirb ziemlich | langung eines Teil des rumäni- 
erklärt worden. (?) | in Deutfchland die lange borberge: | ihen Regierungsgeldes, das feit der 
Marihall Aodı) hat den Gropen Nat zu einer 
berufen. 


keren militäriſchen Schutz gegen 
Deutſchland nötig hat, als ihm der 


London, 130 März. Der Sturz 
der deutſchen Regierung mag die weit⸗ 
tragendſten Folgen haben. Die Füh— 
rer der Alliierten hatten alle An— 
ſtrengungen gemacht, um ſie zu ſtär— 


Nene Leiter verfolgen keine reaktionären 
oder monarchiſchen Pläne. 


Unblutiger Umſturz. 


gierungswechſel in Deutſchland den 
Verſailler Vertrag gefährden würde. 


eſen von der Wiociterten Brefle” und den „United Breß Ullocteitond“.) 

Berlin, 13. März. Cine Rroflamation ift hier heute morgen nm Generalmajor von Luettwig, ber 
den Depeichen zufolge vom Oberft- 
fommanbierenden ernannt imorben 
ift, war Militärgouverneur von Bel: 
gien in ben erften Tagen bed Krie- 
ged. Später wurde er Kommandeur 
Ian ber Front von Verdun. WIS ber 
|deutfche Friedensvertrag im lekten 
‚Suni zur Verhandlung kam, gehörte |nären beträchtlich an Stärke gemon- 
‚er zu den Führern der Militärpar- 


> 2 | 


ssaruten fie vor. den Folgen ihres Vorgehens, die Truppen Tegten troß- 


des 


ſter, iſt nach wochenlanger Verhand— 
lung der Beleidigung des ehemaligen 
Vizekanzlers und Finanzminiſters 
Mathias Erzberger ſchuldig erklärt 
worden. 

Dr. Helfferich wurde zu 300 
Mast Selditrafe und zur Tragıng 
der-Stoften verurteilt. 

Deutſchlands Präſtdentenwahl. 
Berlin, 13. März. Die Geſetzvor— 
lage zur Regelung der Wahl des 
Reichspräſidenten, welche der Natio— 


noch war der Straßenverktoehr unverändert, 
ob nichts geſchehen ſei, nur fielen Unter den Linden größere Trup— 


* 
MALE: 
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Die Forderungen an das Kabinett wurden dieſem ſpüt geſtern abend 
bergeben, und das Kabinett war die ganze Nacht in Sitzung, ehe es 
ch entſchloß, ſie abzulehnen, meldet das Wolfif'ſche Nachrichtenbureau, 
delches auch die Verkündung des Generalſtreiks durch die Mehrheits⸗ 


Naäaliſien muteilit. 


Nationafverfammlung Hatte deutſchen Nationalmahle.: 


Polen verhandelt um Frieden, 
Narihau, 13, März. Wie Präfi- 


N as, 
ıclia 


m 
ur 


: 9°? | allgemein zugegeben, daß bie bereits | R 
Sonderſitzung ein- Jagte Be Gegenrevolution | purdhgeführten militärifhen Frie- Beſezung von Rumänien in Mos- 
egonnen bat. 


|densbedingungen Deutfehland in mi= kau iſt. 
Berlin, 12. März, General von rer“ aeblant, in Berlin ci Dr. „von Rapp“, ber ben Berich- |litärifcher Beziehung Bilflos gemacht | Schiff mit 300 Perwunbeten vermiht. 
erh gcEÜn eingimmar- (ten zufolge bas Kanzleramt über- haben, fo daß man für lange Zeit] Maris, 13. März. Alle Hoffnung, 
Luntwis, Befehlshaber der Eriten — und mit Silfe der Doebe- nommen dat, iſt wahrſcheinlich Dr. leinen Angriff von feiner Seite zu |daf; der dom Amerifaniichen Roten 
Reichswehrbrigade, ift vom Reichs: — * —— die Regierung zu Wolfgang Kapp, ein früheres konſer⸗ befürchten hai. Indeſſen ſcheinen die Kreug gepachtete Dampfer, auf dem 
nebeniniiter > Adsieh : Welent - eni- ß _ Auch die unlängſt aus den vatives Reichstagsmitglied und Ge⸗ franzöſiſchen Armeeführer dieſe An⸗ 500 verwundete und kranke Fluͤcht. 
3 Antlichen: Mitteie | altenjtaaten heimgekehrten Trupe neraldirektor der Deutſchen Land- ſicht nicht zu teilen. Namentlich hat linge von Novoroſſisk nach Konſtan— 
|penfolfen in die Verſchwörung ver. wirtſchaftsgeſellſchafi. Er war einer Marſchall Foch beſtändig darauf ge⸗ tinopel geſchiet wurden gerettet 
lu⸗den zufolge haben die „Verſchws. widelt fein, der Reichstagsmitglieder, die zu An- drungen, daß Frankreich einen ſiaͤt ⸗ worden jei iit aufgegeben worden. 
— —* — 
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den 13. März 1920.— % 5 Uhr Ausgabe. 


Der Eindrud in London. | | 


ten, und offen erflärt, daß jever Res | 


haben die Allpeutfchen und Reattio: | 


Helfferih, ber frühere Yinanzminiz | 


Erhält ein Kandidat nicht die abfo- | 


daß :iemand dem greifen Feldmar⸗ 


für bie 
ung it anfacldit worden nnd die hängte zu wiederholten Malen den worden find. Der yeldmarjchall | Wiliterten Handelsfhitfe von einem; 
Kegierung im Gange. Die Sozialiiten in Berlin | Belagerungszuftand über Zeile des hatte erjt fürzlich feine Bereitwillig- | Gefamttonnengehalt von einer Mil-| Mew York, 13. März. Die de 
| 'feit angefünbigt, fich bei den nüchften | lion bauen muß. Deutfchland kann | je 
um Das |diefe Schiffe für feinen eigenen Hanz= 
Präfidentenamt bewerben zu wollen. | del verwenden und in anderer Meije | 


| 
| — — — 


Patek, in einer amtlichen Erklärung 
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Jahrgang. — Nr. 62. 
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geſtürzt — Nationalverſammlung 


Oberrichter des Stadtgerichts hatte Zwecks Unterdrückung der anfitre- 
heftigen Nampf anszufecten. benden amerifanijhen Schiffahrt. 


Die Türken lehnen jid auf, Fran- 
zoſen zurückgetrieben. 


Ter Friedensvertrag im Tenat. 


England hat bö ſe Sorgen. | Trug blaues Auge Davos, 


IMie er behauptet, nahm die Bolizei für 
feine Gegner Kartei, — Unterju= | 
hung eingeleitet. — Kemödie der Ir- | 
rungen? 


Wafgingtoen, 13. März. Die Eins 
bringung eines Griatvorbehaites zu 
Artikel 10 des deutſchen Friedens— 
|vertrages hat die Ausſichten für 
ſeine Ratifizierung nicht gebeſſert. 
Die „Unverſöhnlichen“ bekämpften 
leuchteten Korridor des Rathauſes, ihn, ihr Wortführer, Senator ‚Mes 
nahe dem Eingang an der Randolpt | Cormid, Rep., ZI, bezeichnete ihn 
Str., hatte Sarry Dljon, der Ober. |@l3 eine „Kapitulation der Republi- 
richter des Stadtgericht®, geftern | faner“ vor dem Weißen Haufe. Die 
abend einen Strauf; mit vier be] Defürivorter „milder“ Worbehalte 
trunkenen Kerlen, ängeblich Ange- ſprachen fi zugunften des neuen 

des Kountyihag- Vorbehaltes aus, der, wie Senator 
mißlungen iſt, nach Tiarbefr zu ge» | meifters, auszufehten, Er trug da.| Cobge bemerkte, mut eine Ahänbe- 
langen, wird von Nationaliften fiir | bei eine ganze Anzahl ſchwerer Ab- rung der Wortfaſſung bedeutet, ſei⸗— 
einen Beweis der Erfahrungen er- Hhürfungen davon md  befan| em Stun nad} aber die gleiche Bir 
Iflärt, Die jedes Vejekingspeer | außerdem einen Heftigen Schlag in tung haben würde wie der utſprüng⸗ 
machen muß. das linke Auge, ſodaß dieſes jetzt liche Vorbehalt. Die Regierungsan⸗ 

Fünfzigtauſend Mann alliierte ſtark angeſchwollen iſt. Er erklärte yanger hielten zu iftem, Yüheen, Er 
—— Ni Ale nach dent Norfalf, dai ſiegreich nator Hitcheod, der auch den Erfah: 
zZruppen Stehen in Ktonitanttnopel ent Sc ‚ JaB er }iegreid) = —J 

one lau bem Sambf herv vorbehalt für unannehmbar erklärfe. 

und Nachbarſchaft. Dieſe Truppen- Aus dem Kampf hervorgegangen “og 

—— wäre, we icht mel herbeige- | Dabei ließ Tich deutlich beobachten, 
madıt gilt aufammen mit den |", Mer Ip Iehrere Herbeige-] on. Hideritand Seitens: dir 
Kriegsichiffen für ausreichend zum |;Ffene Poliziften von der Abteilung | !ab der Widerſtand ſeitens der De— 
Me der Sahl weh: Ser Schiff. zur Aufarbeitung von Mordfälten | molraten erheblich ſtärler wurde, 
Saus Der Diadt ur et tatt ihm zu helic # sielnahdem Cenator Watfon, Dem., 
‚fahrtitraße. Türken in boden Stel- | N, amtalt ihm zu helfen, anf die‘. 2 nn a 
| —— — Seite ſeiner Gegner geſchlagen, ihn Ind., eine der ſtärtſten Stützen Wil— 
lungen veriwerfen aber die Idee, dad ; SCtte Jemer Deguer geihplagen, tn] 9 2", * —— 
au I an Iniederaeiworfien md aetwürat hätzen, |10n3, einen eilisen Bejuch im Weihe 
die Alliierten eine große Strafcrpe: niedergeworſen und gewurgt hatteit. | Haufe emadt hatte Mie t f fo 
jdition in das Innere von Klein- Die Folge dieſer Ausſage iſt, daß Ant aha * — 
alien zur Durchführung ihrer For- Poligeichef Garrity Zeutnant John ig zu fehen befommen randennn 
derungen ſenden könnten Zurzeit Naughton beauftragte, sofort eine) ,® oin ne 
'bewadien die Soldaten der Alliier: Jeingebende Unterfucuia einzulei— ’ Die repub ilaniſchen Führer. be: 
ten die alten Vefejtigungen längs ten. Er wird dam, falls das durd;|Jaupten, auf * — *— 
der Schiffahrtsſtraße, und die Bri, die Unterſuchung erbrachte Beweis. Partei für den Erſatzvorbehalt rech⸗ 
ten haben auch den Endpunkt der muterial es rechtfertigt, 


| Konitontinopel, 13. März. Grie- 
Ichiiche, Franzöftihe amd italienische 
Befapungstruppen in Smyrna, 
Adolia und Adana, Kleinaſien, er— 
wehren ſich, laut hier eingetroffenen 
Betichten, mit Mühe der türkiſchen 
nationaliſtiſchen Truppen. Muſta— 
pha Kemal, der Nationiliſtenführer, 
gewinnt beſtändig und ſchnell im 
Innern von Kleinſien an Anhang, 
und die Araber, Kurden und andere | 
Stämme führen Suerillafrieg, Die! ten 2 
Tatſache, daß es den Franzoſen ſtellte im Büro 


— 


sn dem zur Zeit nur fpärlich be-| 


Anklagen |nen zu fönnen, fo daß nod; 34 bemo- 
Bagdadbahn in TEmid, 56 Meilen | gegen alle in der Sade verwidelte Rn ‚er bie RE 
‚füdöjtlih von hier, jtark bejegt. Bei | Polizeibeamte erheben. * erlich — en. e —* 
I 
ee ———— Eu Zunähjt handelt e& fi) darum, |fen werden, da noch immer Bemü- 
2 nager entdent feſtzuſtellen, ob ſfofort gegen den Po⸗ hungen im Gange ſind ben Erfag- 
Zondon, 13. M & IT Jung ge jind, Di 8 
onbon, 13, März. „m beitifgen Tiziften Phil. Cartolf, den Olfon bes | yorbehalt iweiter abzuändern. - 
Negierungäfreifen berzfcht Beſorgnis jhufbigt, ihn nievergeriffen und miß-| aa einzige greifhnte: Gegen 
—* ——— —— Pro- |hanbelt zu "haben, nachdem er ihm her Einbringung - bed abunrbe- 
— —— Sudonte anoedũch bereits mitgeteilt hatie, wer nafteg hefteht foweit. beein dab bie 
niffe ee RB 02.16, vorgegangen werben ol. Car⸗ Abftimmung über den Artifel 10 
berzögert worden ift und wahrjcheti- 


Das gleichgiltige oder troßige |zoff erflärte, er habe den Richter 
‚Verhalten der türfifhen Nationalt: ; 
i Id ih aud nicht vor Montag ober, 
Tienstag nächſter Woche ſtattfinden 


| nalte | nicht erfannt. &3 hat überhaupt den 

‚fen, Zeichen ber Untaft ‚m ber ganz Anfchein, ala ob fich die ganze Ange- | 

‚sen mufelmanifcen Bevölterung und |jegemheit zu einer Kombdie der Seel cn | 
—* Tatigteit der ruſſiſchen Bolſche- ungen geftalten wird. en 

mitt in Afghaniftan geben zufam:, ana... s Sn 3 

men ber — ein —9 | Stvei ber Countyangeftelten, Geo. | | _ 00222 — 
hen IB. Langanı, Nr. 1641 Ediſon Ave, Im Handelsausſchuß des Senats 


— u Mae fenen Nahe und Ehivarb MeRaly, Ar. 3943 N. |fanı die gegen das Schiffahrtsamt 
A, una Seal, Son des Sceramento Avenue, wurden unter | betriebette britiiche Propaganda zur 


Königs der Hedjaz, zum König von Ip $ : * — y 
= d» \der Anklage des unorbentlihen Be: ! Sprade. Zohn 9. Roffiter, der 
Syrien ausgerufen inorben, imas | e « kürzlich als Betriebsdirektor des 


ze. tragen verhaftet, wohingegen man \ i 
a nn I oe ie Belen Goicpufien One &e Sarteanes I San Den 
— —— æ— und James White nicht feſt⸗ zurückgetreten iſt, befumdete, daß er 
————— ae ınabın, MeNally gab zu, dab er den, Ttets von britiichen Propagandiften 
gegenüber dem neuen Königreich und | Anerrichter niederſchlug. angegriffen worden fei. fobald er 
feinem Hereiöher noch nicht erklärt, gicter Olfons Daritellung weit) enterifanifce Regierungefeiife nad) 
— DAR Der einigen 2 |pon ber, iwelde die Polizei bisher | Häfen Dirigierte, in denen die Vrt 
ee ———— und nit Dead) yon der Sue gab, beveutend ab.|ten cin Vtonopol zu befigen wäon- 
RN Ren a" ad) der Angabe der Polizei wa-;ten. Bejonders feindlicd zeigte fie) 
| Die Türken in Konftantinopel yon die vier Counthangeitellten, die! diefe Propagamda, wenn amerifani« 
ımißachten anfcheinend die Pläne der | angeblich alle angefäufelt waren, in\ihe Schiffe nad) fidamerifanifchen 
Alliierten zur Erziingung bed Stier | einen Streit geraten, im Laufe dej-) Häfen gefandt wurbdeit. 
benöbebinguegen mit ihrem Xande|fen MeRally Cangan nieberichlug.] „Wir hatten die Mbficht,“ erflärte 
und zum Schuß der nicht moslemiti= | Sangan lag am Boden, als Ober | Roffeter, „uns an einem Betriebe zır 
ſchen Bevölterungselemente, und bie richter Offon, gefolgt von feiner Ste= beteiligen, der das tatfählihe Fım- 
Yorderung nad) der Vertreibung de | nographin Waud Fiſcher, hinzukam. dament für ihr Leben und ihre 
Sultans aus Europa hat in der für Er glaubte, der Mann fet entwe-| Wohlfahrt bildete. Der erjtie Au- 
liſchen Hauptſtadt kaum Erregung der betrunken Der von einem ſtinkt der menſchlichen Nalur ijt 
hervorgerufen. Krampf befallen. Deshalb erſuchte der Selbſterhaltungstrieb und er 

Bon Konſtantinopel bis ex die Umſtehenden, Hilie herbeizu-| wurde natürlicherweiſe angeſtachelt, 
un : : holen, erhielt aber von einem von,ihre eigenen Anterefien zu fügen 
⸗⸗ ſcheint ein dieſen die Antwort, er ſei Po— Ich tadele ſie nicht, aber ich tadele 
Geiſt des 


lizeibeamter uund verbitte ſich jede uns ſelbſt, daß wir die uns gebo— 
Einmifhung. Sierüber Fam c& zu ei-|tene Gelegenheit nicht in der Weife 
gegen bie Alliierten zu|nem Wortmwechjel, der damit endete, 
z daß fich der angebl. Poliziſt auf d 
herrſchen, welcherinkurzer B fie angebl. Bolizift auf den 


benugen, wie wir fie benuten foll- 
ten.“ j 
Dberrichter ftürzte. Tiefer fegte fih| Der Zeuge lenkte die Aufmerk. 
Zeitzugemaltfamem Au: | zur Wehr und flug jenen Angrei-| jfamfeit des Musichuifes auch auf 
‚fer nieder, fa jich aber im nädjten! das unter den britiihen Schiffahrts- 
Augenblick dem zweiten der Vur- | interefien beitehende Rabattiyitenz, 
ſchen gegenüber. 
einen derartigen Sieb, daß er rück⸗ amerikaniſchen Schiff Dei den Wa- 
ute Tings niedertaunmmelie und iDer dei | renverfand den Vorzug gibt, einer 
Mark ſchloß heute an der Börje erſten ſtürzte. Den dritten Mann, Strafe verfällt. Dieſes Syflem 
zu 1.26 Cents. Auch das Pfund der ebenſo wie die beiden erſten be. habe der amerikaniſchen Schiffahrt 
Sterling fiel um 3 Cents auf 3.66 trunken war, traf das gleiche Schick- großen Abbruch getan. 
Dollar. —* * ren m ——— Staatsfekretär Colby. 
— — ſeine Stenographin, den ähter| ar = ai = u 
— 3 e 
i tat, wie ihr aeheiken iwar, und be- ’ 
Chicago und Nngegend: Mar heute Nahrichtigte dein Poliziſten Kurran 
abend und morgen. Zunehmende Auft: | Rhelan, einen alter Müchter, ſowie 


Britiſche Propaganda. 


Widerſtandes 


bruchführenmag. 
Deutſche Mart ſtürzt. 


Fam Prüfident Wilfon zum Nadhfol- 
sr ger Des bisherigen Staatsfefretärs 
euerwehr z En 

Batai ef der Feuen h Lanſing ernannt iſt, fortgeſetzt, doch 
Taniel Carmody, der zur Het ge) yird iiber die Ergebiifje andauernd 
rade mit Phelan ſprach. Alle eilten 

r Y W 1} } Y 
darauf herbei. | achtet. 


wärme. Niedrigfte Temperatur heute | pen Bataillonschef 
nadıt ungefähr 28 Grad. Mähige ver: 


änderliche Winde. | 
Illinois: Slar heute abend und mergen, Zu: | 
ee ee A Bent a 
Jsisconfin un owa: Slar beute abend | 
un wahrfheimit nub morgen, Zumchmende | Kampf begann von Neuem. | 
uftwärme. — — 
——— ftlar Beute ubend, in den mördli-) Na) Carmodys Angabe handelte dt 
—— und — Teilen wärmer. Morgen e8 ſich, ſoweit er die Sache überſehen 
ar und warmer. 
sztieber Mihiean:, Alar Beute ubenb, zit fonnte, um eine allgemeine Balgerei. 
Alusnabme e ußerſten udoli eit dils . ⸗ 
wärmer. Morgen llar, —2 Er padte Richter Dlfon, ben er anz 
Sounenuniergang, heute: 5:54. geblich nicht — — der Kadi 
Sor J : 6:05, * 
Mondaufgang: 2:21 morgen früh. —— fi 2 — — 
4 — — u ber Fabeftublführer Charles 
Nachſtehend der Temyheraturſtand nat | om Donough nady dem Bur * 
den amtlichen Annaben des Wetteramtes vonough TC em eau 3 
on aeitern nadımittaa 3 Ihr an: ‚Aufklärung von Mordfällen gelaufen 
3 br nadm......20, 2 Ubr morgend....24lunb hatte bie bort anmefenden Bes 
Ei 5 * — amten, die Detettive ſergeanten 7 
6 en 30) 5 Ubr morgens....23 | 316 
7 br Abende. .....20 6 Uhr morgend....22\ erh Pr. Ferrone, Phillip ; Carroll, 
7 Ubr morgeng....22 | Dennis Carroll und Patrid Alcod, 
einen Bruber des erfter. Hilfspolizei- 
— 8 chefs, herbeigeholt. Als ſie eintrafen. 
Ups mittags....29 Kar Olſon noch in den Kampf mit 


e Ernennung einberichten, — 


iſt kaum zu erwarten. 


Carmody verwickelt. Langan lag 


dann angeblich Richter Olſon Ben 

er nicht erfannt haben will, in Die 

Vorhalle und von da in dad Yu 

des Feuerwehrmarſchalls. — 
Wie ſich der Vorgang in Wirkl 

feit abfpielte, wird die Unterfuch 

ergeben. - — — 


am 


2% 

sa 

Ubr 
42. Uhr 
1 Uhr 


eine Empfehlung dazu gu maden, 
jodaß die Frage im Senat felbft ? 
ausgefochten werden wird. Baer : 
die Veitätigung beriveigern‘ wird, 


uoch am Boden. Phil. Carrolfigerrie 2 


BE 


Tiefen: verjebte cr! bei weldem eine Neoderei, die einenzs = 


mungen über Yainbridge Colby, der i 


das ftrengite Stillfchweigen. beob- 


Sohrigeintih wird ber Tuafiug 2 





—- 


|bem Polfter empor, „Man liebte fo 
Tange das Weib, big man nicht mehr 
ein Weib zu lieben vermag. .... 
Wann fommt da” Beine Yräulein?“ 

| Hans Joahim warf einen rafchen 

J Blick nach der ſilbernen Schreibtiſch— 
ken „Der Wagen follte Tängft zu= 
Ajrüd fein. MWahrfcheinlich hält ber 
Zug die borfchriftsmäßige Verſpä⸗ 
tung ein.“ | 
„Ein Zug, der ein Weib bringt, ! 
fommt immer früh genug,” erflärte | 
ber Baron, indem er zum gr 
Venfter trat. „Die Poft und bie 
| Eifenbahn tragen dag Unheil durch 
a die Welt.“ | 
| 


Es 
bezahlt 
ſich, 
bei uns 
zu 
kaufen. 


Spart 
die 
wert⸗ 
vollen 
Star 


Pe A 
Demonstration des 
wohlfeilen Derkaufs 


Handtuchzeug 
boc gebleichte ruſſiſche Craſh 
Roller Handtuchſtoffe, reinleine⸗ 
ner Finifb, 18 Zoll breit nur 
zehn Yards an einen Hunden; 
die Dard zu 


2930e 


Grocery⸗ 
Spezialitäten 
Mehl — ¶ Bbl.Gold 1.79 


Medal Miebl 
Naffee — Feiner Peaberry 
Santos Kaffee. 3 Pfund 
für 51.15, Pfund 
zu 
Kitchhen Klenzer — die 
Büchſe zu 
Gedörrie Pflaumen — Keine 
laliſorniſche, Pid... 55 
1965 3 Bd... VOL 
Streimhölzer — Ohio Wire 
zip — 
au. 
Lenox Seife — 
10 Etüde für....... 
Pulver — Grandma Seifen— 
vulber — grobes 
Palet zu .. 
Importierte  infen— 
md . 


N 
N N;& BELMON 


| 


Drunten in der Schloßallee er: 
Hang das kurze taftmäßige Auf: 
ſchlagen raſcher Pferdehufe. Das 
Geräuſch eines leichten Wagens wur: 

Jde vernehmbar. 

J. „Das erfte Klingelzeichen,“ 
B merkte Gelbredht. 
ginnt. 


Strümpfe 


bgc echtſchwarze mer⸗ 
ceriſierte Lisle Strüm— 
pſe für Damen, mit 
doppelten Ferſen und 
Zehen, das Paar zu 


380 


Kiſſenbezüge 


7oc extra ſchwere Stiffen- 
bezüge, 45x363Öll, Grüße, 


nit geftärlt, das 55e 


Stück zu 
— — — 
Hemden 


82.o00 Blue Bell Arbeits⸗ 
hemden für Männer, dop— 
belt genäht — Größen 14 


bi3 17; fpezielf $1 25 


zu 
Schleier 
Elegante, neue, 
$1 Eileier, ihwarz, navy, 
braun ober Taup 


Stũck zu 490 
Waiſts 


51. Pereale Waiſts jlır 
Knaben, Grüßen 8 Dis 15 


Jahren; ſpeziell 
zn 65C 


Muslin 
38c extra Starker feis 
ner Eea Island baumts 
twollener 36311, Muss 
lin, 10 Dards an einen 
Kunden, die Pard zu 


23ic 


Strümpfe 
$1.75 cchtichwarse Seide- 
itriimpie für Daınen, mit 
hochneſpleißten Ferſen und 
doppelt. Zehen, Grö⸗ $1 
ben 9, 91% und 10, 
— —— —— 


* 
Handtücher 
Unſere 290 weihen Huck⸗ 
Handtücher mit fanch ros 


ter Done, 25 IEn 


<td 


be⸗ 
„Das Drama be— 
Ich hobe einen Logenplatz.“ 
Saltenburg war ebenfalls aufge-⸗ 
J ſtanden, aber er ſchritt nicht zum 

Fenſter. 

„Dunkel und bleich!“ ſtellte der 

Beobachter feſt. „Gegenſätze vereini— 
a igen jich immer im Weib.“ Mit einem 
J turzem Ruck kehrte er ſich ab. 

J Der Schloßherr ſtand am Schreib— 

J tiſch. Er hielt den Kopf nach hinten 
J ühergeneigt, als wolle er durch die 

J Mauern hindurch auf das lauſchen, 

A was jet drunten in ber Halle vor 
ſich ging. 

Mit furzem Gruß verlieh Gelb- 
echt das Zimmer. 

Eine halbe Stunde fpäter melbete 
der Diener: „Die Damen laffen fra: 
gen, ob der Herr Graf fie empfangen 
wolle.“ 

„Hühren Gie die Damen nach dem 
blauen Zimmer.“ 

Hanz Yoahim fchien ed nicht eilig 
zu haben. Auf dem Schreibtifch lag 
bie Abenbpoft, gejchäftliche Briefe 
und Drudiaden. Er unterzog bie | 
Eingänge einer flüchtigen Durchſichi. 

Das Abendläuten hub an. Die) 
;orünen Hänge bes jenfeitigen Ufers | 


j u . .!tönie das goldene Licht und überzog 
„Ein halbes Jahrtaufend fieht auf | pie Sen — 3 


. du Zjeimalflur. uns herab,“ faate er beivunbernd. | Glanz. 
„Welch' erhabene Größe offenbari|y 
Roman von Max Schmidt · Schiemfels. ſich in dieſem Zeichen eines ſtarken 
Geſchlechtes. Nur die Heimat hat 
eine Vergangenheit.” 


er | „Du betrachteft die Dinge mit an= 
— " — u. | deren Augen,“ erwiberte der Schloß 
%. Galtenburg Iöfte jih aus feinem: herr. Xhm faaten die alten Rüftun- uk: : | 
"Dinfinnen. Bevor er antmwortenigen, Iruhen und YJaaditüde nichts. | "7919 und gelaffen wie Dann | 
-Fonnte, fuhr Gelbreht fort: „Eines! Sie waren ihm Erfoheinungen per AM anderen Ende ber Schloßfront. 
Tages machte man die Entdeckung, Alltäglichteit, an denen der Knabe Si! tindhafter Lebendigleit —— 
“daß die Jugend vorbei ift. Man hat ıachtlos vorüberſtürmte und die dem | 11e Dot —* Fenſter hin und her. wu 
Sahre gelebt, ohne dag Gefühl für | Mann feine Beachtuna abnötigten. een: Liebreiz En —* 
Ses Fortſchreiten der Zeit zu haben, | zietlichen Geſchöpf aus. 


Zwei große luftige Zimmer waren ?.. — 
\) & „ x \ I 3 
u a : : n bda8 Gefticht, in dem lebhafte | 
„ohne zu bemerien, dab Beränderuns dem Baron angemiefen worden pie | fei Pe. en 

‚ohne 3 ‚ daß gerpie| un dunkle Augen ein geheimnisvolles 


gen vorgehen. Dom Kapital der inicht weit von den Wohnräumen bes | ; : 
uses zehrte man, dachte an feine | Grafen lagen. Der Blid ging von ze. ‚ausftrahlten. Der zum 
Büdlage. Ein fremdes Gefiht arin'tiihnen über Getreibefelder im tiefen |“ und mit ber hodgefürzten Dber- 
uns an. €3 ift, als ob man eriwache | Bronzeton der Reife und üher Zic- | 1PPe Ichien gern zu lagen. 
zaus einem wilden Iraum, ala fei,tenmälber, deren Dunfelarün beit | Er lachte auch jegt, während feine‘ 
bad 2eben ohne Berwuhtiein gelebt | Horizont begrenzte Ein feiner | Teisenbe Befigerin Fi ummanbte | 
worden.“ Söller geitattete den Austritt ins | Nah ber alten Dame, bie in altmobi- 
- Der Graf hob die Schultern. „Du| Freie. Wilder Wein umd Ciematiz Her Würde auf ihrem Stuhl aß 
Sift Genie nicht in Stimmung. Wol- | rantten aus der Tiefe empor, Frochen | UND, wartete. 
In wir aufbrechen und im Hotel noch, über die Brüſtung und ſtrebten zwi— in „Zante —— I re Ze 
seine Ylalde Wein trinten?” \jchen den Fenfiern aufwärts. Ib * — of e- it: nn 
wr Der Baron fjhütielte den Kopf.i Der Baron trat binaus auf I —* - BEER 
‚wEieh, Hans Joaim, Du bift noh;Söner. Cin tiefes Gefühl der Ruhe| uhet dm Anan ih fürchten. 
"jung. Du kannft noh Mannestraft und Sicherheit erfüllte ihn. Es mar, | after —— man 6 für ie | 
verbrauchen. Sch muß hauzhalten.! tz habe er nah langer taftlofet | Der u 
„ ‘ Erkenntnis madt nahdentlih.” | Fahrt die Zufluchtsftätte erreicht, die ! N des Mäbdchens beſaß 
* „Du bift faum ſieben Jahre älter ihm die innere Geneſung gen |} en en — get 4 
zals ich,“ bemerkte Saltenburg. ſollte. Hier würde er die Sammlung | os of “ 2 wa er * — Di 
; Hartmund lächelte ſchmerzlich. finden zur Wusarbeitung feines ir, a wu“ ogel um a: * 
„Die Jahre machen nicht älter, | | Reifeivertes über Nordamerika, von we en = bei! 
bern bie Wunden des Lebens, für Die dem fchon einzelne zufammenbang- Ten 19 rer Deiler als 
“23 feine Verbanbaitoffe gibt.“ | ‚uns daheim in engen Straßen. Hiet 
‚fan man aufatmen. Hier herrſcht 


9X Reib Kofi loſe Abſchnitte in Zeitſchriften er— 

w 0 inneres Leiden,“ ſpotteie ſchi — 

———— ———— Vornehmheit. Denke daran, Kind, 
daß der Mann ein Deutſcher iſt, dem 


Sans Joachim, während er fi eine| Der Gaft Heibete fih um. Dann 
‚Du »iel zu danten hajt!“ 


2 
zu 


. 
fertige 


Br. Wilhelm I 


(Regiſt. Optometriit.) 
Tr. Wilhelm wird Girre 
Mugen forafältian umer⸗ 1 
Uneeda PBisenits — Kater F fuwen und richtigen Jtat 
zu %6; drei Palcte 


erteilen, | 
für ZUC | axesicii. sc Sand MI 


Gatiup — Glifiboufe Brand 


Satfup, die Flafıhe 10ec 


. 
UAndere verlangen 87.50 
$10.00, 


bis 
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| 


flimmerirbem | 
Zerflatterndes Gewölk hoch 
roben wie ein fernes Spiel ſanfter, 
ſtiller Harmonien. 


J 
J 


copyriebt. io2o. diy the Abendpoſt To. Thicaco. 


geſſenheit betrachtete um die ſelbe 
Friſt vom blauen Zimmer aus eine 


junge Dame. Sie erſchien nicht ſo 


— 


a 


— 


1 
4 


on 
di 


1 


5 


Friſche Zigarre anzündete. „SH |Tieh er fich bei yrau bon Quait mel- 
„hoffe, daß Du in Galtenburg Ges pen. Die ehemalige Hofdame hielt | 
nefung findeft. Die Luft ift dort |auf ftrenge Form. Sie war gewohnt, 
giftfrei, es gibt keine gefährlichen | dab der Schloßherr fie in dem blauen | bes Grnites 
Grauen. ’ ‚ |Zimmer neben dem Speifefanl er> „un ich merbe es nie beraefien. Ach! 
- Der Andere hob die mohlgepflegie ; wartete und von hier zu Tifch führte. | noffe ec ift nicht jo Zalt und froftig | 
. De nen . e 2: fr s . ) ta ! g, 
"Hand. „Mein Gott, die rauen: | Nie erſchien ſie zur Hauptmahlzeit ie pas Echloß daß er bewohnt.“ | 
‚Sie find wie da3 Meer — [hillernb janber& als im Dinerkieid. Hans) Ser dumpfe Klang eines Gongz 
And feicht, tief und braufend, aber! Noacdhim hätte fi} am liebiten in ber | lieh fi vernehmen | 
man darf nicht davon trinfen.” \Sagbjoppe zur Tafel gefegt, Er; "ie feierlich!” "achte das Mäd⸗ 
Ich meine, Du haſt genug Waſſer fügte ſich dem geſellſchaftliden nen, Das ift Die Art, in der man! 
geſchluckt, Gelbrecht,“ lachte der Tiſch⸗ Zwang in ſtummer Höflichkeit, in vornehmen Häufern zu Aſch rufi. 
genoſſe. ſchlüpfte entſagungsvoll in den Frach In der Tat, ih bin fehr Hungria u! 
Der Baron nidte mehmütig. „Das und buldete um fich eine Schar laut |” geyor Frau Diener" uimal- ne} 
iſt vorbei. Dom ficheren Strand | los aufmwarienber Diener. idern fonnte, öffnete fi die Tür. 
werbe ich jet zufehen, mie andere ih | Mie abgefhmadt erfchien ihm ber: Saltenburg mar eingetreten, 
Die Nerven von der Brandung aufs | fpieferifche Auf den Frau von) „Herzlich willtommen. Liebe Frau: 
peitſchen laſſen.“ ‚ |Duaft neben ihren Erinnerungen |Kiener, meld’ entzüdende junge 
Das Konzert mar zu Ende. Die Hierher gerettet Katie aus jener Welt, Dame driffgen Sie uns da! Das 
beiden Herzen ließen ben allgemeineit die den aröbten Zeil ihres Lebens 
Mbbruh abflauen. Dann gingen fie nusfülite, 


ınen& famen und gingen die Schatten | 


urfe 


mann 

wild, 
3 
J 


alſo iſt die kleine Suzanne. Sie hat 

— ihr Verſprechen gehalten.“ 

durch ſtille Nebenſtraßen nach ihrem Hans Joachim dachte daran, dem! ‚Melde — Herr Graf?“ 

‚Hotel. i Gaſt einen günſtigen Eindruck von fragie Ftau Kiener. 

* ae u © bie — — beizubringen. 
reiſe nach Salienburg. Die Sonne Am nächſten Vormittag 
verſank hinter dem dunklen Fichten- ihn durch 
waid, ihr letztes Licht lag noch an der ſitzes. 
breiten Schloßfront, als der Wagen als Herr des Erbes, und der Wunſch 
in das Tal einbog. Leiſe rauſchte wuchs in ihm empor, ſich das Ueber— 

der Fluß. Ein paar Rehe äugten kommene durch die Tat zu verdienen. 
von der Waldwieſe herüber. Aus Am Nachmittag ritten 

Eden Schornfteinen der Dorfhäuſer durch den Wald. 

ſtiegen die Rauchſäulen empor. Heimgekehrt, noch geſtiefelt und ge— 

„Wie ſchön!“ ſagte ‚der Beron etz Tpornt, fahen fie im Arbeitszimmer 
griffen. „Deutice Giebelbäger und | des Grafen, um Fich bei einer Zigarre 

I Schwaldennefter. Kleine grüne Teis non den Unkrenaungen de Lages 

Ede, alteraraue Torbogen — eine zu erholen. !fahren und manbdte ben fragenbei ' 

FE ewige Joyle. Nur mir Menfden‘ „Du folteft Deinem Reich eine, Blid nach Frau Kiener. | 

- paffen nicht mehr hinein. — Wir | Herrin oeben, Hans Joachim,” fagte, Die alte Dame fie nicht mes 
verloren die Heimat.“ : Gelbredt. niger überraicht als ihr Schützling, 
„Laß fie uns mieberfinden,“ ants ‚von deffen Wimpern fich jet fchmere | 
‚wortete der Graf. 5 ſtock gegen tzenden Ga- Tränen löſten. 

Und der andere erwiderte: „Stadt⸗ maſchen, während er den Kopf in die Verzeihen Sie,“ ſtammelte des 

renſchen, wie ich einer bin, ſind in weiche Polſterung des Klubfefſels weinende Mädchen. „Cs ift nicht? 


1 — ih mar darauf nicht vorbereitei 


I 
1 


\ „Sie verfprad einmal, ehr ſchön 
„Porn gelettete et zu werden,“ lachte Hans Joachim. 
weite Teile des grohßen Be- Er erfaßte die Hände des Mädchens 
Zum erſten Mal fühlte er ſich und drehte ihre Geſtalt dem Lichte 
r zu. 
nicht erwartet. Ein paar grohe 
Augen ſahen ihn in banger Scheu 
an. Er fühlte das Zittern der Hände, 
er fühlte auch, wie dieſe Hände leiſe 
aus den ſeinen ſtrebten. Hatte er ſie 
erſchreckt? | 
„Suzanne, liebe Heine Suzame, , 
‚was ift Ihnen?“ Er ließ die Hände; 


die Fremde 


it dem Reti- 
r 


m 


nalä 


der Straße der Heimatlofen geboren. | zurüdiehnte. „Bine Herrin,“ mieber- 


den. 


IS 


Sie haben niemal3 eine Heimat bes | holte er mit bilffofem Lächeln. „Der 
ſeſſen. WVWVrorſchlag überraſcht mich von Dei⸗ 
Der Wagen fuhr in den weiten „er Seite.“ 
hof ein, bog um das Rundteil 
in ber Mitte des Hofes und hielt vor Dinge vor,“ fuhr der Baron ruhig 
dem glasüberdadten Eingang. ‚fort. „Mer einfam fit im arofen 
Er By der Halle murde dem Grafen | Haus, Schaut Sald nach dem Gefellen 
kin Telegramm überreiht. „Du er= | aus“, 
ee — Bräun Suzanne Deilie) „Dei lieben Gefellen Habe ich ia,“ 
 umb Frau Ri 
ihre Ankunft.“ ‚ ‚er bleibt mir für lange Zeit.“ 
Der Baron feufzte Ieife auf, Ein „Erfag Weib!” fpottete 
alles Wort drängte jih ihm auf) freund, 
Rippen. Er fpradh e3 nicht aus. nügend.“ 
sei chender Blid ging bin überı „Warum heirateft Du wicht felbft?“ 
ben alteröbunfien Schmud ber Halle. Hartmund fob feine Geftalt aus 


Er 
= 
J 
4 
Ef 
er 
= 

Yr 


der 


ro 


u. 
ip 


„DBielleicht greife ich dem Lauf ber! 


iener melden für morgen ; meinte der Schloßherr. „I hoffe, | 


„Sür bie Dauer unge: 


— id glaubte... .“ 
| „Run, was denn?!“ half ber Graf 
ermunternd nad. | 
Da zudte ein ſchüchternes Lächeln 
‚um ben fleinen Mund. „Ach, es war! 
dumm, redht dumm,“ beimumnte Eu=! 
Izanne in naiver Offenheit. „Sch er- 
wmırtete, einen alten Herrn in Thnen 
‚zu finden.” 
Frau Kiener aimete erleichtert auf. 
Sand Joadhim aber fragte fcherzend: | 
„Bin ich Ihnen nicht alt genug?“ | 
Suzanne jchüttelte das Köpfchen. 
„st meinen Vorftellungen lebten Sie 


| alter gütiger Herr, al3 


I 


immer clg ein 


mein Baier.“ 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 13. März 1920 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Teicphon Lincoln 859, 


VIUTROLAS 


. * 
'und (erafono as 
Jür Bar uder gegen Abzahlung. 60 
Tage wird für Bar gerechnet. 

Linerty Bonds werden in Zahlung 

genommen. 

Eintten in folnenden Epradien: Amerita. 
nit, Deutih, Unnartid, Vöhmifh, Aumä- 
niſch und Italieniſch. 

7 Platten, dle in 
icdem Hauſe fein 
ſallten: 
Gimpel geh' nicht 
guf den Reim; 
Hupf, mein!kaderl, 
GSelann,  8öt. 

Maffıri » YSalser, 

Alabama Coon Lbas 

valianifhe Mando, 

menſpieler, 88c. — 

Zei nicht böſe.Wal⸗ 

zer. Wenn ich wei⸗ 

e für dich. Wal⸗ 

„rt, Orcheſter 856. 

wWilhelm Tell, 1. u. J 
Teil, Orcheſter, 
$1.25. — %Milbelm 
Zell, 3. u. 4. Zeit, Vi 
Orcelter, $1.25.— 

My Babies Arms, 
cn tbe Eircet of Cairo, BPlelfeninftrus 
mente, fehr intereflant, 85c. — Karoline 
Sunfhine, Walser, DO what a Pal was 
Mary; beide $1.25. 

Boftbeftellungen merden pünftlih aus 
geſührt. Ofſſen ſeden Abend bis DV Uhr 
Soenntags bis 6 Uhr abends 

Katalösge ſfür Maſchinen und Vlatten 
frei. Maſchinen werden anßerhalb ber 
Stadt per Expreß Co. ins Haus geliefert 

Neue Singer-Nähmaſchinen ſtets 
auf Lager. Alte Nähmaſchinen und 
auch alte Sprechmaſchinen werden in 
Tanſch genommen. 


11ınz,c.0.d.* 


— — — — nn nn nn — — 


Hans Joachim war ernſt gewor— 
„Es tut mir leid, daß Ihnen 
eine ſchöne Illuſion zerſtör? wurde. 
Wenn man ſo jung und lebensfroh 
i.., wie Gie, Heine Suzanne, fommt 
man rafh darüber hinmes Wenn 
Sie das Landleben lieben, mirb 
es hen und Frau Kiener aciwil; 
“rt Saltenburg gefallen.“ 
(Fortiegung folgt.) 


— — — — — 


Bedarf an Pflegerinnen. 


Gelegenheit zur Ausbildung für Mäd— 


den und Frauen, 
Der außerordentliche Mangel an 


Das gleiche Bild friebliher Ver: | Krantenmwärterinnen im Lande — 08 | N 


gibt ihrer etiva 50,000 zu wenia — 
ift vielen Iaufenden 
während ber Xnfluenzas und Zuns 
genentzündungsepidemie zum Wer: 
hangnis geworden. Der Staat Jili: 
noi3 hat darum «weile gehandelt, ala 
er bie Hofpitäler ermächtiate, Ara: 
fenpflegerinnen in zimei, anftatt tie 


Bart undibiöher in drei Jahren auszubilden | 


und aud folde Schülerinnen anzu= 
nehmen, weiche nur Grammarfchule- 
ausbildung befiken. 

Das neue Gejeh follte viele junge 
Mädchen veranlaffen, fich diefem ed- 
fen Berufe mit feinen vielen Wortei- 
ler zuzumenden. Ai anderer Stelle 


bes Blattes befindet fich eine Anzeige | 


des Wafhington Bart Hofpitals, auf 
welche hiermit aufmerffam gemacht 
wird. 

— — 


Wollte ſterben. 


unge Frau, die Mutter von drei Kin— 
dern, dreht das Gas an. 


Nachdem ſie ihre drei kleinen 
Kinder in ein neben der Küche gele— 
genes Zimmer eingeſchloſſen hatte, 
drehte geſtern die 225 
Vito, Nr. 2129 La Salle Str. 
das Gas an. Das Weinen der Kin— 
der veranlaßte Arthur Van Pelt, 
Nr. 


Dienſten einer Wäſcherei ſtehender 


* 


— 
— 
_. 


bon Menfchen | 


ährige Beſſie 


Webergriffe der Alliierten. 


und ber Alliiertenlommiffion für bie 


drei wie auch acht Soldaten verwun—⸗ 
Berlin, 13. März. Die Regie: | det wurden. 
rung hat bei der Friedenskonferenz Geheime Schutzanlagen für Tauchboote. 


Paris, 13. März. Beim Aus— 


Urabſtimmung inOberſchleſien, Weſt- pumpen eines Teils des Kanals 


| 


Verordnungen der Kommtijfion pro= 
teftiert, die in die Rechtspflege in je— 
nen Bezirken eingreifen und im Wis 
derſpruch mit den Friedensbedingun— 
gen ſtehen. 
Der hölzerne Hindenburg. 
Berlin, 12. März. Große Erre- 
nung bat im  biefigen Publifum 
dag Gericht hervorgerufen, ein 
Jamertfaniiches Syndifat verhan- 
|dele tvegen Anfauf3 der hölzernen 
|Niefengeitalt von Feldmarjchall von 
Hindenburg mit der Negterung zu 
|Ausitellungszwedfen in den Ber. 
Staaten, 
Die „Kriegsverbrecher“. 

Berlin, 4. März. Durch diploma— 
tiſche Kanäle wird der Generalan— 
walt die Beweiſe einholen in dem 
Strafverfahren vor dem Reichsge— 
richt gegen die Perſonen, welchen 
von den Alliierten Kriegsverbrechen 
zur Laſt gelegt werden. Auch wird 
genaue Mitteilung über die Art der 
Verbrechen und über die Identität 
der Angeklagten erbeten werden 
Das Beweismaterial umfaßt not— 
wendigerweiſe zum großen Teil be— 
eidigte Ausſagen von Zeugen außer— 
halb der deutſchen Gerichtsbarkeit 
und wird in der Faſſung eines Un— 
terſuchungsverhörs behandelt, dem 
Angeklagten Gelegenheit zur Ver— 
teidigung und Vorführung von Zeu— 
gen gegeben werden. Daraufhin 
wird das Reichsgericht dann entſchei— 


Mehrheitsſührer, welcher ſich frei— 
willig erboten hatte, vor einem Al» 
} 

| 
ibn erhoben feten, Degrimdet Das 
damit, da feine Perſon kein Hin— 
dernis zur Ausführung des Vertra— 
ges ſein dürſe. Männer in hervor— 
rogenden Stellungen follten ein 
Rerfpiel der Selbitopferung bieten 
fuer befürciete auch, daß anderit- 
| falls Frankreich Die 


rückhalte; der Gedanke, dab c& fei« 
netwegen geſchehen könne, jer ihm 
entſetzlich. 
Kuba macht Fricden. 

Havana, 13. Marz. ıba 
‚nat amtlicher Mitterlung 
Deutſchland Frieden geſchloſſen. 
Ueber das Schickſal mehrerer inter— 


* > 


kr 
OA .), 


u bat 


* 
I 


nierter deutidier Scifte wartet man 
‚eine Bejpredung mit den 
lihen Gefandten in Waihington, 
mwelder in  Pälde bier 
wird, ab. Die 
‚wird von einem Ausichuf; der Mini« 
ſter des Auswärtigen, des Schagtz— 
ſamts und des Ackerbaus und dem 
kuboniſchen Vertreter auf der Frie— 
‚denstonierenz erörtert werden, 


Frauzöfſiſche Gläubiger. 
Paris, 13. März. 
Gläubiger ſind ermächtigt worden, 
Forderungen an Ungarn und Deſter— 
reicher aus der Vorkriegszeit einzu— 
ziehen. Forderungen von ilngarn 
und Oeſterreichern an Franzoſen 
bleiben aber vorläufig noch beſchlag— 
nahmt. 
Franzöſiſche Ausfuhr nimmt zu. 
Paris, 13. März. D 
ihe Mustuhr nach den X 


I 


‘ 


| 
| 


ne 


2 


x 


ie fronzöſi— 
er. Staaten 


gen Sanıar 1919 acwadjien, von 


und Dftpreußen gegen eine Anzahl | Brügge-eebrügge wurde eine bom- 


benfichere Anlage zn Schuß ein- 
fahrender deutſcher Tauchboote bIos- 
‚gelegt, aud) wirrden 50 bis 60 Ge— 
ſchoſſe und ſechs Minen im Kanal, 
aber keine Leichen gefunden. 
Hungersnot in Fiume. 

Fiume, 13. März. Seit vier Wo— 
chen ſind keine Lebensmittel mehr 
in die Stadt gelangt, und es ſteht 
eine Hungersnot vor der Tür. Ita— 
lieniſche Kriegsſchiffe begleiten alle 
Handelsſchiffe aus Ancona und Ve— 
nedig, ſo daß d'Annunzio ſie nicht 
kapern kann. Unter den Armen! 
herrſcht entſetzliche Not und die 
Preiſe für Lebeusmittel ſind unge— 
heuer geſtiegen. An Kohle fehlt es 
vollſtändig und infolge mangelnden 
Futters werden die Pferde auf die 
Hügelwaiden in der Umgegend ge— 
trieben. Gerüchtweiſe verlautet, 
daß d'Annunzio, um Lebensmittel 
zu erlangen, Kärnten angreifen! 
will. Auch herrſcht Beſorgnis einer 
bolſchewiſtiſchen Erhebung, und be— 
reits haben Soldaten ſich an Aus— 
ſchreitungen beteiligt, bei denen ein; 
Mann getötet wurde, Die Mustwei-! 
jung von Perfonen, weldhe weiriger! 
als zehn Jahre bier gewohnt haben, ı 


I 
‘ 


iſt nahezu beendiat, e8 find zumeist 


liiertengerichtsbof zu erſcheinen, als 4 
er vernahm, daß Anklagen gegen Grubenleute wollen Arbeit am 1. Anrit Ü 


mit 


kubani⸗ 


erwartet 
Schadenerſahfrage 


Franzöſiſche 


2806 Union Avenue, einen in iſt im Januar um 500 Prozent ge— 


Ablieferungskutſcher, einen Polizi- drei auf fünfzehn Millionen Dol- 


verſchaffte. Frau Vito wurde be— 


„Ich weiß es, Tante, wußtlos aufgfunden. Auf dem Tiſch Millionen Dollars abgenommen. 


lag eine Karte mit den Worten: 
„Lieber Frank, ich bin lebensmüde 
und will ſterben. Beſ Nach 
Angabe von Nachbarn war Frau 
Vito infolge längerer Krankheit 
Ihwernüfig. Ste wird wahrſchein— 
lich geneſen. 
—++ 3  —— 


Feuer in JZuderwarenfahrit. 


irn 
ne. 


Bchäude Hr, 152— 154 MW. Lale Sir. 
teilweiſe eingeäſchert. 


In dem ſechsſtöckigen Gebäude, 


Nr. 152-4154 W. Lake Straße 


'fant heute zu früber Vorgenitunde, ! 
wo ji die! 


im erſten Stockwerk, 


Räumlichkeiten der Zuckerwarenfa— 


den, Feuer zum Ausbruch, welches 


erſt gelöſcht werden konnte, nachdem ſtändi 


ein Schaden von ungefähr 


550,000 
angerichtet worden war. 


DATEIEN ENTE 


| ften herbeizubolen, der fi dann ge- | lar3, dagegen hat in den fichen Mo- 
In dem Iachenden Gefiht Suzan- | waltfan Eintritt in die Wohnung | naten bis Ende Januar die Eintuhr) 


‚amerifaniiher Waren mir um 


Italieniſche Kabinettswehen. 
Rom, 13. März. 
Partei hat es abgelehnt, in Premier 
Nittis neues Kabinett einzutreten, 
infolge 


ausgewähltes erſetzt werden mag. 


Höllenmaſchine in Sofiger Theater. | 
Snfolge Er- 
naſchine in ei— 


Zürich, 13. März 
ploſion einer Höllen 

nem Theater in Sofia während ei— 
ner Nonferenz wurden vier Perſo— 
nen getötet und zwölf verletzt. M 
befürchtet, daß noch andere Opfe 
unter den Trümmern begraben lie— 
gen. 
wurde vorgenommen. 


r 
‘ 


I 


‚brif von D. Anerbah & Son befin-| Blutige Streiffrawalle in Sizilien. 
März. Zwiſchen Aus— 


2 
OÖ, 


| Rom, 1 
igen und Truppen fan e3 An 
Catania, fen, zu Kämpfen, bei 
denen ein Arbeiter erſchoſſen und 


me. 
yrıı 
ini 


17 
ki, 


Aber was er da ſah, hatte et nn nr —ñ—— 


751 


Die katholiſche 


deſſen das ganze Kabinett 
durch ein mit ireiere Hand von Nitri! _ 


alt, 


Cine Anzahl Verhaftungen 


Ungari und Kroaten, und einige Ge: 


häjte mußten fchließen, weil ihr ge= | 


{ 


ringes 
Noch immer beſieht d'Annunzio auf 
Anerkennung von Fiume als unab— 


hängigem Staat, a Nati ⸗ 
den, ob Anklagen erhoben werden | gigem Staat, aber ber National 


|follen. Miniiter Auer, der Bayrische! 
| 
| benico in eine Republit zu vereinigen. ! 


4 


rat plant, die Probinzen Fiume, Ab— 
bazia, Suſſak, Veglia, Zara und Se— 


Kohlenſtreik droht. 


niederlegen 


1 


2} 
.), 


Naihington, Marz. 
fin, um die Meinungsverſchieden— 
heiten der Kohlenjtreikkommiſſion 
auszugleichen und damit die erneute 


deuiſchen Gefahr eines Weichtohlengräber- 
riegsgefangenen noch länger zu—⸗ ſtreiks zu beſeitigen, iſt die Frage, 


die ſich die intereſſierten Kreiſe vor— 
legen. Die Vertreter der Gruben— 
beftter und Arbeiter haben 
Hauptſtadt bereits verlaſſen, ohne 
daß eine Einigung erzielt worden 
iit, Die beiden bon einander abmei- ! 
ſchenden Berichte der Vertreter der 
Grubenbeſitzer und des Publikums 
auf der einen Seite nd des Ver-! 
treters 


der Grubenleute auf der an— 
deren, befinden ſich in den —* 
des Präſidenten. 
Wie die Führer der Gewerk— 
ſchaftler behaupten, werden die 
Grubenleute am Beatun des neuen] 
IStoblenjahres, aifo amı 1. April, die! 
Arbeit niederlegen, one einen bes | 
ſonderen Streikbeſchluß zu faſſen, 
da ihrer Forderung mad einem für- | 
zeren Arbeitstage nicht entibroden | 
worden ift ımd fte mit der ihnen! 
Iton der Negierimg bewillisten 14»! 
| brozentigen nod; au mit der von! 
der Kommiſſion emtfohfenen 
vrozentigen Lohnerhöhung 
den ſind. 
Die Grubenbeſitzer von Weſt- 
Virginien ihrerſeits wollen in den 
nächſten Tagen eine Klage einreichen 
laſſen, durch die der Bindesregie⸗ 
rung gerichtlich unterſagt werden 
‚Toll, die Stoblenpreiie unter dem Ye- | 
vergeſetz zu regeln. Angeblich ſtützen 
ſie ſich auf ein Recht?autachten des 
früheren Präſidenten Taft, daß die 
Feſtſetzung von Kohlenvreiſen unter 
diefem Gefeß in Friedensgeiten um- | 
geſetzmäßig ift. 


—1.+. — 


Hatte Zahlung verlaugt. 


25. 
zufrie⸗ 
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Kellner einer Speiſewirtſchaft von zwei 
Güſten niedergeſchlagen. 
Mit zwei klaffenden Wunden am 
Kopf liegt der 19» jährige Kellner 
George Calabreſe, Nr. 1739 W. 
Monroe Str. im County-Hoſpital 
darnieder Wi angibt, kamen 
kurz nach Mitternacht drei jugend⸗ 
liche Nauhbeine in die Speiferirt- | 
'ihaft Nr. 533 ©. Saltted Str. und! 
beſtellten ſich eine Mablzeit. Als es 
zum Bezahlen kam, brachen die 
|Serle einen Streit vom Zaun und 


t 


n4* 
ER 


fielen über Calabreſe her. Nachdem 
einer von ihnen ihm mit einem 
ſtumpfen Gegenſtand — vielleicht 
einem Revolverkolben einen 
Schlag über den Kopf verſetzi hatte, 
|der ihn momentan bemufjtlos zu) 
Boden ſtreckte, flohen die Kerle, 
ohne den Verſuch zu machen, ihr 
ſpfer oder die Ladenkaſſe zu be⸗ 


— — 


— —— — 
Tr. GE, Rasmufien, 9046 
Logan Bonlevard, ift von Richter 
Lewis in Oak Park um 3100 ge⸗ 
ſtrait worden, weil er es unterlaſ⸗ 


en or = 


-t. 


* 


ſen hatte, einen Scharlachfieberfall 
zur Anzeige zu bringen. | 

* Waitor EC. S. Marjolf vom der; 
Erſte: Presbyterianerkirche im 


North Chicago, der bekanntlich mit 
dem Kirchenrat in heftiger Fehde 


geſtellt worden. 


liegt, iſt auf ſechs Monate unter 


Perſonal ausgewieſen wurde. 5 


Ih 
l 
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Kanıı R 
Präſident Wilfon noch irgendetwas 


J 
4 


dic 8 


in den verſchiedenen Teilen der Ver— 


’ * 
Kreuz veranlaſſen. 


unſere New Yorker Spediteure, In⸗ 


'Greenmwid Str., jomi 


rer Gaben feinen unnötigen Aufſchub 


— 


Iht könnt dieles Heim anſtalt uur 
der Miets-Ouittungen beſizen 


Habt Ihr Notiz erhalten, daß Eure 
Miete geſteigert wird? Wenn nicht, 
wird ſie Euch bald werden. 


Ihr würdet Euch Eures eigenen Heims erfreuen und in der 
Nachbarſchaft auf einem großen Stück Grund und Boden wohnen, 
60x265 Fuß, für 5475, auf Abzahlung mit 885 Anzahlung, 87 
monatlich; 120x4300 Fuß, 8600, ber $L0O Anzahlung, $S monat- 
lid. Diejes Grundftiit liegt in Tesplaines, einer der beiten Bor« 
ftädte au der Northweſtern Eiſenbahn, nur 36 Deimuten bon der 
Loop, mit 54 tägliden ‚Zügen. Schule, Yäden, Stirdien und 
Vergnügungsplätze. Es iit umgeben von Schönen Seimftätten, in 
eimer neuen, jchnell aufbliiyenden Nadbarjchaft, wo die Breife jid) 
borausfichtlich verdoppeln. Füntzehn neue Bungalows werden 
jegt auf diefem Grund und Boden erbaut. Ihr werdet gleichzeitig 
die hohen Lebensmittelpreije verringern und Eure Miete jparaı. 
ES geht micht3 über Euer eigenes Seim. Slauft jett, che die Früh: 
jahrspretic eintreten. 


5 


Kommen Sie morgen, Sonntag, den 14. März, nach dem North 
Weſtern Bahnhof, Madiſon und Canal Straße. Züge verlaſſen 
den Bahnhof 10.44 morgens und 1.29 nnd 2.30 nadmittags. 
Bringen Sie diefe Anzeige mit und zeigen Ste diefelbe irgend 
einem unierer Agenten, weldye Ihnen freie Fahrt ſichern. Unſere 
Agenten tragen weite Abzeichen. 


FREDERICK BRODT. 


OHG N, La Calle Str., Zimmer 40, 


.. w 


Zelephon: Main 2043. 


— 


— —— — — — 


Pit} a Er 


Ehitt Zebensmittel und Eure 


alten Sachen nach drüben. Selbit 
der Aermſte jodte dies tun, Wir 
lafien bei Euch abholen, unentgelt: 
lich paden, vol verjichern und jo- 
fort verihiffen. Ehwaren zum Bei- 
padlen vorrätig. — Befannte z3uper: 
läſſigſte Ablieferungen! 

Spez. Offerte nur für Liebeskiſten: 

12 Pfund Bacon 83.25. 
Trausatlantic Packet Co. 


152 North LaSalle Str. Zeleyhon Franklin 4034. 


EEE a A RÄT ER FE, I de BE 7 Bra 


aſort 
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’ 
DD. A. I. |mat am Herzen liegt, mwirb herzlichit 
— gebeten, uns ſofſort ſeinen Beitrag 
Wir geben in Folgendem eine Ver- einzuſenden, ſodaß der Kindexfür— 
fügung der Zentralſtelle der deutſchen ſorge möglichſt viel zugeführt werden 
Bereine vom Roten Kreuz, Amerika- kann. 
niſches Hilfswerk, in Wortlaut wie- In Blue Island hat Herr John 
der und bitten alle D. A. H. Vereine Joens, ein eifriger Mitarbeiter der 
D. A. H., ſich in bemerkenswerter 
Weiſe der Organiſation des großen 
Hilfswerkes angenommen. Er hat 
„Der Zentralausſchuß für die nicht nur 1500 Briefe an voraus— 
Amerika-Hilfe bittet, all Sendungen ſichtliche Intereſſenten in Blue Is— 
an das deutſche Rote Kreug per land geſandt, ſondern er hat ſich 
Dampfer nach Hamburg oder Bre—- auch einen Stab von Mitarbeitern 
men zu verſchaffen, der Zen- çeworben, die unberweilt an die Ar— 
tralausſchuß für die Amerika-Hilie beit gingen. Wir wünſchen Heren 
wird ſeine Spediteure (die Herren Joens den dentbar beſten Erfolg! 
Andre & Wilkerling, Hamburg, | Die Betriehgleitung. 
9, oder Louis Te-| 


ırır 
14414 


einigten Staaten, Sinne dieſer 
c 


Lerordnung zu hanbeln. 


2 


Langemuehren 
lius de Co., — Lange Straße) Einbrecher verſcheuqht. 
zu angeordneter Weiterleitung für 
Nerte1 F 2 Ysutfo 61 I euerleiter rangen 
seen Acer A a TE fern abend gegen 9 llhr Eindre- 
Selbſtverſtändlich müſſen alleSen⸗ Hr — — — —* 
dungen das „Shipping Mark“ D ge.) Klasa Hotels, N. Clark Str. und 
“+ N en ort) Ave., durchſtöberten die 
9. tragen, jowie den Verſand-Ort. Yinımer mehrerer Gäfte und hieen 
Fragtbriele müffen fofort 0 Die | Verfchiedene Sileintgfeiten mitgehen, 
D. U. 9. Zentralitele, Simmer Nr. | >: Som Zusrch bie Silfesieie ein 
406-—7 Clarke Blbg., 189 N „Elart| ll aka dat 
Street. Ghicano, X. eingefanbt | "ET der weiblichen Zäſte verſcheucht, 
werben iobah es une ermdaliht iſt ‚che die nr Hotelverwaltung 
rn en u mit Fernſprecher herbeigerufene 
ternational Forwarding Go., 470 Polizei eintrat. 
e das deutſche 

Rote Streuz prompt in Kenntnis zu 
jeben, damit Die namentlich jegt fo 
notiwendige, raiche Verteilung unfe: 


— — 


| Werde cine Picgerin | 


1 
! 


f. 
— 


erleidet. Alle Sendungen ſind an 


Iunfere New Yorker Spediteure, de⸗ 


ren Adreſſe bereits erwähnt, zu rich⸗ 
ten, die wiederum, um die Frachtko— 
ſten zu vermindern, für jeden Damp— 
jer eine möglichſt große Ladung von 
allen eingelaufenen Sendungen zu— 


- 8— Io £ s 1 
eine Sriedensbürgidhatt von $500' fammenftellen und auf einem Stonof= | 


fement meiterbeförbern. 


* Im Gegenjaß zu der Chicago; ‚Dir mögten bei biefer Gelegeneit | 
Federation of Labor hat fidy der) mwieberholt darauf Hiniveilen, daß bie ! 
Baugewerfichaitsrat, dem 36 Se. | jehige Zeit für bie deutſchen Lande 
werkſchaften mit zuſammen etwa eine äußerſt kritiſche iſt, da die Ernte 
45,000 Mann angehören, dahin des letzten Jahres zumeiſt aufgezehrt 
ausgeſprochen, daß die Uhr dieſen iſt und raſche und reichliche Hilfe 
Sommer wieder um eine Stunde unſerer amerikaniſchen Freunde ge— 
borgeitellt werden ſollte. rade jetzt doppelt benötigt wird. 

x* An Madiſon Straße und Leclate Wir erhielten vorzügliche Angebote 
Anenue wurde geftern abend bi: 35° non fonbenfierter Milch zu $8 per! 
jährige Frau Tyannie Madan, Nr. Kiſte, abgeliefert in Deutfhland, 
5035 Fulton Straße, von einer Elel- | Defterreih und Ungarn, fomwie Tirol, 
trifhen überfahren und fo fjchmer und wir brauchen nur bie nötigen 
verlegt, daß fie trog aller Bemühun- | Gelder, um biefe äußerſt günſtigen 
gen ber Yerzie heute morgen im St. | Stontrakte abfchliehen zu lönnen. Ein 
Antonius Hofpital ftard, Seber, dem das Wohl der alten Hei- 


l 
I 
I 


ı 60,000 Stranfenpflegerinnen be⸗ 
nötigt in den Vereinigten Staaten. 
Iretet diefer edlen Profefiion bei. 
$35 bis $45 die Woche nebit Un- 
terhalt unseren Ausgebildeten ga=- 

| rantiert. Ein ziweijäbriger Slurs 

| jus unter Staat3aufficht. Gra> 
| duterte der Elementarjchule anges 

ı nommen. Shidi nad; Proipelt. 


| WASIUNGTON PARK HOSPITAL 


437 E, 60th St | 





Wartet jest nicht 
mehr länger! 


Die leiste Gelegenheit, zu den folgenden Breifen Gelb zu laufen; ber 
turs ift am Steigen; beeilen Sie fidh, ehe e8 zu fpät ift. Kommen Sie zu 
ang, wir haben die allernichrigften Preife und madıen Auszahlungen nad 
ganz Europa in 6 Bid 8 Tagen durd) drahtlofe Verbindungen. 


20 Jahre im Gejchäft gaben uns genügende Erfah. 
rung, alle und anvertrauten Aufträge reell, ficher und 
ichnell zu befördern. 


Direlte Verbindungen mit den vor- 
nehmiten Banken in Dentihland etc. 


Bergeiien Sie ja nicht, dak unfer Gefchäfts-Tofal im 


A 2. Stock 


Kemper-Gebäude, Eingang von North Avenne oder Halſted Straße, zu 
finden iſt. 


Jetzt iſt die günſtigſte Zeit für 


Oſter-Geldſendungen! 


Deutſchland: 


10,000 Mark heute 
100,000 Mark heute 


Oeſterreich: 
10,000 Kronen heute 
100,000 Kronen heute 


Czecho⸗Slowakia: 
$142.50 ! ‚10,000 Kronen heute 
$1400 :100,000 Kronen heute. . 


Augo-SIawien: 
10,000 Kronen heute 
855 100,000 Kronen heute 


— 
10,000 Lei heute.. 


Schweiz: 
10,000 Sronen heute 857.50 | 1,000 Franken „beute 
100,000 Kronen heute... ....8550) Eljaß-Lothringen, Lurem- 
Polen: burg und Franfreid): 


” 1,000 Franfen heute 80 
10,000 polnijche Mark ... .$77.50 |10,000 Franken heute $775 


Shiffsfarten über alte Linien von und nad Europa. Auslän« 
difhed® Geld ftet3 an Hand. Beitellungen von auferhalb werben 
prompt ausgeführt. Dan ichreibe deutich oder englifh. Heute Hi8 8 Ahr 
abends »ffen. Geld am billigiten ausgewedhielt. Rat in Stenerfadhen. 


Jos. Aschkar & Co. 


Banf- uud Schiffsfarten-Gejchäft 


Im Geihäft feit 1900. 
755 W.North Ave. 
Südofielte Dalfted Strafe, 2. Stod, über der Apotheke. 
Zelephon: Lincoln 6161. 


...$195 


Das Unsland- Department der 


'Fullerton Southport 


State Savings Bank 


1400 F'ullerton Ave. 
Ecke Southport Avenue, Chicago, Illinois, 


offeriert heute 


10,000 Mark nach Deutſchland für 


are io 


> 


— 
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10,000 Mark nad) Bolen für 

10,000 Kronen nad) Deiterreih für 

10,000 Kronen nad) Ilngarn für........ wenns 
10,000 Kronen nad) Gzedjo-SIovafia. . 

10,000 Kronen nad) Jugo-Slavia 


Wir beforgen Einlagen bei den bedentenditen ansländifchen 
Banken. 
Dampfidifj-Tidets für alle Linien verkauft. 
Ausländiiches Geld ftet3 an Hand. 


Spezielle Notiz: 


Wir verfanfen Nahrungsmittel-Anweifungen, von der American 
Relief Adminiftration ansgeitellt. Durch diefes Mebereinfommen 
Fonnt Ihr Euren Verwandten Nahrungsmittel fchiden, Irgend 
weldie Auskunft wird bereitwilligit erteilt. 


Oflflen 


Viontags und Samstags von 9 Uhr vorm. bis 9 Uhr abds. 
Sonntags von 10 Ihr vormittags bis 1 Ihr nadım. 


Oſtet Geldfendungen 


Um in Not befindliche Freunde und Verwandte zu unterſtützen. 


Fit dem amerifaniihen Dollar fann man mehr deutfche Mark 
ober Bfterreichiicre Kronen kaufen, als jemals vorher. 
Und Pu. infolge der günftigen Wechfelraten. Viele unferer Kunden 
— jett Wechſel und überſchreiben Fonds jetzt. 


Für Geldanlagen 


A| wei Sunftel felbjt erhalten. 
A|walt Tunne erwähnte dabei auch, 
adab Henry Field fich zur Lebzeiten 
Eiche anjtändig gezeigt und Pegan| 
| Marih mit $50,000 verjehen und!g 


(| meintliche Recht ihres Sohnes, fei- 


Wi 
N | 
7 


| bekannt 


Geht leer aus. 


— — — 


Anthony Marſh nicht der Erbe von 
Henry Field. 


m 


| 
Richter Sullivans Entſcheidung. | 


68 Tag nicht in des älteren Field Ab- 
fiyt, für anherchelid,e Spröhlinge 
feiner Enkel su forgen, meint der 
Richter. — Was iſt „Iſſue“? 


mon 


Anthony Marfh, der Sohn bed 
berftorbenen Henry yield, Entels des 
Ehicagoer "andelsfürften Marfhall 
Tield, und bes ehemaligen Londoner 
Singfpielhallen-Chormäpchens “Bea: 
9 Marfh, ift nicht Miterbe ber 
Tieldfchen Millionen. So hat heute 
Richter Denis E. Sullivan im Su: 
periorgericht entjchieben. 

„Es ijt anzunehmen,” heißt e8 in 
der vom Richter vorgelejenen Ent- 
iheidung, daß der Erblaffer Mar- 
fhall Field, al3 er im Jahre 1904 
über fein großes Vermögen teita- 
mentarifch verfügte und feine Enkel 
Marihall, Henry und Gwendolyn 
erit 10, 8 und 2 Sahre alt waren, 
ſchon Fürſorge für etwaige außer— 
eheliche N dachtommen dieſer Kinder 
habe treffen wollen.“ 

Unbeſtritten iſt, ſagt die Entſchei— 
dung, daß der im Juli 1917 geſtor— 
bene Henry Field und Peggy Marſh 
zuſammengelebt haben und daß die— 
ſem Verhältnis ein Kind, Anthony 
Marſh, im Jahre 1916 entſproſſen 
iſt, daß Henry Field der Vater 
und Peggy Field die Mutter war 
Nach Henrys Tode beanſpruchte die 
Mutter Erbrechte für ihren Sohn, 
und die Illinois Truſt and Savings 
Bank als Hüterin des vom alten 
Marſhall Field geſchaffenen Truſt— 
fonds von 85,000,000 wünſchte ge— 
richtlich feſtgeſetzt zu ſehen, wer zu 
Henry Fields Anteil daran berech— 
tigt ſei. 

Die ganze Frage drehte ſich um 
die in Abſchnitt 7 des Fieldſchen 
Teſtaments vorkommenden Aus— 
drücke „Iſſue“ und „Lawful Iſſue“, 
ſoviel wie „Leibeserben“ und „ge— 
ſetzliche Leibeserben“. Daß das 
Wort „Iſſue“ allein ſchon die Be— 
deutung von „Lawful Iſſue“ habe, 
behaupteten die Fieldſchen Erben, 
und für den Richter handelte es ſich 
nun darum, wie ſeine Entſcheidung 
ſagt, die Frage zu entſcheiden, was 
der ältere Marſhall Field gemeint 
hat, als er im Teſtament den Aus— 
druck gebrauchte; ob es ſeine Abſicht 
geweſen, auch für etwaige unehe— 
liche Nachkommen ſeiner Enkel zu 
ſorgen. Nach Verleſung einiger ein— 
ſchlägigen Gerichtsentſcheidungen 
kam der Richter zu dem eingangs 
erwähnten Schluß. 

„Die Erbanſprüche von Anthony 
Marſh,“ ſagte der Richter, „müſſen 
zurücgewiefen werden, fo bedauer- 
lih das aud im Sinne des fhuld- 
loſen Kindes tit. Aber nit Mit- 
leid, jondern das Gefeß muß in die- 
ı jem Falle entjcheident.” 

Die Enticheidung beitimmt, da 
der Nachlaß Henry Fields ſo zu ver⸗ 
teilen iſt, daß Marſhall Field, der 
Bruder, vier Fünfzehntel, Gwendo— 
lyn, die Schweſter, zwei Fünfzehn— 
tel und die anderen Erben den Reſt 
erhalten. 

dach Verleſung der Entſcheidung 
überreichte der frühere Gouverneur 
Edward F. Dunne, Hauptanwalt 
von Anthony Marſh und Mutter, 
dem Richter die Rechnung der Aı- 
wälte, welche, wie er bemerkte, zu 
fehr bedeutenden Gebühren berech- | 
tigt feien. 

Für was fie fämpfen. 

Eine Verhandlung in der Sade 
hatte im Januar jtattgefunden. Da- 
mal3 trat Anwalt Dunne dafür ein, 
daB Henry Field3 Cohn zu zivei 
Sünfteln des Einfommen3 aus dem 
$5,000,000 Xrujtfonds beredtigt 
fei, bi$ er da3 Alter von 21 Jahren 
erreiht habe. Dann follte er die 
An⸗ 


ihr auch verſprochen habe, ihr für 
die Erziehung des Kindes das dop— 
pelte jener Summe zu geben. Dieſe 
8100,000 hat Peggy Marſh nach 


Henrys Tode auch erhalten, ſie ver— 


zichtete dabei aber nicht auf das ver— 


nen Vater zu beerben. 
— [eb — ——— 
Hochzeitsglocken. 


Richter Sabaths Sohn wird am Sonn— 
tag ein Ehemann. 


Wie im Kriminalgerichtögebäube | 


Abendpoft, Chicago, Samdtag, den 13. März 1920. 


L.Kaulmann 


I Co. 


Dank und Schiffskartengefchüft 
[IA N, La Salle Str 
Tel. Franklin 1491 u. 5722. 


Filiale Sonth Chicago: 
9156 Exchange Ave. 


Xelef, &o, Chicago 2884, 


Geldlendungs- 
preile 


unter Garantie 


per Por oder Kabel 
von Heute Mittag. 


Deutſchland 
10,000 Mark 


8140 


100,000 Mark 


81350 


Oeſterreich-Ungarn 
10,000 Kronen 


850 


100,000 Kronen 


8475 


echo-Slowakei 
10,000 Kronen 


8135 


100,000 Kronen 


51300 


Dffen heute von I— FAfr, 


Mark:, Rronen-, Rubel⸗, 
fei:, Fra: cd-Bauknoten 
| auf Sager. 
Dokumente, 
Vollmachten, 
Schiffskarten. 


C3 


ſchen Kreiſen als früherer County— 
kommiſſär wohlbekannt. 
—°.. — — 


Diebsgeſchäft unter Polizeiſchutz. 


Frankfort, Ky. 13. März. Ge— 
gen Polizeichef L. E. Bullock, einen 
ſtädtiſchen Geheimbeamten, Logan 
Goodſon, einen Binnenſteuerbeam— 
ten, Robert Goodenough, und ſieben 
andere „gute“ Bürger der Stadt 
Covington haben die Geſchworenen 
Anklage erhoben, ſich an dem kürz— 
lich in dem' Regierungslagerhaus 
verübten Whiskeydiebſtahl beteiligt 
zu haben. 

Angeblich haben die Angeklagten 
14 Faß Whiskey mit Hilfe eines 
unterirdiſchen Tunnels aus dem La— 
gerhaus geſchafft und nach Cincin— 
nati gebracht, wo ſie ihn für 880 die 
Gallone verkauft haben. Das „Ge— 
ſchäft“ hat angeblich insgeſamt 
840,000 eingebracht. 

Edwards möchte ablehnen. 


Der Staatsſekretär hat Gouver— 
neur Edwards benachrichtigt, daß? 
ſeinem Erſuchen nicht Folge gegeben 
werden kann, da die für die Zurück— 
ziehung von Kandidaturen feſtge— 
ſetzte Friſt am 9. März bereits ab— 
gelaufen iſt. Vor Abſendung dieſer 
Botſchaft hatte Emmerſon den Ge— 
neralanwalt um ein Rechtsgutach— 
ten erſucht. 


— — — 0ö — — 


Kapt. Bleyers Nachlaß. 


Witive und Kinder werden gegen $500,: 
000 erhalten. 

Sm Nachlak von Kapitän Elifforb 
— der von ſeiner Geliebten, 
Frau Ruth Randall, im Schlaf er— 
ſchoſſen wurde, hat ſich ſein Teſta— 
ment gefunden, aus welchem fi er- 


"| gibt, daß er ein Vermögen bon unge= 


fähr einer halben Million befaß. E3 


|Raulette und Jacqueline, zufallen. 


Mills Mörder gefangen 


m 


Haben and). bereits ein volles Ge- 
ftandnis abgelegt, 


Ein Raubüberfali. 


Halten ich feinerzeit in ber Neform:- 
fhule in Bontiae fennen gelernt und 
waren vor einigen Tagen zufä' _ wie» 
der zufammengetroffen, 


Schon nad) vierundzwanzigftün- 
diger Arbeit ift den der Abteilung 
zur. Aufarbeitung von Mordfällen 
zugeteilten Deteftiveg gelungen, 
die Mörder von Mm. A. MilIS, dem 
Seichäftsführer des Cramford Thea- 
ters, Nr. 19 ©. Cramforb Avenue, 
feltzunehmen umd fie zu einem um« 
fafjenden Gejtändnis zu beivegen, 
in dem fie die Tat unummunden zu- 
gejtehen. Raub war, wie fie jagen, 
ber Grund der Tat. Die beiden Ber. 
hafteten find der 2Ijahrige Edward 
Briölane, welcher bei feiner Mutter, 
Nr. 4147 W. Van Buten Straße 
wohnt, und der 28jährige Thomas 
Carter, Nr. 2100 Clifton Avenue 
Diefer ift verheiratet. Beide Gefan- 
genen find der Polizet nicht ıımbe- 
fannt, da fie bereit3 in ber Straf: 
anitalt in Bontiac waren, mohin 
man fie gejchiett hatte, nadhdem fie 
des Raubes fchuldig befunden mwor- 
den Waren. Beide wurden auf 
Probe entlajien. 

Die Burfhen murben im Laufe 
ber Nacht in aller Stille verhaftet, 
nachdem fämtlihde ber erwähnten 
Abteilung zugeteilte Beamten eifrig 
an dem Fall tätig gemwejen waren. 
Ungefichts der Schwierigkeiten, mit 
denen fie zu fämpfen hatten, ift ihr 
Erfolg doppelt bemerfensmwert. Den 
Beamten wurde deshalb fomohl vom 
Polizeihet Garrity mie aud) vom 
eriten Hilfspolizeihef Wlcod rück— 
haltsloſes Lob gezollt, 

Das Gejtändnis war das Ergeb- 
nis eines mehrſtündigen Kreuzver— 
hörs, welches vom erſten Polizeichef 
Alcock perſönlich geleitet wurde. 
Brislane gab, nachdem er ſich in die 
Enge getrieben ſah, zu, daß er den 
verhängnisvollen Schuß abfeuerte, 
der Mills tötete. Gleich darauf be— 
kannte ſich Carter ſchuldig, an der 
Bluttaͤt beteiligt geweſen zu ſein, 
und dann bequemten ſich beide zu 
einer genauen Schilderung der Vor— 
gänge. Erwähnt ſei noch, daß Bris— 
lane und Carter ſich zu gleicher Zeit 
in der Strafanſtalt in Pontiac be— 
fanden und ſich dort kennen lernten. 

Auf Probe entlaſſen. 

Erſterer wurde am 1. November 
1918 aus der Anſtalt auf Probe 
entlaſſen und nach dem Arſenal in 
Rock Island gebracht, wo er dann 
bis zum 1. Januar arbeitete, an 
welchem Tage er entlaſſen wurde, 
Carter, der aus Cleveland gebürtig 
iſt, wurde im Jahre 1916 nach der 
erwähnten Strafanſtalt gebracht 
und baitte ſich 27 Monate dort auf— 
gehalten. Seit längerer Zeit hatten 
ſie einander nicht mehr geſehen. 
Sie trafen ſich vor einigen Tagen 
an der Ecke von State und Madiſon 
Straße, worauf dann die alte Be— 
kanntſchaft erneuert wurde. Sie 
ſchütteten einander ihr Herz aus, 
wobei Carter berichtete, daß er eine 
Anzahl falfher Ehed3 in Umlauf 
jegte und verfchiedene für die Anter- 
nattonal Sarbeiter Company einge- 
z0gene Geldbeträge nit ablieferte, 
ſodaß er in Gefahr ſchwebe, wieder 
ins Loch zu kommen. Am Tage da— 
rauf traf man ſich in dem Schuppen 
der United Garage, Nr. 220 Weſt 
Madiſon Straße, und hier wurde 
der Plan ausgeheckt, das Crawford 
Theater zu überfallen. Man be— 
ſchloß, ſogleich an die Arbeit zu ge— 
en. 

Ausführung des Planes. 

Brislane erſuchte den Leiter des 
Schuppens, Robert O'Neil, den er 
ſeit Jahren kannte, ihm ein Auto 
zur Verfügung zu ſtellen, erhielt 
aber eine abſchlägige Antwort. Die 


Burſchen riefen dam eine Straft-| rg 


drofchke der Nellow Cab Company, 
die gerade vorüberfuhr, an und be- 
fahlen dem Zenfer, fie nad) der Ede 
bon Monroe und Crawford Avenue 
su fahren. Der Lenker tat wie Ihm 
gcheigen war und empfing für die 
Fahrt die ihm zufommende QTare 
von $1.50 foiwie überdies nod ein 
Trinfgeld von 10 Cents. Am Biel 


>  angefommen, Stiegen fie aus und 
|twird der Witwe, Frau Adrienne| forderten den Lenker auf, 


ıBleyer, und ben beiden lindern, | zu warten. Sie fagte 


auf Sie 
n ibn, daf fie 
in einer benachbarten Apotheke ver- 


Bleper Hatte au eine auf $18,000 | schiedene Sadıen einfauien wollten. | 


lautende Unfallverficherung; die all- 


weiteres auf die Kaffe zu und hielt 
Mill einen Revolver unter die 
Nafe, mährend Carter vor dem 
Theater Wade hielt. Anstatt dem 
Befehle, die Hände Hhodhzuhalten, 
nachzukommen, ſchickte ſich Mills 
an, nach einem Revolver zu greifen, 
worauf Brislane dann den ver— 
hängnisvollen Schuß abfeuerte. Er | 


fowohl wie Carter eilten dann nad) 
der ihrer barrenden —— 
zurück. 


In der Wohnung der Verhafte— 


ten fand man auch mehrere Revol— 
ver. Nach Angabe von Brislanes 
Mutter, war dieſer in letzter Zeit 
nicht normal; er ſoll auch ſtark ge— 
trunken haben. Der Lenker der 
Kraftdroſchke, welcher ebenfalls feſt— 
genommen wurden war, wurde ſo— 
fort, nachdem die Gefangenen das 
Geſtändnis unterzeichnet hatten, aus 
der Haft entlaſſen. 
— — 
Die Schleswiger Frage. 
Abſtimmung nur giltig, wenn Sinn des 
Vertrages entſprechend. 


Kopenhagen, 13. März. Gewal—⸗ 
tige Erregung herrſcht in der gan— 
zen zweiten Volksabſtimmungszone 
über die Frage, ob dieſer Bezirk un— 
ter deutſechr Kontrolle verbleiben 
oder wieder ein Teil von Dänemark 
werden ſoll. Depeſchen aus Flens— 
burg berichten über den enthuſiaſti— 
ſchen Empfang, der den eintreffen- 
den däniſchen Stimmgebern zuteil 
wird, und jedes Schiff, das von 
hier nach Flensburg abfährt, iſt mit 


Dänen gedrängt voll. 4— 


Die deutſche Regierung hat bei 
der Friedenskonferenz und der in— 
ter » alliierten Kommiſſion in 
Schleswig energifche Protejte gegen 
die von der Kommilfion erlajienen 
Verfügungen erhoben, da jie Däne— 
marf begünſtigen. Herr Mueller, 


deutſcher auswärtiger Miniſter, ſoll | 


erflärt haben, daß feine Regierung | 
eine Entfheidung ın der Schleswig: 
frage nicht anerkennen werde, Die) 


„gegen den Sinn der Worte des fi 


Friedensvertrages“ verſtößt. 

Der Bezirk, in welchem 
Schleswiger morgen 
werden, befindet ſich ſüdlich von der 
Zone, über die am 10. Februar ab⸗ 
geſtimmt worden iſt. Er hat eine 
dreieckige Geſtalt. Die Spitze des 
Dreiecks befindet ſich an der Küſte 
öſtlich von Flensburg, während die 
Grundſeite an der Küſte der Nord— 
ſee liegt. Auch einige Inſeln an —J 
Weſtküſte werden ſich an der Ab— 
ſtimmung beteiligen. 


Die deutſchen Paſſagierdampfer. | 


Schifisamt erneuert Verfuch zu ihrem 
Verkauf. 


Vaſhington, 13. März. Das 
Schiffahrtsamt ließ geſtern durch 
ſeinen Anwalt John E. Laskey bei 
Bundesrichter Thomas Bailey den 
Antrag ſtellen, den von ihm erlaſſe— 


die | 





nen Einhaltsbefehl, durd den dem 


Chiffahrtsamt verboten worden ilt, 
die früheren deutihen Paſſagier— 
dampfer, 29 an der Zahl, zu ver-| 
faufen, wieder aufzuheben. | 

Zur Begründung wurde ange⸗ 
führt, daß ſich das Verfahren in 
Wirklichkeit nicht gegen das Schiff- 
fahrtsamt, ſondern gegen die Bun— 
desregierumg richte, da die Mitglie- | 
der des Schiffahrtsamtes fein per- | 
ſönliches Intereſſe an der Angeler 
genheit haben, und Rilliam R.| 
SHearjt, der den EinhaltSbefehl be- 
antragt hat, nicht gejeklich befugt 
fet, die Rechtmäßigkeit der amtlichen 
Tätigfeit des Schiffahrtsamtes in 
Frage zu ziehen. 

Ueber den Antrag ſoll am näch— 
ſten Freitag weiter verhandelt wer— 
den. 


| 
| 


Bon der Boltszählung. 


Rafhington, 13. März. Von dem 
Zenfusamt murden heute nad) 
ftehende teitere Gracbnifie der 
Volkszählung befanut gegeben: 

Sancaiter, Benn., 53,150, 5993 
oder 12.5 Prozent mehr al3 1910; 

Knoxbille, Tenn., 77,818, 41,47 ; 
oder 114.1 Prozent mehr: 

Macon, Ga., 52,525, 11,860 | 
oder 29.2 Prozent ı mehr; | 
Tenn., 

3,291 oder 29.8 mehr: 

Goatespille, Penn., 14,515, 3431: 
oder 31 Prozent mehr. | 


Im Schnee übirfahren, 


Escanaba, Mich, 13. März. 
Leola und Killian Brule, 8 und 4 
Sahre alt, wurden acitern von ei» 
ner Zofomotive der Northieitern 
Eiſenbahn gefaßt und aetötet. Sie 
gingen auf dem Gelciie entlang 
und Tonnten beim Herannahen des 
Zuges nicht über do hohen Schnee- 
wände auf beiden Zeiten megflet- | 
tern. 


57,895, | 


abſtimmen J 


MARSHALL FIELD. 
& COMPANY 


Basement 


Furbenreiche Baumwoll-Voiles 
5r die Yard 


E ffektvoll und dauerhaft, in tatſächlich jeder Kom— 
bination von dunklen und hellen Farben, gibt dieſes 


feine, weiche Material 


zu 
Frühjahrmode einen glücklichen 
Voile-Kleider ſind für Gelegenheiten bopular, 
Picot Edge, Roman Streifen und Plaids 


Preis der 

Schärpen für 
aus Satin, 

gemacht. 


niedrigen 
Ausdruck. 


einem 


Ein weiterer ſpezieller Wert — 36zöllige bedruckte Per— 
eales zu 38e die Yard; weißer Untergrund, weiche Appretur, 


in 2 bi3 8 Yard Längen. 


Schwarze Ceidentaffeta 
$3 die Yard 


Für Frühjahr-Gebrauch 
iſt Taffeta zu einem ſo mäßi— 
gen Preis eine gute Löſung 
des Oſter Frock Problems. 
Und dieſe Seide gehört 
außerdem zu den Mate— 
rialien, die ſich der größten 
Popularität erfreuen. 


Einige ſind ein wenig fehlerhaft. 


Getupfter Swiß 
68c die Yard 


36 Zoll breit und ein un- 
gewöhnliger Wert zu dem 
‘Breis, denn Diejes Material 
iſt ſchwer erhältlich, weil es 
ſo rar iſt. Es eignet ſich be— 
ſonders für die Anfertigung 
von Konfirmations Frocks, 
und deshalb iſt dies eine ſehr 
zeitgemäße Gelegenheit. 


Plaids und Checks 


Es iſt ein großer V 


haltig. 


dorrat von dieſen ſo 
Stoffen in der Baſement Kleiderſtoffe-Abteilung vorhanden, 
obgleich dieſelben ſehr rar und ſchwer erhältlich ſind. 
Farben-Kombination war nie hübſcher — 
mittleren und dunklen Töne bis zu den farbenprächtigen 
Sports-Effekten, die in dieſer Saiſon ſo populär ſind. 
Qualitäten, Preiſen und Breiten iſt die Auswahl ſehr reich— 


viel gewünſchten 


Lie 4 
diefelbe umfaßt die 


on 


Dafentent, füdlid 


ee | 


STATE 


Geöffnet von 9 vorm. hi 8:20 


und dergleichen. 


| 
| 
1 


Jeizi ist die Zeil 


deutiche Mark zu kaufen. 
Vermöge unſerer ausge— 
zeichneten direften Ber: 
bindungen mit eritflajii: 


gen enropäiichen — 
ſind wir in der 


ſtets die 


allerniedrigsten Preisen 


— ©) quotieren. 


A———— 


rg Hehe 


4m 


N 


Ural Yu Und 


m 
u 


Tage, 


BANK 


Savings 


1935-37 Milwaukee Ave. 


abends. — Sonntags von 10—12, 


Wir ee unjeren werten ee unſere ſpe— 
zielle Abteilung für Päſſe und Schiffskarten, Permits 


—XX— 


Direkt nach 


wurde, werden M. Das Paar begab ſich dann direkt 
dem Crawford Theater, wo ſie In Bänden der Jıry. 
Mills gerade dabei antrafen, wie er] Montefano, Waih., 13. März. 


1 
in der Safie die Tageseinnahmen| Sn dem Mordprozeh = 


Um Schulden zu der niedrigen Rate zu bezahlen. 
Wir verihiden birelt per Kabel oder Poſt durch unſere Korrefpondenten: 


Die Dentjche Bank von Berlin, Dentjchland 
Wiener Banf-Berein, Wien, f-Berein, Wien, Deiterreid) 


Southwest Trust and Savings Bank 


Eine Stantshant, 
Beratungß- Romite: 
Shonas ©, — een bon epräl. Naiph von Bediten, 
m to pr 


Willen & Co, der Count, & Comm, Tat, 
Aber — o Rpralident der Chicago Title & Zuı ft Company, ae 


Beante: 
Thomas J. Healy, Präfident, 


Anfiht geht dahin, daß bie 
Subatt, Mochter Sofet Gabaipg | Nemeine 

21jähriger jüngster Sohn, und dt, — — Summe wird be⸗ 

Dorothy Johnſon, Tochter von Ju— 

lius Johnſon, Nr. 1743 Ingleſide 
Avenue, morgen nachmittag im 
8 Haufe der Brauteltern von Rabbi- 

ig ne ler euer in der Anlage der National 

a5 junge Paar hatte gewinidt,|i Shoe Co. in La Leiba, einer Bor- 

„|der Richter felbit, der jchon fo uns) jtadt von Havana, Kuba, often 

zählige fremde Paare zufammenge-| abend an. 

ihmiedet, möchte den Knoten fhir-) — 7U00 bis 8000 Sciffsperla- 
zen, der Vater des Bräntigans war| der in New Norfer Hafen ftreifen | 

aber der Meinung, da; die bedeut-| m einen Dollar Stundenlohn und! 

ſame Zeremonie mehr Eindrud auf) zwei Dollars für Ueberzeit. Der 


Edw. 8, Litfinger, Bigebräfioent Audzew 9. WolöN, Kaffierer, 
Beftände. .. .$3,000,000.00. Eicderheitsfäften. 3% auf Epareinlagen, Ndie jungen Leute mahen würde, ganzen Küftenjchiffahrt droht De- 
— wenn nicht gerade er der Vollzieher| triebslähmung. 


35. Str asse, Archer und Hoyne Ave. des Trauaftes fei. Ueberhaupt war) — 600,00 SBivilanzüge hat die 


Offen Montag und Breitag abends von G bis 8 Uhr, 4|der Richter urfprünglich dem Vorha- britifche Regierung zu $1,500,000 
Gin a a Ir rd ni ur Dr, IE ben feines Sohnes wenig geneigt, an eine Londoner Großhandlıng 
weil diefer noch fo jung ilt. Er wur-| verkauft, unter der Bedingung, daf 
des Thüringer Kinverheims, Sie | de aber entwaffnet, al3 Cabbath jr |die Anzüge im Nleinverfauf zu 
wirb das Ihema „Wie verwirllichen ihm entgegenhielt, daß er, derVater, höchſtens 815.50 das Stück verlauft 
wir unſere höchſten Ideale?“ erör⸗ ſelbſt ja ſchon mit 18 Jahren in den werden. 
tern. heiligen Eheſtand getreten ſei. — Für die Binnenſeeſtatten ſtellt 
— — Richter Sabath hat geſtern den die nationale Wetterwarie für nächſte 
— Bei einem MWirbelfturm im |Pfumenhändler Sofef Mendel, 43| Woche Regen am Dienstag undMitt- 
County Wafhington, Miff., fanden Sabre alt, mit Frl. Emily Matou-| woch al wahrfcheinlich, ſonſt klares 
fünf Neger den Tod und etiva breis| jet, 28 vorn ehelih verbinden. |Wetter bei ualie normaler — 
big erlitlen Verlekungen Mendel iſt in demekratiſch⸗noliti⸗ wärne in Auslic 


amburg 


Cunard Line 
Doppelichrauben-Dampfer 


| „nAXONIA“, 10. April 


Ohio, von Turs | don New Serfey hat Shants ſekretär Ka 
berfulofis zu Emmerſon telegraphiſch erfucht, | 
heilen, begann ſeinen Namen von dem Wahlzettel 
Kin un J ür die Primärwahlen am 13 
mentieren np April für die Präfidenticaft ft 
entdedte die) äulafleı. 

Hein » Behands 
—— — An Vancouver, B. K., wird an 


Xeder, Yerien | Xeleftop mit Linfen von zehn Fuß 
Huften tuberfus| im Durchmeſſer, alfo noch um einen | 
lofe Xendenz| halben Fuß größer als das — 
aufweiſt. Lann Keipziger, errichtet werden. 
— — 
gen gebrauden. Yoonne Gall, Sopranfängerin ber ontgomery, la, 13. März 
a Ssiet Fusen Ro-| Chicagoer Großen Oper, geftern im | Ter Farbige Wilbur Smith, frühe 
„En Bean ic Nerv Yorker Centralpart beim Zu | rer Soldat, 


ae Jommenfloß. uneies. Autodrofhten, _ 


ih. 


nachzählte. Die Kafftererin war beilzehn Smöuftricarbeiter der Melt 
ihm. Brislane trat dann ohne (I.W. W.) haben fi die Gejchioo- 
— — — — renen geſtern ſpät abends zur Ur- 


teilsfällung zurückgezogen. Sie 
— — E E. wurden für die Nacht eingeſchloſſen. 
Als die Aerzte 


es für unmöglich Edwards lehnt ab. 


erklärten, $| Cpringficld, Ill., a Marz. | 
al er, Gouverneur Edward J. Edwards 


— — — — 
— König Alfonſo von Spanien 
iſt ſchwer ohrenleidend. 
— $500,000 Schaden richtete 


vr. 


jüten=Rate $150--Dritte Rlafe — 
Zuſätzlich 85. 00 Kriegsſteuer 
Wegen voller Auskunft wende man ſich an 


| The Cunard Steam Ship Co. Limited 


oder deren örtliche Agenten. 


m en 
IRRE A FA SEI EI T TI FT 


Unfere hödhften Jdeale. | 


Frau Dr. Krifhna wird biefen 
Sonntag ihren Vortrag nicht in ber] 
Schott Halle halten, wie gewöhnlich, | 
onbern in ber Hampben ‚Halle, um | 


Gelyndt. 


| County von ſechs maskierten Mär | 
nern erſchoſſen, nachdem ihn ein. 
Sarmer, Frank Robinfon, verke 


hatte, weil er angeblich fich.am. 
wurde geitern abend | nem weißen, erit fechsjährigen & 


Dei Se. Grand iu m. Dloplamens ‚den beranngen halte, „ 


erlitt 


* in Verbindung mit dem gro— 


Mobliätigkeitsfejt aum Reflen 
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Was wird aus Oberſchleſien? 


. In Oberſchleſien bereitet man ſich langſam auf 
die Volksabſtimmung vor, die entſcheiden ſoll, ob das 
große reiche Gebiet beim Deutſchen Reiche bleiben oder 
an Polen fallen ſoll. Welcher Art dieſe Entſcheidung 
ſein wird, läßt ſich nicht prophezeien. Auf einem gro— 
Ben Teil des in Frage kommenden Gebiets ſitzt aller— 
dings eine polniſche Bevölkerung; hauptſächlich auf 
dem platten Lande, während die Bewohner der Städte 
der überwiegenden Mehrheit nach deutſch ſind. Aber 
die ſchleſiſchen Polen ſind nicht ſamt und ſonders 
ſchlechthin als Polen anzuſprechen. Die deutſche Kul— 
tur iſt ihnen im Laufe der Jahrhunderte ſo in Fleiſch 
und Blut übergegangen, daß ſie ſich trotz ihrer pol— 
niſchen Namen als Deutſche fühlen und als foldhe gel- 
ten wollen. Wieviele von diefen fich durd die Madi- 
nationen der Warjchauer Negierung und der Franzo- 
fen, welche da3 Land gegenwärtig bejert halten, ins 
Bolenlager zurüdloden Iaffen werden, das wird fid 
erit bei der Abitimmung berausitellen. 

E3 find in Oberfchlefien augenbliklih drei Par- 
teien an der Arbeit, die Stimmung der Mähler zu be- 
eimflufien; nämlich die Deutihhen, die Großpolen und 
die Sreiltaatler. Die beiden erjiaenannten Parteien 
halten mit ihren Mbfichten nicht hinter dem Berge. 
Die Großpolen wollen da8 aanze Mbitimmungsgchiet, 
in dem fich auch einige jtarf deutiche Gegenden befin- 
den, dem neuen polnifchen Staate einverleiben oder, 
wie ein angefehener Oberichlefier Fürzlih in einem 
Auflage fih ausdrüdte, „in den polniihen Sumpf 
bineinziehen.“ Bon ihrem Standpunkte aus gejehen 
haben fie natürlih recht. Warum Sollten fie fich nicht 
um da3 Zand bemühen, in dem fo viele polntiche 
Sprehende wohnen, das ihnen jozufrgen vor der Nafe 
Itegt und ihnen von den Allierten beinahe auf dem 
Bräfentierteller angetranen worden itt? Der deutidh- 
gefinnte Oberjchlefier Iehnt fich mit ebenfo viel Necht 
gegen die Zumutung auf, auf den Boden zu berzid)- 
ten, den er mit dent Schweihe feiner vielhundertjäh- 
rigen Kulturarbeit gedimgt hat. Er behauptet, dai 
die oberfhlejiihen Polen felbit von einem Anfall ihres 
Zandez an Polen nidht3 mijien tollen, fondern fich 
im Deutichen Neiche, da3 ihnen einen ungeahnten wirt- 
Ichaftlihen Aufihwung gebracht hat, fehr wohl fühlen 
und Zeinerlei Verlangen danah tragen, ihren Wohl- 
ftand und ihren Kulturjtand durdy einen Flaggenwech— 
fel auf3 Spiel zu feken. er 

Ueber diejen beiden Gruppen gibt es nun aber 
—nodreine dritte. Deren giel iit die Mufrichtung eines 
felbititändigen Freiftaates Oberfhleiten. Wie fie fi 
die Eriitenzmönlichfeit eines foldhen leinitaates den- 
fen, wie e& deren nad dem Frieden von Berjailles 
fchon ein halbes oder aud; ein aanzes Durend zu viel 
in Europa aibt, ilt nicht recht erjichtlih. Leichter find 
die Beivegaründe diefer Amphibienpartet zır verjtchen. 
Sie möhten fich einerjeit3 den drücdenden deutichen 
Steuern entziehen, andererfeit3 aber much nicht ohne 
weiteres in den bereit3 erwähnten polniihen Sumpf 
plumpfen. Aukerdem möchten fie e8 vor der Abitint- 
mung mit feiner der beiden anderen Parteien verder- 
ben, weil man da3 Eraobni3 eben nicht pvorausjchen 
fonn. 3 iit die Gruppe der Vorfichtigen, die fich 
bor dem „hic Rhodus, hie falta“ fürchten und die fi 
dann gewöhnlich mit tödliher Sicherheit au8 lauter 
Angft zwifchen zwei Stühle feren. 

Ein unabhängiger Freiftaat Tann Oberichlefien fei- 
ner geographifchen LZage nad, wie auch der Eigenart 
feiner Wirtichaft wegen niemals werden. Er würde 
fih entweder an Deutihland oder an Wolen anglie- 
dern müflen. Die Deutihen würden fih aber gegen 
einen autonomen Freiitaat Oherichlefien mit allen Mit- 
teln wehren. Sie würden vollen wirtihaftlihen und 
politifhen Anfhluk an das Neich fordern. Der An- 
ſchluß an Polen würde einen ſchweren Eıxhlag für die 
blühende Induſtrie des oberſchleſiſchen Hüttenreviers 
bedeuten, da da deutihe Kapital Tich aus ihr zurüd- 
ziehen würde, polniiches aber fauım in ausreichendent 
Make vorhanden ijt und der bisherige rationelle Be- 
trieb fehr bald einem irrationellen, 3. h. dem befann- 
ten holnifchhen Schlendrian weichen mürde, Denn hat 
der Pole. auch ohne Frage eine Neihe ausgezeichneter 
Eigenichaften, fo aeht ihm Wirtihaitidfeit gänzlich 
ab. Sedes polnifche Landaut hat Yen Beweis dafür 


Haffige Autoritäten oder Spezialiften im Auge, Tann 
täglich leicht 25 bis 30 derartige Befuche abjtatten, und 
immerhin noch genügend Zeit erübrigen, fi} zu be- 
ftimmten Stunden in feinem YBuremt feiner PBrivat- 
praris zu widmen. Zwei Krankenbeſuche dringen einem 
Arzte mehr ein, alS viele dem Mittelitand, ja felbit 
der befier bezahlten Arbeiterflaffe Angehörende für 
eine volle Tagesarbeit erhalten. 

Ein derartiger Vergleich, der von Nerzten in der 
Regel als „unbillig“ bezeichnet wird, bat gleichwohl 
feine volle Beredtigung. Der Einwand, daß Merzte 
fih durch jahrelanges Studium auf ihren Beruf haben 
vorbereiten miüffen, Iabt fich mit fait ebenfoviel Be 
rehtigung auf nahezu jeden anderen Beruf antven- 
den. Kaufleute, Sandwerfer, Kournaliiten, ja jelbit 
Berufsarbeiter haben eine jahrelange Lehrzeit durd)- 
zumachen, bi fie fich jenes Wijfen md iene Erfab- 
rung angeeignet haben, die fie zun Anfprudy auf 
höhere Gehälter beredtigen. Inter allen afademijch 
&ebildeten find e8 neben den Anwälten hauptjüdhlid) 


&tbpoft, Chicago, Samdtag, den 13. März 1920. 


morgen Dir. 


„Schnell fertig ift Die Augend mit dem 
Wort!“ 


Die Wahrheit ift and Heut’ noch nicht 
verjtaubt, 
Denn uni're Jugend ift’8 micht mit dem 


ort 
Allein — fie ift „ichnell fertig“ über- 
haupt! 


Ein Roftbeamter fand ein auf $7500 
bewertete3 Rerlenhalsband und gab es 
dem „Baby“ ald Epielzeug.... Nun,— 
nichts ift zu gut für das Babt.... 


Ausdauer führt zum Biel. 
Einem PBrooflyner, der bierundaivan- 


Merzte, die hiervon ihre beitandig 1teinenden Forde- |zigmal verhaftet murde, aber immer 


rungen abzulenfen fuchen. Sie find nicht mit Hono- 
raren zufrieden, die den vollen Gegenwert fiir ihre 
tatjächlihen Bemühungen und Dienftleiitungen dar- 
jtellen, fondern fühlen fich beredhtiat, diefe nad) dem 
Werte zu bemefjen, weldhen die wiederhergeitellte Ge- 
fundheit für den Erfrankten oder ein geivonnener 
Prozeh für den Klageführenden hat. Ein derartiges 
Prinzip it moraliih unbaltbar. Geradezu verurtei— 
Iungswert vom moraliihen Standpunft aber erfheint 
ed, daß Aerzte, und aud) Anwälte, die Söhe ihrer 
Nehnungen nad dem von ihnen ermittelten oder ge- 
ihätten Vermögensverhältnifien des „Runden“ zu 
bemeffen pflegen. Wenn ein derartige Vorgehen all- 
gemeine Nahahmmına finden würde, müßte 3. ®. 
Onkel Sam dem Millionär für feinen Prief nicht 2 
Cent, fondern ein nach Dollars bemeifenes Borto, der 
Parbier dem einen Kunden für’3 NRajieren 25 Cent, 
dem anderen $5 beredänen, ufw. auf allen Gebieten 
de3 öffentlihen Zeben:. „Schon der Bedrohung des 
öffentlichen Gefundheit3zuitandes weaen”, beißt es 
am Schluſſe des Schreibens, „ſollten Sie energiich 
Stellung gegen den ji jeßt auch bei den Aerzten 
bemerfbar madenden Brofithunaer nehmen.“ 

Wir fönnen un den borftehend erwähnten An- 
fichten mıır zum Teil anfchliegen, vermögen jedod dem 
im Schlubpaffus enthaltenen Hinweis ein gut Teil 
Berechtigung nicht abaufprehen. Denn die Berech— 
nung einer $5-Gebühr für den einmaligen Bejucd 
de3 Sausdarztes bildet unbeitritten eine Bedrohung 
de3 öffentlichen Gefundheitzzuftandes, Sie wird viele 
zurüdzubalten, fchon im Anfanasitadium einer qefähr- 
lihen Rranfheit den Arzt berbeizurufen, und dadurd 
unzählige Leben gefährden. Cie wird zu einer Be- 
fchränfung der ärztlichen Beiuche führen, wo dieje zur 
Nettung de3 Lebens de3 Patienten täalicy erforderlich 
fein mögen. Sie wird fi bei EBidemien, e3 fer nur 
an die Fürzliche Xnfluenza » Epidemie erinnert, als 
deren erfolareichite Förderin erweifen. Cie wird dem 
Arzte da3 Studium der Krankheit des Patienten und 
defien felbjt durch allzu aroje Paufen zwifchen den 
Tiliten erjchweren und dadurch deifen Wiederheritel- 
lung gefährden. 

Die dur; jene Erhöhung des Arztlihen KHono- 
rar3 geichaffene Sadlage verdient daher die ernit- 
Iichite Beratung der Behörden. Die zur Tatſache 
gewordene Unerjchtringlichfeit der ärztlichen Gebiih- 
ren für die überwiegende Zahl der Vewohner Chica- 
903 darf nicht zur Beſeitigung des „Hausarztes“ füh— 
ren, wenn nicht der Sefundheitszuftand der Stadt den 
denkbar jchmeriten Gefahren preisgegeben werden joll. 
E83 wird fich fehr Teichk feititellen Iaffen, ob hinreichend 
Grund zu der 50-, Beziehentli 150 » prozentigen 
Erhöhung der ärztliden Gebühren vorliegt. Falls 
diefe unbegründet. würde e8 fi embfehlen, nadı dem 
Mufter enropäifcher Städte eine behördlihe Preis— 
tabelle für die aewöhnlihen Pienjtleiftungen von 
Merzten, vornehmlid von Rifiten, aufzustellen, oder 
im äußerten Falle Emrichtungen zu fhaffen, die dem 
weniger hemittelten Bublifum Nerzte zur von ihm u. 
ihwinalihen Preifen zur Verfügung ftellen. Hierbei 
handelt e3 fi in der Tat um „das. Wohl Chicagos!” 

— —— — 

„Nieder mit Frankreich!“ Der franzöſiſche Soldat 
Rene Saumureau, der im Oktober 1915 an der Front 
von Sauchy ſeinen Sergeanten Sarda nach einem 
Streit durch einen Revolverſchuß verletzt hatte, iſt 
dieſer Tage auf dem Polygan von Le Mans durch 
die Kugel hingerichtet worden. Saumureau hatte das 
Urteil gelaſſen aufgenommen und war auch am Tage 
der Hinrichtung durchaus ruhig. Im legten Augen- 
blid, al3 das Erefutionsfommando ihm bereits gegen- 
über ftand, erhob er jedodh beide Arme und rief mit 
ihallender Stimme: „Nieder mit Franfreih! — E3 
lebe Deutihland!" — Jet wird der QDurdichnitis- 
franzofe überzeugt fein, daß die Hinrihfung am 
Plage ivar. 

- * * 

Ein gelungener Kanz ſcheint der franzöſiſche 
Schriftſteller Edouard Pontie zu ſein. Er prophezeit 
einen Krieg zwiſchen Armeen von Männern und 
Männern und Frauen, welcher der blutigſte und der 
größte in der Geſchichte ſein werde. Die Amazonen-⸗ 
armee werde die größte Zahl der Soldaten haben, 
und da die Frauen begierig darauf ſeien, ſich für die 
lange Unterwerfung von Zeitaltern an den Männern 
zu rächen, ſo ſei es nicht unmöglich, daß ſie gewännen. 
Das iſt ſchon ziemlich gut, aber noch beſſer iſt das 


wieder freigeſprochen worden iſt, iſt es 
nun doch gelungen, wegen Taſchendieb⸗ 
ſtahls auf fünfzehn Monate ins Zucht— 
haus zu kommen. 


Ironwood, Mich. der Schauplatz des 
kürzlich ſo jämmerlich für Major Dal— 
rymple verlaufenen Kreuzzuges gegen 
home⸗made“ Wein, hat ſchon früher 
mal Weltgeſchichte gemacht. Der erſte 
von Ameriftanern gemachte deutſche Ge⸗ 
fangene, Leon Hoffman, fiel Adam 
Viazikowski und John Cochanski in die 
Hände. Die beiden Helden mit der Ends 
filbe „ki“ ſind in Ironwood zuhauſe. 


Wieder ein Nedakteur vom Hungertod 
gerettet .... 


Onkel John Fleming war ein willkom⸗ 
mener Beſucher in der „News“-Redak— 
tion. Herr Fleming iſt ſtets bei uns 
willkommen, aber diesmal hat uns fein 
Beſuch beſonders gefreut, Mmeil er ein 
ſchönes Paket Cchweinsrippen mit 
brachte, die er dem Redakteur verehrte. 
Onkel Kohn, mir danken dir, und du 
wirjt uns im nächiten Kabr zur Zei: des 
Schtweineichlachtens wieder an demfelben 
Rult finden. 

(„Clovis, Col. News.“) 


Paris verſucht nun Tänze einzufüh— 
ren, die 90 Minuten währen.... Nun, 
mande Leute tun e3 mit Gad, andere 
mit Quedjilber und wieder andere mit 
Blaufäure.... 


Der Banfräuber, der in 203 Anacle3 
num zum 180. Male aus dem Gefäng- 
ni3 entfommen itjt,_follte den „Movies“ 
itbergeben werden. In diefer Anduitrie 
fönnte er jo ftart für „Films“ beichäf= 
tigt werben, daß die Verjuchung gar nicht 
mehr an ihn herantreten würde.... 


Wenn fich die Zunft der Windbeutel 
und Ohrenbläfer mit jener der Stänfer, 
Heber und Kafice gegen einen Menjchen 
verbindet, fo liegt bon bornherein das 
Recht auf Eeite de3 Ichteren. 


Endlich bat ein amerifanifcher Diplos 
mat den Mut, öffentlihd zu erflären, 
Rapan Habe nur aus jelbftfüchtigen 
Gründen fich auf das ſibiriſche Aben— 
teuer einnelafien. Dafür ift er aud) 
„Außer Dienſt“! 


Die Frauenbewegung in Alasla. 
Einer erſt jetzt hier eingetroffenen 
Ausgabe des „Fairbankts News-Miner“ 
entnehmen wir folgende Anzeige: 


Leap Dcar Dance 
A Eagle a — 17. 


ven by 
Eagle Ladieed’ Club. 
She Ladies Will Manage This Dance 
From the Time It Starts 
Untit It Is Finiſhed. 
Extra Men Free. 


Ein Serr C. A. Carlisle von Meſha— 
waka, Ind., hat einen Aufruf an alle 
Amerikaner erlaſſen, in dem er in ſie 
dringt, in jedem Ort einen Optimiiten- 
Hub zu gründen.... Heute Fönnen 
ir und nodb nicht für diefe Idee be— 
geiitern.... Denn mährend ipir dies 
fchreiben, haben mir noch nicht aehört, 
wi. da3 Oberbundesgericht in der Biers 
frage entichieden bat.... 


Scyüttelreint. 


Das paht der Rungfer Bärbel fchcen, 
Wie fchwenkt fie jet ihr Scherbelbeen! 


Britifche Offiziere berichten über „Uns | 
erhörte Grauſamkeiten der Tſchechen in 
Sibirien“. Natürlich nur verſchrieben 
und Deutſche gemeint! 


Sonderbar, höchſt ſonderbar! 

„Herr und Frau Charles Forbes find | 
bocherfreut über die am 25. d, M. er=| 
folgte Ankunft eines QTöchterchen. Die | 
junge Menfchenblüte wird auf den Unruf 
Oyal Krene bören. Mutter und Kind 
befmden jich wohl, aber wie uns gejagt 
wird, ift der Vater feit Ankunft des 
Sinde® and PBett gefejielt. Unferen | 
herzlichen Glückwunſch.“ 

(„Lone Tree, Ja., Reporter.“) 


(Kür die Abendpoſt“.) 
Ans Literatur und Aunf. 


Ibanez’ Kritif amerifanifher Männer und 
Frauen, — Was fich der fpanifhe Autor 
damit eingebrodt hat. — Ein gejundenes 
Steffen für die Zeitungen, — Die Frans 
zöſin mit den fhönften Veinen, 

ů—- 
New Horf, 10. März 1920. 


Da hatte ich ge= 
alaubt, Xicente 
Blasco Ibanez ſei 
ſchon längſt wieder 
im ſchönen Spa— 
nien und zähle 
ſchmunzelnd das 


Geld, das er hier 


mit ſeinen Vor— 

trägen mehr oder 
minder eingenommen hat. Statt 
deſſen ſitzt er noch immer im Dol— 
larlande und läßt ſich öffentlich und 
privatim als Spaniens bedeutend⸗ 
fter Romanfchriftfteller feiern, in— 
fonderheit al& der Verfaffer bes 
Nomans „Die 4 Neiter der Apoka— 
Iopfe“, der in englischer Ucberjegung 
bier einen fo gewaltigen Erfolg er- 
rungen bat, weil er darin jo wader 
auf die Deutfchen Schimpft. ES iit ein 
herrliches Leben, da8 er fiihrt — ın 
lauterWeihrauchdüften und zwiſchen 
gehäuften Lorbeerkränzen. Man 
weiß ja, was für ein brünſtiger 
Gößtzendienſt hier mit jedem „Be— 
rühmten“ getrieben wird, nament— 
lich von den hyſteriſchen immer zwi— 
ſchen lauter Uebertriebenheiten 
herumraſenden weiblichen Weſen. 
Und nun hat er's gerade mit dieſen 
Weſen gründlich verdorben, und 
zwar mit Bemerkungen, die er kürz— 
lid) in einem Klub in luſtiger Her— 
rengeſellſchaft getan hat, des In— 
halts: „Die Amerikanerin braucht 
einen Mann, der dominiert, einen 
Herrn im Hauſe, nicht einen Skla— 
ven. Man muß ſie ab und zu etwas 
derb anfaſſen.“ Ebenſo wenig 
ſchmeichelhaft äußerte er ſich über 
den amerikaniſchen Ehemann. Seine 
Stellung, ſagte er, iſt geradezu die 
des prähiſtoriſchen Mannes, der auf 
die Jagd ging, um Fleiſch für den 
Haushalt zu beſchaffen, während die 
Frau das Haus beſorgte. So zieht 
der amerikaniſche Ehemann früh— 
morgens auf die DollarJagd —nur 
mit dem Unterſchiede, daß ſeine 
Frau ihre häuslichen Pflichten 
nicht erfüllt. So mander Mann, 
wenn er nad) Haufe fommt, mul 
das Abendejien jelber zubereiten und 
nachher noch Geſchirr waſchen. Die 
meiſten amerikaniſchen Ehemänner 
fürchten ſich vor den Frauen und 
ſehen ſie immer in Gedanken hinter 
der Tür ſtehen, mit dem Nudelholz 
in der Hand auf den unartigen 
Ehemann wartend. Dieſes Nudelholz 
iſt natürlich, wie Ibanez hinzufügt, 
zugleich bildlich zu verſtehen. 

Dieſe Bemerkungen des Spaniers 
ſind ſelbſtverſtändlich hochverräteri— 
ſcher Natur, ſind Majeſtätsbeleidi— 
gungen ſchlimmſter Horn, denn fig 
beleidigen ihre Majejtät dieSerriche: 
rin in Amerifa. Daher ilt aud) 


fofort der übliche Entriijtungsiturm|„Stembe“ oder Eingewanderte. Auch) | 


unter den beleidigten Majeitäten 
losgebroden und ihre männlichen 
Rafallen in der PBrefie haben ihre 
diditen Giftihläudhe auf Ibanez ge- 
richtet. Man fennt ja die alte, ewig 
wiederholte und ad) jo albernegarce 
zur Genüge. Fannie SHurft, die 
New Yorker Schriftſtellerin und 
glühende Frauenſtimmrechtlerin, 
hat überdies im „American“ fürch— 
terliche Abrechnung mit dem ver— 
brecheriſchen Spanier gehalten und 
ihm allerhand klar gemacht, was in 
ſolchen Fällen immer einem Ver— 
leumder dieſer Art klargemacht 
wird, nämlich: daß die Amerikane— 
rin eine gottſeidank „freie“ Ehefrau 
iſt, die ihrem Manne als gleichbe— 
rechtigt zur Seite ſteht, und als Un— 
verheiratete oft genug ſelbſtändige 


Berufstätigkeit ausübt uſw. 


Ja, William Randolph Hearſt hat 
ſich ſogar aus Paris Aeußerungen 


Auch ewige 
das kennen wir ſchon zur Genüge. Weiblichen, ſelbſt 


nn 


gibt fi alles andere. Wenn ma 
das Einmeborenen beiderlei Ge- 
ſchlechts ſagt, namentlich ſolchen 
engliſch-amerikaniſcher Raſſe, ſo be— 
ſtreiten ſie das grundſätzlich. Sie be— 
ſtreiten ihte Fehler überhaupt im— 
mer. Aber es bleibt trotzdem wahr. 
Ganz beſonders zutreffend iſt 
aber, was Ibanez von den „ſchlap— 
pen“ Männern ſagt, und wenn er 
behauptet, daß die richtige Frau, 
das heißt die normal weibliche, dieſe 
Sorte Männer nicht mag. Die nor— 
mal weibliche Frau will einen nor— 
mal männlichen Mann, ſelbſt wenn 
er etwas grobkörnig und rauh iſt. 
Das iſt eine uralte pſychologiſche 
Wahrheit, die in der Natur begrün— 
det iſt wie in einem ihrer ehrwürdig— 
iten Gejege. Nad) diefem Gefeß fo I- 
len die Gejchledhter von weiteiter 
Segenjäglichkeit der Art fein, weil 
diefe Gegenfäße jid) anziehen und 
nad) Vereinigung ftreben. Die ganze 
Fortpflanzung de3 2 Menfchenge- 
ſchlechts beruht auf dieſem Geſetz. 
Daher ſtößt das männiſche Weib 
den normalen Mann genau ſo ab, 
wie der weibiſche Mann das normale 
Weib. Von dieſen Dingen hat der 
durchſchnittliche Amerikaner nicht die 
blaſſeſte Ahnung, ſonſt wäre die be— 
wußte Femininiſierung des Knaben 
und die bewußte Maskuliniſierung 
des Mädchen in Schule und Haus 
nicht eine ſo allgemeine Erſcheinung 
in Amerika. Daher ſagt der tiefe 
Menſchenkenner Schiller ſo treffend: 


Denn wo das Strenge mit dem 
Zarten, 

Wo Starkes ſich und Mildes paar— 
ten, 

Da gibt es einen guten Klang! 


Ein hervorragender Arzt 
kürzlich behauptet, die meiſten un— 
glücklichen Ehen in Amerika ſeien 
auf die Anormalität von Mann und 
Frau zurückzuführen. Das wollen 
aber dieſe Menſchen mit der un— 
durchdringlichen Ueberzeugung von 
ihrer Gottähnlichkeit nicht hören. 

Ungeheuer ſpaßig iſt, daß nun ge— 
rade in dem Augenblick, da die ganze 
männiſche Weiblichkeit und die wei— 
biihe Männlichkeit über Ibanez her- 
fallen, dent jpanifhen Dichter ein 
itberaus wertvollerdundesgenoffe in 
Kardinal D’Eonmnell in Boiton er- 
fteft — ausgerechnet in Bolton, der 
Stadt ber typifhen amerifanifchen 
Mannmeiber. Der SKarbinal er: 
Härte nach JFeitungsmeldungen in 
einer Rebe in ber Stathebrale, daß die 
Männer in Amerika immer unmänns» 
liher würden, woraus jich ein für 
die Gejamtheit gefährlicher Feminis— 
mus entwickele. Es ſei höchſte Zeit, 
daß der Mann ſein Recht geltend 
mache, das Haupt der Familie zu 
ſein. Ibanez wird ſich, wenn er das 
lieſt, nicht ſchlecht ins Fäuſtchen la— 
chen. Ob ſie nun über den Kirchen— 
mann auch ſo herfallen werden, wie 
über den Dichter? Kaum! Die Zei— 
tungen ſchon gar nicht. Da haben 
ſie Angſt. Und die Andern auch 

nicht. Moraliſch gelyncht wegen ſol— 
cher Ketzerei wird immer nur der 


hat 


von letzterem wird völlige Kritiklo— 
ſigkeit erwartet, z. B. vom Deutſch— 
Amerikaner. Daß man ihm huld— 
vollſt geſtattet, in dieſem zweiten 
Paradies auf Erden zu leben, ver— 
pflichtet ihn zu urteilsloſer Bewun— 
derung und ſklaviſcher Unterwer— 
fung unter die ſtupide Mehrheit. Da— 
von können wir Deutſch-Amerikaner 
ja ein Lied ſingen. 

Wer all dieſe Verhältniſſe, die Be— 
ziehungen zwiſchen den Geſchlechtern 
in dieſem Lande, ſorgſam durch— 
denkt, der verſteht auch, warum ge— 
rade hier ein ſolcher Kultus mit dem 
weiblichen Weſen von der Bühne ge— 
trieben wird, warum die talentlo— 
ſeſte Choriſtin, ſofern ſie nur ſchön 
iſt, jederzeit einen Mann von Mit— 
teln haben kann. Es iſt eben die 
Sieghaftigkeit des typiſch 
von niedrigſtem 
So iſt es auch 
nur verſtändlich, warum uns in den 


moraliſchem Wert. 


Auf den vöbelhaften Angriff des Su⸗ mehr oder minder bekannter Leute Zeitungen die Ankunft von Made— 


perintendenten der Antiſaloon League 
auf die katholiſche Kirche hat der Erz⸗ 
biſchof von New York gebührend neant= | 
wortet. Dem ganzen Volk aus der Seele 
geſprochen! 


kabeln laſſen, die Ibanez gleichfalls 
verurteilen. 


moiſelle Spinelby, der reizenden Pa— 


Vielleicht ſteckt hinter riſer Schauſpielerin, als eine der 
dem Teekeſſelſturm Gejchäitsneid |grehen Begebenheiten des Tages ge⸗ 


— —— — 


— 


3Münchner Nachrichten. 


| Bon Eva Gräfin Bandiffin. 


! Copyright, 1920, Ziwentietd Century Neivs Keatures. 
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München, im Yyebruar 1920, 


Brenner Fluten füher Apfelfinen fich 
Wieder ein großer Xoter in biefer 


ergießen und merfmürbig trodene 
| Wode, der einst und für lange Yahr | Feigen in Tonnen herabrollen. Sie 
zehnte dem Münchener Künjtlertum |tehen aus, als hätte Stalien fie wäh» 
feinen Stempel verlieh: Frit Auguft |tend bes langen Krieges forgfältig 
'pon Kaulbad. Wie man zum Erftaus | Tr uns aufgefpart; jedenfalls gibt 
Inen lieft: im fiebzigften Lebensjahr. | es fie nu: gegen ben Zinsverluſt wie⸗ 
|Rein, darauf hätte man ihn nie ta- Der her. Uber jede Ubmechjelung nad} 
‚ ziert, diefen Frifchen, Elaftifchen, def» | dem fargen GSpeifezettel ber lehten 
ijen jchöne Frauenporträt3 — ſchön Jahre iſt doch willlommen; geräu— 
bie Modelle und elegant die Darſiel- cherte Bücklinge, klein, kleiner ar 
lung — in jedem Sommer die Aus- kleinſten durcheinander für 80 Pfeu- 
ſtellung im Glaspalaſt zierten, Denn 


in den letzten Jahren war er mehr 
und mehr zum Bildnismaler mon— 
däner Frauen geworden, und ſeine 
früheren Schöpfungen, die in allen 
großen deutſchen Galerien vertreten 
ſind—in der neuen PinakothekMün— 


niv geräucherte Heringe und Schells 
fiice für 1.50 Mt. bis 2 Mt. find 
eine angenehme Augabe zur fleinen 
Gemüſeſchüſſel — und Elbkaviar 
und Las jreht man doch mwenig« 
ftend mal wieder in den Auslagen, 
menn ber gewöhnliche Sterbliche e3 


| euch nicht wagt, nach dem Preife zu 
fragen. Angegeben iſt er ſicherheits⸗ 
halber nicht! 
* 


chens natürlich am zahlreichſten — 
ſind faſt darüber vergeſſen worden. 
Gleich ſeinem Großonkel Wilhelm 
von Kaulbach, dem Illuſtrator Goe— a 

thes, blieb auch feine Haupttätigteit | Einen tet interejfanten Vortrag, 
an München gebunden, troßdem er|der iwieber ein wenig das Yunnens 
als Sinabe mit feinem Vater, dem |tum der Narbaren Leleuchtet, hielt im 
Hofmaler Friedrih Kaulbad, nad; der Münchener Ortsgruppe des deuta 
Hannover übergefiedelt war. Aber es Ihen Dffizierbundes Leutnant d. R. 
trieb ihn nad) einem Bejuch derNürn- | Wagenblaft, ber während des Kamps 
berger Kunftfchule in feine Geburts= |je$ um die Dardanellen eine Paufa 
ftadt zuriit und ihr ift er treu geblie- Dazu benügi halte, um bie Stätte des 
ben, wenn er auch fein Afyl in einem alten Iroja aufzufucen und nun, 
tleinen Dorf, nicht weit vom fchönen | unter tüht duch Pläne, Skizzen und 
Staffelfee, zu Fühen des Heimgar- |Lichtdilder, eine anfchauliche Darftels 
tens in ben oberbayerifchen Bergen, |lung ber nod) vorhendenen Ueberreite 
gefunden hatte. Lange Zeit ftand er |gab. tan jah bie alte, aus Quabern 
auch der Münchener Aflademie als | gefügte Stadtmauer, die verfchiebes 
Direktor vor und „machte Schule“, | nen Brunnenanlagen, einzelne Ges 
mie er felbft einft unter Wilhelm von |mächer und ein Doeon, deſſen Säu— 
Diez gelernt hatte; doch fehlte auch len zum Teil ruf einem nahegeleoenen 
‚feinen Bildern das Afabemiiche, kürkiſchen Frievhoje als Grabdenke 
1 Itodne, da8 man fonft in Gedanten | mäler Verwendung gefunden Haben, 
nur Zu gerne mit einem Ufabemiepro= , Xu bon ben Veriiftungen durch 
feffor verbindet; feine Art, tie Len- |die Einjfläge ſchweren engliſchen 
|bachs, zum Prächtigen neigend, führte) Geihübes dom Linienfchiff „gas 
ibn zur Malmeife der großen Re-|memnon“ fonnie Leutnant Wagens 


naifjancefünftler zurüd. Aus Repros 
duftionen mag man viele feiner Bil- 
der fennen — mir ift ein ber lieb- 
ften das, ih glaube „Hausfonzert“ 
benannte, dad feine Frau, Die be= 
tannte Biolinijtin, m.t ihren brei 
Töchtern zeigt. Fri Auguft Kaul— 


bachs Tod ſchließt eine Münchner 


Traditicn. Es iſt an den Jungen, 
die Lücke auszufüllen. 
In ſtiller Künſtlerarbeit iſt troh 


blaſt berichten. 
* * * 

Die legte Volkszählung -in Müns 
Gen, bie am 8. Dftober 1919 ftatts. 
fand, het merfmwürbigermeife als Res 
Ifultat ergeben allen Vermutungen 
zum Iroß, deB wir 24,000 Einwoh⸗ 
ner weniger haben al3 bor dem 
(Kriege. Nämlicy nur noch 621,000, 
Und troßdem die Wohnungsnot! Im 
Sschte 1914 gab e8 3—4000 leere 


der Wirren der Zeit eine große Auf: 
gabe vollendet worden: in diefen Ta= 
gen wird für den allgemeinen Befud 
das „Mufeum antiter Kleinktunft“ er 
öffnet werben; allerbings in zmei 
raumlih getrennt ı Wbteilungen. 


Mohnungen, seht felen fie für 8 
10,000 Familien! „Erfläre mir, 
Graf Derindur, doch diefen Zwieſpali 
der Natur!“ Man jagt, e3 gäbe fos 
viel mehr Einzelhaushaltungen alg 
rüber; bie Kriegsgetrauten fuchter 
Und zwar bie griehilch-römifche im nun nah Dad und Fach, und der 
Erdgefhoß der alten Yinafothek, bie | vollfommenen Heiratäwut, die aus) 
äghptifche im obern Stodwerf ber|in Bayern ausgebruchen ift und täns 
alten Staatögalerie am Königsplag |lich höher fhmiltt, fteht die Behindes 
Die erftere enthält die berühmte Va=|rung der Bautätigkeit gegenüber, 
jenfammlung, ferner Tongefähe, fir | Wenig Bauftoff, der vorhandene un» 
gürliche Zerrafottien vom 6. Yahrzjerhört teuer, darı die Niefenlönra 
hundert v. Chr. an bis in die nach- und gewiſſen einſchränkende Vor— 
chriſtliche Zeit, Gläſer, darunter die ſchriften fürs Baugewerbe, die, wia 
entzückenden ſogenannten Millefiori- Kreiſe aus dem Baugewerbe behaup« 
gläfer, Mofaiten, etrusfifche Urnen, |ten, 810,000 Arbeiter und Hanba 
Tresten, Relief?, Marmorjtatuetten, | merfer bejchäftigungslos machen. Die 
Qronzen, Stein und Studventmä= | amtlichen Stellen ermwibern darauf, 
ler. Die ägyptifche Abteilung ift reich der Hauptgrund der Wohnungsnot 
an Mumien, Diumienfärgen, Gahens| löge darin, Daß biele Familien, die 
cen, Holzarbeiten, Starabaeen u.f.m.! früher tleinere Wohnungen innege= 
vom drittenabrtaufend vor Chrijto| habt hätten, jet größere beanfpruch« 
bis zur römiſchen Kaiferzeit. Diefe|ten, und daß normale Zuftände erit 
jaubere, überfiHtlihe Neuaufitel= | wieder eintreten würden, wenn bag 
lung von Schäten, die bisher da und | Mieten und Dermie'n freigegeben 
| borihin verjireut waren, bebeutet eine | mürde! (eht wird dies alles durchs 
Bereiherung de3 Münchner Kunſt⸗ Lohnungsamt vermittelt). Der 
lebens und wird ſicher eine Anzie- Münchner weiß nun nicht recht, was 
hungskraft für auswärtige Gelehrte er ſich wünſchen ſoll: die Fortdauer 
und Kunſtſinnige werden. des jehigen peinlichen Zuſtandes, der 

* * — immer mehr Mitbewohner der eige— 
Es iſt gut, die Vorſtellung durch nen vier Wände heraufbeſchwört — 
ſo etwas vom täglichen Leben ablen⸗ oder die Mietserhöhung! Im Inner⸗ 
ken zu können, damit man ſich nicht ſten ſeines Buſens iſt ihm, als er— 
beſtändig daran erinnert, wie koſtbar reichte ihn die letztere Löſung doch. 


|e8 wmirb! Man ſtrebt, wie im Zufam- Was auch bisher „zur Abhilfe eines 


menſchluß der Einzelſtgaten, auch Uebelſtandes“ erſonnen wurde; es 
hier der „Verreichlichung“ zu, denn beginnt und endet mit dem guten 
da Berlin dafür ausſchlaggebend ſein Rat: „Tue Geld in deinen Beutel!“ 
ſoll, verſucht München es jetzt ernſt-⸗ Iſt nicht, zuerſt aus Patriotis— 
haft, es der nördlichen Hauptftadt | mus, dann aus taufend anderen 


Preventiv, das dief Rontie vorihlägt., N E3 jicht fait jo aus. Scnor \barez| meldet wird, nur meil Mademoifelte | Sihautun, erjimal, was bie Breife| Gründen, fein Vier immer dinner 
. Sreventiv, da3 diefer Herr Rontie vorihlägt. Nu 
geliefert. S ie boriäjläg Gi 


Paneben befteht für ein mıtonomes Oberfchleften 
auch noch die Gefahr, dak anaeiichtS der aroken mwirt- 
Schaftlihen Bedeutung de3 Landes England fehr bald 
feine Sand auf daifelbe legen würde, Dann miürde 
zwar der Einfluß, den fsranfreih augenblidlih Ichon 
duch Afktienauffäufe dort fich zu fichern frucht, in für 
zeiter Zeit außgeihaltet werden, aber nur damit Eng- 
land die aanze oberichlefifßhe Knöuitrie in die eigene 
Taſche ſteckt. England würde dann — das läßt ſich 
mit großer Wahrſcheinlichkeit vorausſagen — der unbe⸗ 


ſchrankte Herr des neuen Babyſtaotes werden, und 


das ſelbſt dann, wenn, wie es beim jogenannten Frei- 
ſtaat Danzig der Fall iſt, dem polniſchen Staate ge— 
wiſſe beſchränkte Hoheitsrechte in ihm eingeräumt wer⸗ 
den ſollten. 


die geſetzlich ſanktionierte Polygamie könne dies Rin— 
gen verhindern, indem ſie die Zahl der unverheirateten 


Frauen berabmindere. Aber die Vielweiberei fer nicht | 


prattifh ausführbar, fo lange die hohen LZebenskoiten 
nod) einen Mann verhinderten, mehr al3 eine Frau 
zu ernähren. Tranfreich fei durchaus nicht das einzige 
Land, da8 mehr Unterröde als SHofenträger zähle. 
Das fer in ganz Europa der Fal. Wir nehmen an, 
daß Herr Rontie Abfihten auf einen erweiterten Saus- 
itand hat, oder auf die Führung der Weiberarmee. 
Sn der Depeihe wird das freilich nicht erwähnt. 
* * 
Einem Pittsburger Bankier iſt ein Brief aus 
Frankreich zugegangen, in welchem über heilloſe Ver— 
ſchwendung in dem Lande, das eben erſt einen furcht— 
baren Krieg überſtanden hat, geklagt wird. Der Brief 
kommt von einer amerikaniſchen Dame, die drüben 
Unterricht im Engliſchen gibt und ſich gleichzeitig 


*R 


Kleine Bosheiten über Frauen. 
Von Otto Weiß. 

Ein Coiffeur hat es geſagt: „Eine 
ſchöne Friſur verleiht dem Frauenkopf 
oft größeren Wert, als alle Gedanken, 
die darin find“ 

Gemwijie Frauen geben fi nur dann fo | 
irie fie find, wenn fie Komödie fpielen. 

‚Srauen haben cin befonderes Vedürf- 
ni3 nad) gemütlichem und anregendem 
Umgang; darum berfehren fie auc) Lies | 
be: mit Männern al3 mit rauen. | 

Mande Frauen Heiden fich fo fein, | 
daß fie fi) für mtelligent halten. | 

Man glaubt aar nicht, wieviel eine 
müßig gehende Weltdame zu tun hat! 

In emem Vanoptikum wird gegen⸗ 
märtig eine beſondere Merkwürdigkeit 
gezeigt: Eine ſchöne Frau, die neben 
einer noch ſchöneren ſteht, ohne eine 
Miene zu verziehen! 


hat darauf erwidert, daß die Veröf-| die Franzöſin mit den ſchönſten Bei: 
fentlichung ſeiner Bemerkungen zu⸗ nen iſt. Das iſt ihr ſozuſagen amt— 
nächſt eine grobe Taktloſigkeit undſlich beglaubigt. Nur mit dieſen 
bedauerliche Indiskretion ſei. Zwei— 
tens ſeien die Bemerkungen unrich- ſie ſich das ſchönſte und eleganteſte 
tig wiedergegeben worden. Drittens Heim in Paris erworben. Und ſchon 
ſeien ſie ſcherzhafter Natur geweſen. hat man fie uns im Bilde vorgeführt. 
Im Uebrigen hat der Autor im All· Zuerſt wie ſie auf dem Ded des 
gemeinen Recht. Das werden die Dampfers ſiteht, mit dem ſie ankam, 
wenigſten Amerikaner freilich zuge-| in einem foftbaren Pelz und in ho=| 
ben, weil jte ihr Verhältnis zursvrau| ben, eleganten Stulpenftiefeln, wie 
ſelber nicht zu erkennen vermögen. ein Kavalleriſt, die jetzt in — 
Sie ſind dazu erzogen worden, es Mode ſind. Dann ſieht man ſie auf 
für das allein richtige zu halten im einem andern Bilde, wie fie al$ ent= 
Gegenjag zum europäiſchen Ver- zückender geflügelier Amor mit 
hältnis zwiihen Mann und Fran.|gänzlih unbelleiveten Beinen auf 
Dder jie vermögen 


anbelangt. Die Mil) tojtet feit me- 
nigen Tagen 1.35 ME. das Liter, das 
Kilo Brot 1.20 ME., wozu nod) die 


Beinen, fagt uns ein Zeitung, Hat | tröliche Verſicherung kommt, daß es nig? Beſteht fein 


wieder ſchlechter werden wird; jetzt 
war es einigermaßen hell, ſchmack— 
müſe wächſt plötzlich im Winter: die 
einfachſten Arten, Kohl, Wurzeln 
und gar Kartoffeln! geberden ſich als 
Delikateſſen; Roſenkohl, Blumenkohl, 


Schwarzwurzeln tun, als kämen fie 


direkt pen der Riviera. Dafür ent: 
Thäbdigt e& minig, daß über ben 


haft und befömmlich. Auch das Ge=| 


| 


‚und teurer aeiworden? Stojtet die 
ı Semmel, fo gro mie ein ehemaliges 
'Smeimarfftüd, jebt nicht neun Pfen= 
geliebter „Kas“ 
er nur noch aus tem einft verach- 
teten Limburger, und mas er fonit 
zum Aiendichopnen oder zur „Brots 
zeit" (Frühftüd) zu fih zu nehmen 
pflegte: eine DVorfpeife (Lungens 
haſchee), das köſtliche Kronfleiih, a 
Kalbshaxn, a Züngerl oder a ſaure 
Leber — wo ſind ſie hin? Alle Tiere 
kommen jetzt ohne „Inkreiſch“ (Inne— 
res) zur Welt. Armer Münchner! 


——— — — — je 


— — 


dieſes Verhältniſſes in 
zu erkennen, geben es aber 


das Anormale einem Säulen-Poftament fiht und| 
Amerika 
trotz⸗ 


aus einem Pokal zu trinken ſich an— 


ſchickt. 


Wenn ſie nun demnächſt in 


unterſcheidet ſie von den heutigen den und der Koroner wurde erſucht, 
Menſchen) hatten ſich bekanntlich eine chemiſche Unterſuchung der in— 
ſchon zu dieſer Spezialifierung |neren Organe vornehmen zu Yafe 


durchgerungen, als einer ihrer großen | jen, um feitzuftellen, ob er etwa an 
Bildhauer die berühmte „Aphrodite | Gift jtarb, Bisher Hat fich fiir dieſe 
fallipygos” jchuf. Siehe Meyer oder |Rermutung kein Beweis erbringen 
Brodhaus! Nur Gebuld—Nem York | faffen, doch wurde der Inqueſt bis 


fen Operngudern (bie verheirateten |ıco Bald bas zweite Byzanz jein. | zum 25. März berieben, um Zeit 


Ich bin. 
Seh ich den Himmel, jeh ih die Sterne, 
Schweig ich und laufe der Tiefe, 
Fünf ih die Sonne, fühl ih die Ferne, 
It mir, ald ob mid; wer riefe, 


Hene Aärztlihen Mehrforde rungen 
philanthropijc betätigt. Man fcheine fih in Frank. 


Die u ar * na * — fortan | reich ganz und gar auf die finanzielle Hilfe Amerikas 
$5 für eine gewöhn iche — enviſi e erechnen wer· zu verlaſſen und lebe wie wahnſinnig darauf los, 
den, kann nicht umhin Bed enfen nad mannigfader | meint fie; in Paris und anderen Städten herriche eine 
Richtung berborzurufen. Ein Sefer fchgeibt und: | tolle Verfchwendungsiudt. „Ich Tenne einen Mann“, 


dem nicht zu, teil das nad) Iand-leiner der Ziegfelbfhen Schönheitz- | 
läufiger Nuffaffung ungalant, vor|Paraden auf einer Broadmway-Bühne 
Allem unziemlid für einen „Gen-|erfcheint, fo mird die ganze em 
tleman“ fei. Unter einem Gentleman 
beriteht man hierzulande in eriter 


„Diefe Preiserhöhung der ärztlichen Tienite 
umfo befremdender alS erjt vor Sahresfrift der frag- 
liche Befuchspreis von $2 auf $3 erhöht wurde, Der 


wirft | 


ihreibt fie wörtlich, „der vor einem Monat $150,000 
in Belzfadhen für feine Mätrejie anlegte, und die ‚wil- 
den Weiber‘ find präctiger gekleidet al3 je zubor in 


Ueberall Freien, überall reifen 

Im wogenden All; 

Ueberall eigen, ihwingen und neigen— 
Endlo8 der Reigen: 


|Yorter Männerwelt mit den idärf-| 


Sinie einen Mann, der von Auker-!unter Bededung ihrer Frauen) ind | 
fter Gefügigfeit gegenüber dem jchö- | Theater ftrömen und fich mangel3 | 
nen Geſchlecht iſt. Selbſtverſtändlich Whiskey an Mademoiſelles ſchönen 


In Berlin haben ſie ja bereits le— 
dende Bilder nach berühmten klaſſi⸗ 


ſchen Skulpturen, die an „Leben“ 


zu einer gründlichen Unterſuchung 
zu geben. 


| Es erſcheint nicht ausgeſchloſſen, 


Geburt und Zerfall. daß die Tatſache. daß Langhoff 


ſind Ibanez' Bemerkungen, wie Beinen berauſchen. Ich werde in ger nichts zu wünſchen übrig laſſen ſol⸗ 


Sinweis auf die allgemeine Verteuerung der Lebens. dieſem Lande. ... Ich glaube, Frankreich wird noch ſchon erwahnt, nicht in Bauſch und 


E führung trifft beim ärztlichen Stand nur in bedingter dazu gelangen, eine 


Meile zu. Natürlih empfindet auf) er da3 Steigen 
der Preife für fait alle Nahrungsmittel und fonitige 
= Webarfartifel, bei weiten aber nicht in hroportionel- 
Ien Berhältnis wie zum Derdienite des Durdichnitts- 
bü oder der auf ein feſtes Einkommen angewie— 
nen Familien. Die Zahlung von $3 für einen mei- 


Mr 


h 


Madıt dritten Ranges zu iverden. 
Täglich find die Zeitungen mit langen Artikeln an- 
gefüllt, worin die Notwendigkeit, von Amerifa mehr 
Geld zu erhalten, betont wird.... Unfere Bankier 
müffen vorfihtig fein. Frankreich beladet fi mit 
Schulden und wird vielleiht nie zahlen. Die Fran- 
zofen braudyen gewiß Robitoffe, Maihhinen ufw., aber 


ftens nur wenige Minuten dauernden Rrankenbefuc| vor allem ift e3 nötig, daß fie arbeiten. Ich fürchte, 


heint auch unter Beitehenden Berhältnifien 
urdhaus nicht zu geringe Vergütung; fiir eine gründ- 
ste Unterfuchhung des Patienten oder Vornahme 
bt Fleinerer Operationen pflegen Werzte ja beträdt- 


eine es wird bei ihren Iäfligen Methoden Iange dauern, 


ehe fie ſich erholen. Die Amerikaner werden immer 
noch dahin bearbeitet, daß ſie mehr für die Franzoſen 
tun, als für dieſe gut iſt. Viele Damen, wie Anne 


Summen in Anrechnung zu bringen. Ein Morgan, lieben das, weil e$ ‚Karriere‘ für fie madt, 
“ 


iel bei häftigter Arzt, und ich habe hierbei nicht erft-! aber fie gehören jegt nicht 


ee‘ 


Blühende Sonnen, jaucdhzende Tage, 
Dunfele Nächte, durdiweint von ber 


Klage, 
So wandeln die Zeiten mit ftänbigem 


init, 
Leben, Weltfeele, ewiges Bereinen, 
Tu Gröhe, Du Wunder in Allem und 


Keinem, 
Tu felbft — innerlich glühende Helle 
Und ewig fließende Quelle, 
Anfang, Ende, fortwirtend Beginn — 
Ti Iaben fchweigende Steine und jla- 
{ende Keime, 
Im Liebe bes Dichter die fingenben 


Neime, 
Did Iobt aud mein Hers und jubelt: 
— ——— 


— 
"TR: 


wiffenhafter Erfüllung meiner jour=| 
Bogen rihtig. Das weiß er jeden-Inaliftifchen Pflichten als Vertreter | 
falls cud) jelber. Aber die Büge,!diefeg Wlattes ebenfalls bingehen. 
die er im Mejen der Amerikanerin! Aber ift diefer Kultus der weiblichen 
erwähnt, find ohne Sweifel die be- Schönheit hier zu Lande nicht meit 
Tonder3 harakteriftifchen, die vor Al: | aebiehen, wenn und zugemutet wird, 
lem jedem Fremden als Gegenfat!unfere Anbetung bereits auf die Beiz | 
zur Eropäerin auffallen. Ein jehrine zu befcränten? Wozu foll biele, 
bekannter holländiiherfnönitrieller, | Spezialifierung führen? Was wird! 
der hier zu Befud) war, fagte mir;man und bemnäcdjft zumuten, anzu> 
mal: „Der Ton, in dem die meiften| beten? Man erfhridt bei dem Ge- 
Amerifanerinnen zu den Männern|banten! Webrigens ift auch das nicht 


len. Auch das kommt noch nad; New 


York. Im Geheimen iſt es natürlich, 
ſchon längſt vorhanden. | 
9%. Urban. 


=— —— 


2anahoff® Tod. 


Koroner wird eingehende uUnterfuchung 
vornehmen. | 


Am 4. d. M. ſtarb Fritz Lang⸗ 
hoff, Nr. 4223 Carroll Ave., an- 
geblich am Magenkrebs. Nachträg- 


letztwillig die Einkünfte aus ſeinem 
auf 820,000 geſchätzten Nachlaß ſei⸗ 
ner Wirtſchafterin und entfernten 
Verwandten Frederika Tenſcher ver— 
machte, dieſe Unterſuchung veran« 
laßte. Frau Tenſcher beteuert, daß 
ſie Langhoff in feiner Weife beein« 
flußte und abſolut nichts mit ſei— 
nem Tode zu tun hatte, 


* Wer fein Grundeigentum bete 


fpredhen, ift der, mit dem fie zuinen. Die alten Griechen, diefe uner= | lich find nun von gewiffen Angehö-|faufen will, erreicht fchnell feinen 


Bedicnten fprehen“. Diefer Ton ift| reichten Kenner weiblicher Schönheit ! 
is Europe. Das ö 


in’. — * 2 rer 


rigen de3 Berftiorbenen Zweifel an 


aus exr- und aller Schönheit überhaupt (bad der Xodesurfahe erhoben wor . der „Abendpoff‘ u 


Zweck durch eine Nleine Arauige im 





‘ 
‘ 


von 2814 Greenview Ave. 


Zur Erinnerung. 


In tiefer Trauer gedenken wir unferer biels 
gelichten Mutter 
I 


Bertha Bord, 


Todesanzceige 
Fremden unb Pelannien die trat 
rige Nachricht. daßz meine geliebte 
Gattin und unſere Mutter, Schwieger— 
mutter und Broßmutter 
Elſie Mente, 


| welde vor einem Jahre, am 14. März 1019, 
| zur ewigen Anbe ngegangen ift, 
Ruhe ſanſt nach ſchweren Leiden, 
JDie du rngit gednidig hier, 
Du gingſt hin zu Goties Freuden, 
O, wie gönnen wir ſie dir. 
Viel haſt du erduldenn müſſen, 
Schmer; und Weh in dieſer Welt, 
Geſchieden von uns, doch »icht vergeſſen. 
Gott gab, Gott nahm, was wir beſeſſen, 
Er hat dich von allen Leiden befreit. 
So ruhe ſanft in deiner Gruft, 
Vis dich Jeſus wieder ruft 
Und uns ſeine treue Hand 
Dann vereint im Vaterland. 


im Aller 
von 73 Rahren nach langem Keiden ent: 
iöntafen ift, Die Weerdigung findet 
ittatt am Montag, den 15. März, um 2 
Ubr nadmittans, bon Ellifons Stars 
pelle, 750 Nortb U. , nah Moxtrofe 
sriedbof, Um Stille Teilnabme bitten 
die trauernden Dinterblicbenen: 
Anthony Mente, Satte, Die ver't, Ka 
per und Antbonh ir., Kinder, Gleansr 
Thbermaner, Helen und Gvelnn Men. 
fe, Großlinder, Nebit Nerivanoten ır, 
1 fafon ren 


Gewidmet bon deinen dich lichenden 
Kindern, 


| 
| 
| 
| 
| 
| 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die tran— 
rige Nachricht, daß mein vielgellebter |: 
Gatte und unſer Vater und Großvater 
Anton Heilig 
Donmerätag, den 11. März, im Niter 
von 64 Jabren entinlafen ift, DieNeers 
digung findet Statt am Montana, den 15, 
KATZ, Morgens um 8:30, dom Traıters 
33 N, Talley ®ive., nah der 
nedict Nirbe,. Um stille 
bitten Die traueriden 
benen: 
Selna Seillg, Gattin. 


Bufh Temple Theater. 
| — C. — — 4819 


| Sonnabend, ben 13, März. Zum 25jährigen 
Bühnen jubiläum für Willy Diedrich: 


„Die keuſche Suſanne“ 


| Sonntag, 14. März, Malince 2:45, abds, 8:15: 
„Die keuſche Suſanne“. 


| Dienstar, 16., ı. Mittwod, den 17, März: 
Die von SHocfattel, 

| Tonnerag, Dd. 18. Märs (Venefizabend für 

| Adolf Stohe): Johannisſcner. 


Teil⸗ 


Hinler⸗ 


Emma Cie. 
gerdt, Edward, Anton Ir., Glara, 
Arthur und Benno, Kinder. Joſebine 
Seilig. Thereſa Hofman, RFanariue | 
Speck vnd Emilia Meint, Schweflern. 
Nebſt Enleln und Verwandien. 


ſalonmodi 


Chicago Skat-Liga 


Fünfte: 


%Y r..v ” 
Skat- Turnier 
Sonntag, den 14. März, nad. 2:30, 
Bin der Bineomn Turnerhalte, Diverſey und Shef— 

| field, wozu freumdl. einladen: 
“ur. Naucı, 


ı 


i 
: — 
Todesanzecige. J 
Frennden und Belannten die trat» | 
rige Nachricht, dab miein vbielgelichter 
Gaue 
Adolph Schreiber 
Freitag, den 32, März, int Alter don 
58 Jahren geſtorben iſt. Die Peerdis 
aurg finder ftatt an Montaa, den 15. 
Märaz, nadım, Uhr, vom Trauer—⸗ 
bauſe, 2820 Campbell Mer, nach dem 
St. Lulas Gottesacker. Um ſtille Teil— 
nahme bilten die trauernden Hinter 
bliebenen: 
Clara Schreiber geb. Joſt, Gattin. Vru⸗ 
der des verit. Gars Schteiber. Laura 
Schreiber, Ehwägerin,. Nebft Berw, 


Clatmeifter, 
Ed. J. Koenig, Präſident. 


| Großer Wiener 
Liederanbend 


und Ball, veranitaltet bom 


Wiener Amerianisden 
Frauen-Hilfsverein 


in der Großen 
Clart SEtr. am 
abends 7 Uhr, 
Wiener Kinder. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannien die traurige Nach-— 
Dt, dah m aelicbie Gattin und ıimfere 
er * | 
te Tochter und Schweſter | 

Anna Zcemansfı, sch, Walter, 
nit im Herrn entlſchlafen iſt. 
rit. Fritz Walter, S 


Nordſeite Turnhalle, 820 No. 
Sonntag, den I4. März 1920, 
zum Weiten ber bimgeruden 
x 4 -— Jeder, der ein Herz befigt, I 
Xodter deö | zeige e3, indem er nnfer Mobltätigfeitefeit an j 
ier der veritorb, | 14,März befucht, Die Wiener Frauen arbeis 
te Beerdigung ten fhon mehrere Wochen tüwtig, um das berr- 
ra, um 1380, | Jiche Feit zu einem gemütlichen und aroßen au. 
Ive., nad der geſtallen. Für nautes Eliten naı Wiener Art 
zeteinigleitst 31. € d Zolve Mbe,, | und gute Setränfe ift Deftenz neforgt. 

ı da nah dem Concordia Friedbof. mit 2 m46 7.11.13 

4103, Um Stille Zesinabme bitten Die ira | — 


uden Hinterbliebenen: — 
wis Xenanehn, Gatte kranken - Unterst. und. Forthildungs- 
Verein der Deutsch-Ungarn, 


Frühjahrs-Feſt 


—V Nerwandten. | 
ir Näheres bitte Rrofpeet 1888 aufzurufen, | 
——— — — — — 
derbunden mit allerlei Unterhaltungen, 
Sonutag, den 14. Mär, 1920, in ber 
Sozialen Turnhalle, ! 
Velnient Ape. und Faulina Etr, Anfang 4 br, 
nam, Tidet3 im Norverfauf 35e, an der alle; 
De die Berion, Einflichlihd Krieagiteuer, | 
t 


Der Unterstutzungs Bund 


Diftrifte 387 und 409 


Frau Johanna 
Garl alter, Pruder, — 


Todbedanzeige. - 


Rreunden und Petannten bie traurige Nat. 
Hr, dab umfer licher Dater, Ehiviegerbater | 
d Großbater — 

Mathias Berg, | 
atte der berft. Mar Vers, geb, Wehner, | 
ftorden ilt. Die Beerdigung findet ftatt ant| 
oniea, ben 15. Märs,-um 8:30 morgens, | 
an ZTrauerhaufe, 1422 Sinbland Nve,, nad | 
r ©t. Geriruded Sürde, wo ein Nein! 
Ychamt zelebriert wird, bon da ınit Autos 
ih dem Et. Marien Goticsader, Die trau« 
nden Sinterblichenen: | 
trnhardt Berg, Sohn. Mary Ruſch Berg, | 
Echwiegertochter. Arthur und Margaret, En— 
lellinder. 


— 


am 


I 
ie a 
s : | A it fi ⸗ 
Todesanseige. Adgitalions-Verſammlung 
Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ * 
bt, daß unfere bielgelichte Tochter und und Tanzkräuzchen, 
bidefter ! Eountag, den 14. März, 4 Uhr nachmitians, 


Gatherine Brittich | it der NAit-Helpeiberg Halle, 1500 Sedawick Ste. 


Bufh Temple Theater, 
Zireltion G. Eeldemann. 


Heute „Die keuſche Suſanne“ zum Ju— 
biläum von Willy Diedrich. 


Sente abend feiert der tüchtige 
Spielleiter der DOperetten, Herr 
Willy Diedrich, ſein ſilbernes Ju— 
biläum als Bühnenkünſtler. 

Hierzu iſt eine Glanzwieder— 
gabe von Jean Gilberts bekannter 
Operette „Die keuſche Suſanne“ aus⸗ 
erſehen worden. Der Benefiziant 
ſelbſt ſpielt den Privatgelehrten Ba— 
ron des Aubrais, und Angelo Lippich 
tritt als deſſen Sohn Huber. auf. 
Als ſeine Partnerin wird Lucie We— 
ſten genannt. Die Titelrolle wird 
bei der feſchen Soubrette Herta von 
Tuerk aufs Beſte aufgehoben ſein. 


— 
IN, 


Willy Diedrich, 


Aubrai® feiert 


pich) und Jaqueline (Lucie Weſten), 
ſewie mit ſeinen Freunden, wozu 
Herr Charench (Joſe Danner) ge— 
hört, ten Tag, an dem er in die Aka— 


demie aufgenommen worden iſt. Auf 
Aubrais Vorſchlag hin iſt Frau Su⸗ 


ſanne Pomarel (Herta von Tuerk) 
mit dem Tugendpreis geſchmückt 
worden. Sie kommt mit ihrem Gat— 
ten, einem Parfümfabrikanten (Kurt 
Beniſch), um ſich zu bedanken. Po— 
marel muß einen vierzehntägigen 
Militärdienſt antreten. Suſannchen, 
die nichts weniger als tugendhaft iſt 
und ſchon früher ſolche Dienſtzeit 
ihres Gatten benutzie, um auch mit 
Rene, einem Veri andten des Hau— 
ſes (Willy Schubert) zu bummeln, 
will die Gelegenheit benutzen und 
fordert Rene auf, die Nacht mit ihr 
im Mulin Rouge zu verbringen. 
Rene ſagt zwar zu, ſchickt aber ſeinen 


jungen Vetter Hubert zu Suſanne, 


denn er ſelber ha' ſchon ſeiner Braut 
Jaqueline verſprochen, ſie heute nacht 


mit ſeiner Frau 
Delphine (Louiſe Brueckner) und mit 
feinen Kindern Hubert (Angelo Lips 


nuVN7pUR, vyunagn, wanmwug, win 10. Dig 10@W. 


Das Wohitätigteitsfe . 


Verlodende Genüffe am morgigen 'R 
Sonntag in der Hampbenhalle, \ 
| Das große Wohltätgkeitsfeft, mel: | 
ed zum Beiten eines Seinderheimß | 
im Thüringer Walde an niorgigen | 
Sonntag in derdampdenhalle, 2732 | 
Sampden Court, abgehalten werden | 
wird, ftellt den Befuchern eine Reihe 
wirklicher Genüffe in Ausfiht und 
verfpricht auch, nach dem regen Bors 
verfauf der Eintrittäfarten zu urteis' w 
en, finanziell fehr erfolgreich zu! 94 
werben. B°; 

Mufitaliihe und deilamatorifche , WS 
Vorträge, ein Vortrag von Frau Dr. | MH 
Krifhna, eine Unfprade von Dr. N.: F 
Krifhna und zum Schluß Tanz für 
di: Jugend bilden das von Frau Ella, 
Leimbah zufammengeftellte reiche | 
Programm, meldes im einzelnen 
lautet: | 

5 Ahr nachmittags: Vortrag von Ara 
Tr. Sirifhna über „Wie terwirffichen | 
wir unſere höchſten Ideale?“ 

4 ühr: „Start Spaängled Banner“. 

4:30 Uhr: Nocturne von Chopin und 
Orientale von Cefar Eui, Cxtma N. 
Banta. , 

5:15 Uhr: Dellamation, Beth God» Wi 
held; fpanifcher Tanz, Ejther Lillian 
Rehberg. 2 = 

6 Uhr: Tanz einer franazöfiichen 
Ruppe, Vera Nebberg; „Der eine Po- 
jtillon”, von Abt, „Undine vom Rhein”, 
Weckerlin, Irma Rehberg. 

6:45 Uhr: „Mein Heimatwald“, 

Ella Bachmann; „Ständchen der Engel“, 
von Braga, Ella Bachmann-Leimbach. 
7:30 Ühr: Geſangsvorträge, Thos. F.! 
Bergey. J 
8 Uhr: Anſprache des bekannten in— 
diſchen Vortragsredners und Schriftſtel⸗ 
ler; Dr. N. Kriſhna. 7 
8:45 Uhr: „An meiner Heimat” bon 
Hildadh; „MA Birthday“, von Cowen und 
„Bn the Water of Minnetonla”“, Elja 
Solinger. 
9:15 Uhr: Orientalifcher Tanz, Edith. 
‚Hollen, _NRigoletio-Phantafie, Unna | 
Balatka⸗Donath. 
9:45 Uhr: „The Houſe of Dreams“, 
von Dermid, „Der Lenz“, von Hildach, 
Kurt Donath. 
| 10:15 Uhr: Rianolog, Mildred Weiß; 
Sarophonjolo, Charles Waltger, am | 
Piano begleitet von feiner Frau. 

Ale Mitwirkenden haben ihre 
Kräfte frei in den Dienit der edien 
Sade gejtellt, und jede Handreichung 
bei dieſem ſchönen Feſt wird ohne 
das geringſte Entgeld geleiſtet. Alle 
Einnahmen werden unverkürzt der 
guten Sache zugehen. Eintrittskar— 
—* ſind im Vorverkauf für 50 Cents 
das Stüd bei Kölling & Klappen 
bach zu haben. Kaffee, Kuchen, wars 
me MWürjtchen, Falter Auffchnitt ulm. 
Denn: wenn die höheren Sinne Ti) 
leben, muß der Magen auch was ha⸗ 
|ben! Gemütlicteit und nochmals 
‚Gemütlichkeit ift der Grundton des 
Tages. Die Hampdenhalle befindet 
ſich einen Block öſtlich von Clarksſtr, — 
zwiſchen Diverſey Parkway und 
Wrighiwood Avenue. 


— — — — — — 


D. A. E. 


Bordfeiie-Turnhallctonzert. 


Frau Berneck-Schöller als Geſangs— 
ſoliſtin. — Tänze und Klaviervorträge. 


mUlter von 5 Jahren 6 Monalen nach ſchwe⸗ 


einmal in di ühren. 
Eintritt 250, Garderobe 10c. mal in bie Lebewelt zu führer Frauenhilfe. 


Frau Berneck-Schöller, die dem 


Gute Neuigkeit die Nie⸗ 
mand erwartet bat! 


Im erften Male in unjerer Gefchichte verlängern wir dieje jährliche Jubiläums« 


Montag wirb eine 
goldene Exnte fein für 
die taufende von neuen 
und alten Kolleftoren 
von ©. & 9. Grünen 
Trading Stamps. 50 
ErtraStamps frei mit 
$1.00 Einkauf, wenn 

Ihr den Koupon 

habt. Schneidet ihn 

aus. Seht unſere 
doppelſeitige Anzeige 
in den Sonntagszei— 


| Wiener Kiederapend, 


Wird zum Beſten Notleidender vom Wie⸗ 
ner⸗Amerik. Frauenhilfsverein gegeben. 


Wie ſchon erwähnt, wird der Wie— 


feier um einen Tag weiter. 


Abendpoſt, 13. März 1920. 


a a 


Helft Euren Berwandten 


m Leiden felig entihlafen iit. Die VBeerdis | 


55 Man. bo Beamsrüsnke, 100 Dı. Geb dir ol er A änner ch or 
vo dem St, Sofepb&-riebbof. Um ftille Teile | — 
Wohltätigkeits-Konzert 


2 E — 
Nachdem man fich ehrdat gute Racht und —X eunden in Eur opal 
gefagt, fehleiht erft Hubert bavon, | Unfer Ausland» Department ift in der Lage, Palete durch die Pa⸗ 
ket⸗Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich und allen anderen Länderen in 


Europa zu fhiden, zu unjeren gewöhnlichen mäßigen Preifen, Mit einem 


— — — | ner⸗Amerikaniſche Frauenhilfsverein 
rg nannte Sangerin, DIE au on Miam morgigen Sonntag, abends 7 
e : mittag die erite don der Präjidenitn | r \ tag, ( 

dann Rene mit Jaqueline und dann | Frau Pltına Säaedler geletiete Wer. | der Zurnhalle gefungen hat, wird am| pr, in der Nordfeite-Turnhalle, 
'fogar Baron des Aubrais felbit, jammlung jtatt. Sie war jehr zahlreich; morgigen Sonntag nachmittag Franz, g2y N, Clark Str., einen mit Ins 
denn feine Ehrbarkeit ift nur Schein, | 


Am Hotel Atlantic fand geitern nadh= 
d Str. nach der St. Michgels-Kirche, von da 
hme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Frank und Margaret Brittich, Eltern. 


# 


Western *onumeni Works 


Joſeph Brittich, Bruder; nebſt Ver— 


mit Ball, 
wandten und Welamıtei, Irfa | 


am Camdtag, den 17, MUprit 1920, int der 
Mozart Halle, 
1536 Elhbourn Mpde, — Unfana 7 Ubr abends, 
I Der Neinertrag ift für die Notleidenden in: 
Nat: | der alten Heimat. — Tidet3 im Vorberfanf 3öc, | 
'an der Staffe 50c, Krienadftcuer einaelcloiien, 
nız13ap4,16 


Tobesanzeige. 


Freunden und Velannten bie traurige 
St, dab unser vielgeliebier Mater 
Charles G. Malitzke, 

; N. Marihiield Ape,, Gatte der verſt. Ca⸗ 
ine Malitzle und Vater des verſt. Fred, am 
därz im Alter von 81 Jahren ſanſt im— 
ı entfchlafen ift. ie Veerdigung findet 
tt am Miontan, den 15. wärs, um 1 Wbr| 
ıhin,, von Greins Kapelle, 2110 Irving Part 
[v>d., nah der €t. Xules Intheriichen Kirche j 
m da nad dem Montrofe Bricdhof. Die 
auxcrnden Hinterbliebenen: 

Pauf und Reinhold Matinfe, Eöhne, 


2 Halt! Zum Wohin? 
Bd. großen Bauernball 
it der Mozart-Helle, 1536 Clbbourn AUde,, ber 
asftaltet bein 
Schuhplattier-Verein „‚D’Wildschützen“ 

am Samötan, den 13. Mär; 1920, — Titel 

| im Borverlanf Sic die Terfen, an der A...1e 

50c, einichi, Striegsitener, Aufana 7 Ubr atdd, 

Sfund fan mia! Das Stomitee. 
f014,28mA13 


drr = 


Tobdesanzeige. 


Freunden und BVerannlen die traurige Nach- 


x . . > a ” 
&t, dab mein nelichter Gatte und unfer | B u nn k oO = Pa r t 1 € 


uer Vater und Bruder 
mit ſchönen Preiſen, veranſtaltet vom 


Julius F. J. Lieboldt BR 
.. Damenchor “Lyra” 


bon GL Kabren geftorbeit ift 
ı findet ftatt am Diontag, 

am Mittwoh, ben 17. März, in Fleiners Halle, 

te | Halited Str.. nahe Morid pe. Anfang punlt 


von derLeie apelle 2410 
Waldheim. Die trauernden Hint 

2 Uhr, — Geſangſtunden jeden Mittwoch von 

2 bis 4 Uhr. 


ichenen: 


Aufruf! 


Eiiie Brcen, Aiuder, 
’ sr 4 


Schweſter. 
Deutſche!l Wenn Euch das Wohl der 

rusgehungerten und geſchwächten Stine | 

der Deutichlands am Herzen liegt, bes! 


weit e8 dadurch, dal; Ihr an dem | 


= Wohltätigkeits: Fe 
mil großem KRonzert | 


teiinehmt, welches am 14. März zum! 
'Bejten eines Stinderbeims tı. Thüringer 
|Walde in der Hampden Halle itattfine 
det. Das Seit beginnt um 3 Uhr und] 
J dauert bis Mitternacht. 
Geſchenke, wie: ein koſtbarer Dia— 
nd mantting; eine 8400 Ehzimmer-Eins | 
actung; ein prachtvoller gepolfterter | 
Mabagonifeifel, und viele andere Foit-! 
„‚‚are Gegenitände werden verkauft un 
‚eraufttontert werden. 
Kaffer, Kudıen, Sandwiches n. f.w. | 


Hampden Hall | 
2 

32 Hampden Court, ein Block öſtlich 
von 2700 Clark Street. | 
Sintritt 506. Narten im Rorverfauf 
md bei Koclling & lappenbach zu has 
sen. Anfang 3 ühr. \ 


‘ 
Gmma Licholdt md! 
Frau Hedwig Xonit, | 

Inf | 


Todesanze 
Freunden und Belannten die traurige 
cht. daß meine gute Tochter un 


chweſter 

Emily Totfe 
m 12. März im Alter bon 14 
en iſt. Die Beerdigung 
a, den 13. Märk 
rauerbauſe, 2227 urn 
ofavnbat Kirche, dor da man dem Ada 
ert Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 
rau Frances Tonke, Mutter. Tohn, Joſevph, 
Anton, Elſie. Frances, Auna, Margaret, 
Srant und Fred, Geſchwiſter 


ige. 


Een 





Dankſagu 
Unſeren Verwandten und 
ir unſeren herzlichen 2 
e Teilnahme und ſchönen Blut de 
tim Wegrübnis unfere3 teuren Gatter 
uter8 


rg. 
sunden ini 


Peter Hofeld. 
efonder8 der Goethe Lone Nr. 329, | 
tr Die erhabene Feierlichteit und ſeir 
tbeitern von der Rettenhouſe &E 
er Co. für das aroßartige Blumer 
nieren innigften TDant, 

Lena Hofeld, Gattin, nebit Sohn. 
a 1 ee 
Zur Grinnerung. 

In liebender Grinnerung an unferen lieben 

kıiten unb Bater i 
nrig Sinn, 
beute bor fünf Kabren, 
1915, aeitorben i 


5 aut has} 
tondidoia | 


er en 13. März! 


Hochwichtige 


Lichthilder-Vorträge 


‚jeden Sonntag abend 8 Uhr in der 

| Grand Grojjing Turnhalte, 1025 Oft 75. Str. 

|_(@ Blogs öſtlich von Cotiage Grove Abe 

| Morgen, Sonntag abeud, den 14. Märs, fpricht 
Evanpeliit Hermann über das Thema: 


Ach, wie ſchnell von deinen Lieben 
Mußteſt du von hinnen gehen: 
Doch ein Troſt iſt uns geblieben: 
Einſtmals gibt's ein Wiederſehen. 


Von derner dich liebenden 
Gattin und Tochter. 


„Die Verjagung des Türken aus 
Konſtantinopel das Signal von 
Harmagedon“. | 


Rum Schiuß wird eines der fünften Lieder | 
welches nleichialls mit den fhönften Wldern | 
* illuſtriert wird, gefun | 


‚Muelhogler & Son 
Leichenbeitatter Pe Keane a 


Reeclle Bedienung. | 
1458 Belmont Ave: Tel. 2etr Diew 08 | 


1325 ClybournAve. Tel Tiverim 2000 | 
tadtiamemi* | 


- — — — — J 


prof. S. A. IDFFHAN 


hatt einen Vortrag über | 


Ten und Werke von! 
Heinrich Heine“ | 


Auditorium Vortransdafle am Sonnta 
ben 14. März, 3:15 nadın, en 


— Ir 

Grabsteine 
Aufergewohntihe bittine Freie, | 

cſtliafſige Arbei: nud 


in der 
ebrliche deutſche Bedie ⸗·— 


nıng garantıcıt 


ne 
Achtung! Vereine und Logen! 
Ein imön.r, fMattiger 


Joſ. Boeller, Vrop. ' Piknik Gro ve | 


1202 w. Madison Str. init Kegelbabn und guter Tanzhalle zu ver⸗ 


| 


Zeleybon Monroe 3403. mieien, Etrabeubahı bät beim Grobe, Dtts 
tägl bid 8 — Evımtans 10 Bid 5.1 @ehri, 71 Etr, und ©, Weltern Avenue, 


Men 
IIX ma11,13,18,20,21,27,26 


Auſ! Gr 


er iſt der tollſte Lebemann. Alle 
Hauptperſonen der Operette treffen 
ſich ſpäter in einem Ballokal. Es 
kommt zu einem Skandal und 
Aubrais wird ſogar mir ſeinem eige— 
nen Sohne zur Wache gebracht. Es 
sommt bann zu allerlei luftigen Ber 
mwechslungen und zur jchließlichen ge: 
fälltaen Löfung, die auch unfer 
PBublitum ficher befriedigen wird. 
Dom Dirigenten Chriftoph ift bie 
Dperette aufs Sorafamfte einftudiert 
worden. Hoffentlich wird das Publi- 
fum durch Starken Beſuch glänzen. 
„Die feufche Sufanne“ bleibt au) 
für die beiden morgigen®orjtellungen 
nachmittag und abend auf dem 
©pielplan. Für die barauffolgende 
Woche wird folgender völlig neuanges 
jeßter Spielplan befannt gegeben: 
Dienstag und Mittmoch abend das 
reizende Quftipiel von Gtein und 
Heller „Die von Hochfattel”; Don- 
nerätag, den 18. März, abends, Be: 
nefiz für Adolf Gioye: Hermanıı Su= 
dermanns großes vieraktiges Schau— 
ſpiel „Johannisfeuer“; Samstag, den 
20. März, abends und Sonntag, den 
21. März, nachmittags: Ehrenvor—⸗ 


2 


Shatejpeares gleichnamigem großen 
Zrauerfpiel. Am Gonntag abend 
gibt's unter Mitwirkung des gefam> 


en Perfonals den übertollen Schtvant | 


von Blumenthal =» Kabelbera 
blinde Baffagier“. 


— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


NordseiteTurnhalle 


Die fo jchr beliebten 


Konzerte 


beginnen jeden Eonnta 
um 3 Uhr 
Chas. Appel 


nv2210* 


Hordseite Turn - Halle 


820 N. Clark Strasse, 


<. APPEL. 


Rekaurant, Dentide Küge, 
Alle Sorten Getränfe, 


Konzerte jeder Sonntag nachmittag. 
nob1 tafonmi® 


otfenkeller Ani! 


| 


„Der 


g 


— ‚um — 
Schuhplatt!er Franz 
29 @, North Ave. 

Ieden Abend Aamilien-Interhaltung Gamd- 
tag und Eonniag Tirsleg Eänger und zen 
2156,7,13,20,21,87 

— 


Er 


befucht, und c8 herrfhte von Anfang bis 1 Abt5 „D Sugend, mie bijt du jo 

zu Ende das beite Einvernehmen. ſchön“ und „Edelſteine“ von Schöller 

Zur Finangzſekretärin erwählte man ſingen. Ein jugendlicher Klavier— 

ua Bazz zu Sean Bet kürſtler, Joie Raieff, hat ſein Auf— 

Do J — 

Citel, Wetterling und Kremſer. — nn SR auge? 
Um da3 Unterftüßungswert für Die ! ſagt, und Evelyn Attieffon wird zur 

Ider Verleidungsgegeni ände fo dringend | Balletmufit aus „Silvia” don Delis 

|bedürftinen Kinder im alten Heimat» | bes tanzen. 

‚lande niöglichit Wwirffam zu geitalten, ! 

twuvde befchloiien, am Montaa, dent | 

1% März, mit den Näharbeiten in der | 

Schmmelitelle der Frauendilfe, 169 N. | 

IL aSalle Sir, (Milfes Gebäude), zu! 

beginnen. 

| Dort wird täglich bon 10 Ihr mor= 

ıgens bi3 5 1lhr nachmittags fleitjig ae- 

—* werden; für Kaffee und Kuchen 

wird geſorgt. Alle Vereinsmitglieder 

und alle Damen, deren Herz für die gute 

und jo dringend notwendige Cache | 
ichlägt, find herzlich gebeten, filh dort | 

| einzufinden ud an dem Hilfswerk teils | 

| zunehmen. 

|, ‚Berichiedene Vereine haben fchon be- : 

‚Nimmie Tage, tveldde als ihre Vereins= | F 
näbtage gelten, belegt, und man fieht | }:: 
der Anmeldung bon weiteren Bereinen, | F 
deren Mitglieder fich in den Dienjt der 

Iquten Cadıe jtellen wollen, in unjerer | 

| Halle (Wilfes Gebäude) aern entgegen. | 


. 
F * 
tungsansfchufies 


| Meidungsitüde, alt oder neu, aller 
|Art, aber nur in gereinigtem Zuftande, 
iperden gern entgegengenommen. | 
Auch findet ın obiger Halle jeden | 

| 


Freitag nachmittag die regelmäßige Ge= ! 


'ftellungen für Direktor Seidemann, |jhäftsjitung jtatt. 
mit lehterem als „König Lear“ in! 


| 
Alſo jtrömt alle Kerbei nach Wilfes ! 
| Halle, 15IN. La alle Sir., und helft 
Imit an dem guten Werte. 
iDe Schriftführerin. | 
-—— —ñ— — 
| Grottenkell er. 


|. Benn e3 draußen "chneit und jtiiemt, 
fißt e3 fic) Doppelt gemütlich im „Grot= | 
tenfeller”, 729 W. North Ave. Jeden 


It 
Abend geht e3 dort fidel zu. Samstags | 


19 | Im Orcheſterprogramm ſind auf 
und Sonntags erreicht aber die Fröh— 


nd Co er er Fröh- beſonderen Wunſch die Ouverture zu 
men Hödepuntt. Der Beiiger- |„Waritana* von Wallace, der Wal 
| v F 30eze 3* 
net Sun a Ein ange zer „Wiener Praterieben“ von 
netcs Siinitlerperjonal zuiammenges |X —— — 
ſtellt und ſcheut ſich nicht, immer tiefer Translateur, Tſchaikowskys Claivi- 
in den Geldbeutel zu greifen, um feine !Iher Marfch und das MWalzerlieb aus 
Der im weiteitachenden Make zu be dem „Süßen Mädel“ von Reinhardt 
friedigen. 3 it ihm gelungen, Frl. | Gerzei — a a 
Marı Lange und Herrn Hans oder | meöneun” m are 
für fein Lofal zu getwinnen, Die all- —— ung aheriſcher oltsweiſen. 
ſeitige Beliebtheit dieſes Künſtlerbaares Das vollſtändige Programm lautet: 
Er Gäjte in hHellen Echaren | 1. Mare, „Unfere Jungens auf@ce“.Sutiner 
erbei ; 9 uverture, Maritana“ .......4 Wallace 
end Sutter Lu Ga Bean! 2. Walzer, „Wiener Xraterleben”..TIranslateur 
Ijteiner”, der mit feinem Hus| 


Anna Berneck-Schöller. 


2 
o 


. Szenen aus „Natoma*...... 


: ...0.. Herbert 
5. Marfh, „Gruß aus der Fer 


ne"..... Bittner 


EEE Lean aan areas 
Brüder, laßt uns Iuitia fein — Und fo} 
moll'n ma — Am Schlierfee, dort fisen | 
wir — Die fhüne Särtnersfrau — Io 
nernfee-Lied— Wo der Yson nad Gauting 
acht — 8 Hänferl am Noa — Wegeng’t 
inie mei Dceanderl — '8 Hüttal— Penn fo 
zwoa — J hab dir in d' Augerl g'ſchaut 
— Baherifhael— ent auf'n Vera willft 
fteig'n — ESchtad. ſchtad, daß di nöt 
drabt — Billertal— Non meinen Peraen. | 

. Bianofolo, Zigennerweiſen Carafate | 

Maſter Joie Raieff. 

. Melodien aus „Ein Walzertraum 
sereennn.d, Etrauß | 

2... Delibed 


. Ballet aqus Shpibia 
Ebvelyn Atlieſſon. 
Slawiſcher Marſch............Tſchalowesm 
Edelfteine ........ re Schoeller 
Frau Berneck⸗Schoeller. 

„Wer hat uns getraut“ (Zigeuner⸗ 
—— RE 
Walzerlied aus „Das ſüße Mädel“ 
——2 7. Reinhardi 
Marſch, „Friſch ins Feld“ ........Etrauß 


mor wie ſelten einer die Gäſte 
zu unterhalien weiß, bringt immer 
neue Schlager. Seine Parinerin, die 
Lathl, iſt eine vorzůgliche Jodlerin, Frin 
‚Meta Värwald, eine originelle Berliner 
| Soubrette, Herr Raul Ricfe, ein guter | 
Pianiſt, und Herr Adolph Krupp, ein 
Italentvoller junger Geiger. Für ein! 
abwechslungsreiches Programm ijt ge- 
forgt, ebenjo für das leibliche und 
„geitige” Wohl innerhalb der Edhrans 
fen de Gefeße!. Die Wiener Schnitzel 
und das Gulaſch der Hausmutter 
Mirzl „können ſich ſehen laſſen“. Tet 
Beſuch des Grotlenleliers iann daher a 
jedermann nur beitend? empfohlen | 10 
werden, 

— 11. 
— Öuftan Nelfon, Schwiegerfohn 
| des Yundesjenator® bon Minne- 
fota, iſt infolge des Todes de3 Far- 
mers Middleton, mit dem er Streit] * Wer fein Grundeigentum ber- 
hatte und der an einer Shußwunde |Taufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
itarb, in Alexandria, Minn., unter | wel durd; eine Kleine Anzeige in 
Totfeplagsanklage verhaftet worden, !der „Abendnoit“, 


+ 


| 
| 


TER ; 
* 


D Jugend, wie bit du fo Shön..yrans Mbt | 
Frau VernedsSchocller. | 


{ e I 
Fotvourri, Luftige Meilen au dem | 


ſtrumental · und komiſchen Vorträ- 


gen, Auftreten eines Zauberkünſt. 
lers und einer Tänzerin verbunde— 
nen Wiener Liederabend zum Beſten 
der notleidenden Kinder und Mütter 
Wiens veranſtalten. 

De. Berein ıoird in Wien bon ei» 
ner befonder3 Fontrollierten Kom- 
miffior vertreten, weldhe e3 fidh zur 
Aufgabe madıt, fo viel wie möglid) 
md nad) beiten Kräften den armen 
Kindern und Müttern zu belfen 
Dei der Ausarbeitung de3 Bro- 
roman für denWohltätigfeitSabend 
bat die Vereinsleitung forgfältig das 
rauf Bedadht genommen, aller Pe- 
juchern e!..en genufreichen 


a bereiten und bat eritklafjige Kräf-|. 


te zur Mitwirkung gewonnen, tie 


die nachftehende Liite der Vorträge) Elybouen Moe., und der Apotheke 


R 


DOrceft:r, „Wien bleibt Wien” 
i Amberg Orcheſter. 
. Bianofolo, „Zigeunermeifen“ 
Mafter Neff, ir. 
. Kleber, Borträge......Srau Leon Beingold 
. Btolinfolo Frl. Phyllis Feingold 
. Arie „Celeſte Aidaä“....... —E 
Herr Rudolf Gmier. 
. „Fünfmalhunderttauſend Teufel“....... 
ano ‚Graben » Hoffmann 
„Wiener Wäfhermübel”. 
Srau Ada db, Geräborf, 
. „Eoubenir-Piasicato”....Zrl, Unna Ruber 
. „er uns aetram” 


zeig 
u; Mari, 


Carafate 


: Frau Promi, 
. „Wiener Sofinufilanten“, 


| 


| 


| 


| 
| 


r 


I 
' 
1 


J. Strauß 


| 
begleitet von Heren Ludwig Etraus | 


. Lieder-Gortrag..... Frl. Vergene 
Mitalied der Midland Opera Co. 
. Baiaszo-Prolog....... sonne: Herr Marfano 
Mitglied der Midland Opera To, 
. Romifhe Vorträge 
. Auftreten de3 berühmten Sauber» 
lünſtlers Zrofeſſor E. 
Männerchor, „O du wunderſchöne 
Grüblingszeit“ 
Schleswig⸗Holſteiner Sangerbund. 
„cr Einfiedler an die Nacht“, 
Gefangberein „Cängerluft”, 


Außerdem mird Frl. 


Geier, welche auch die Klavierbeglei- |und der Friebe im Lichte ber neuejten | 
tung übernommen hat, einen BR — — — 


aus Franz Liszts 

tragen. 
Aenderungen dieſes Programms 

behält die Vereinsleitung ſich vor. — 


9. Rhapſodie vor⸗ 


Cintrittskarten ſind zu haben in den | und Tönen 
ıGejhäftsftellen der „Abenbpoft”, ber 
und der! Vereinzpoet u. 


„Illindis Statszeitung“ 
„Arbeiterzeitung“, in der Nordſeite 
Turnhalle, der Mozart Halle, 1536 


MARVO 


das Wunder Produft von 


Malz und Hopfen 


Können Eie nur im eigenen Haufe n| 
eigenen Gefhmad entipredend felbft -maden. 
Es wird zum Hocdgenuß jeder freidenlenden 
Familie, ihrer Breunde und Bäfte, tropt allen 
iyanatilern und Elecptilern, triumpbiert über 
Alles und Alle und Foftet weniger al3 3 Cents 
per Flafche. 

1 Kanne Marvuo — hell ober dunkel 
— genügend für cn. 8 Gallonen de3 
ei ten ihäumenden Getränfs 


tor Malz und Sopfen.... $1.75 


ED. 2. überall hin: $1.90. 
Neberzengen Sie fi auf unier Rififo! 


MARYD MALT CORPORATION, 
1529 Larrrbre Str. 
(nahe —2 Qvenme.) * 


reichhaitiges Programm den Erfolg 


Agoſton bedeutend zu übertreffen. 
abt angekündiglen Darbietungen ſeien 
auszugsweiſe erwähnt: Vortrag bes 


Minnie |tät, Herrn H. H. Maurer, „Der Krieg 


glieder 
fichert morben. d 
geſtattet. Mit der Durchführung des 
Programms wird genau zur ange- 
kündigien Zeit 
und der Vorſtand bittet daher um 
pünktliches Erſcheinen. 


Lokal des Wurz'nſepp, Nr. 715 Weſt 
North Ave., ein Aufentbalt, in dem fich’3 
wohl fein läßt. 
lich jtet3 alles in feinen Sträften Etehenz 
de getan, um e3 feinen Gälten fo bes 
haglich wie nur irgend möglich zu mas 
den und ihnen alles zu bieten, was * 


wich 


nominellen Stojtenzufchlag für Boftdienit. a 
Kur Zleifch, das von der Ver. Etaaten Regierung injpiziert und 
zutgeheißeu tft, fann nad) dem Ausland verjandt werden. Unfere Anlage 
tjt eine von der Ver. Staaten Regierung injpizierte Anlage. 
55.80 


BE 53.99 10 Pfd. Salami 
53.80 Corned Beef für... . 53.00 
818 Bund reines 52.90 $ 


10 rd. Schinfen 6 Pfd. gekochtes 
Schinken für 62.80 Schmalz in Büchie.. 
Regiftrieren 


| 


z 


10 BP. Enalifornie 
Die Paketpoit berednet zwölf Gents für das Pfund, 
106, indgefamt $1-42. — Epezielle Beitellungen in Büclen verpndt. 
Gcht ans Euren Anfteong u. wir werden für alle Einzelheiten forgen. 


Arnold Bros. ın. 


iaymarket 500 669 W. ..andolph Str. 


| 


* 


— 32— 


* 
* 


Abend eleiteleieteingetntegeteieteleieiitelelieiteieinlelgtelsteinteteleleieleieieleieieintelet “ 


märgs—13 


f 

\fapelle und vertreibt den Zuhörern die 

: : Zeit i ſter Weiſe. Zieht man 

> m In Zeit in angenehmiter Weife. Zieht 

an Sedgwid umd LENOMIMEE nn in Vetradht, dab die Küche nad) wie vor 

um Vorverfauf 3öc, an der Kaffe 50c |die allerbeite ift, und daf; an Getränfen 

Fur Speifen tpird bejtens gejorgt. |alles geboten wird, wa in diejen von 
en den Finſterlingen Yeraufbejchivorenen 


ſchweren Zeiten zu haben iſt, ſo kann 

Derein Deutihe Preſſe. | wicht der geringite Dmweifel darüber aufs 
— kommen, daß die Gäſte dort ganz vor⸗ 
Veranſtaltet nächſten Dienſtag den drit- 3üglich aufgehoben ſind. 


ten großen Vortragsabend der Saiſon. 

Der nächſten Dienstag abend 
im Lincoln Klub-Gebäude ſtattfin— 
dende 3. Vortragsabend des Vereins 
Deutſche Preſſe verſpricht durch ſein 


Mediziuiſches 


| (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeile.) 


I. — 


Begale3 Magenpulver, unübertreffliches 
Mittel gegen allerlei Magenfrantheiten, boc, 5 
Schachtein 92.25;  Hümorrhvidal:Zalbe, auüs⸗ 
gezetäinet gegen bluiende und blinde Hämor⸗ 
rhoiden (goldene Ader), SI und 82; Sullich 
strampffalbe, das einzige Dittel gegen Sıamıpf» 
adern, Wdernermweiierung, WÜdernverlinosung, 
$ST und $2; öütbeumaticura, ein Yinturmiitel 
gegen aluten und cronijhen Geleni- und 
Mustel ANheumansmus. $1.75. drei für $4.505 
Negale’5 Brut und Xungentee, gegen Huften, 
wityina und alle duch Erlältung verurjadien - 
Kraniheiter, 45c, fünt für. $2; - Begale's 
»erbenaufbauer, erprobies Mitiel file nerbeit 
ſchwache Perſonen $1.50, drei für $4; Brenn 
neffel-Haarwater aur Veryünung vorzeitige 
!Musfaliend der Haare, $1. wBegale’3 ältefte 
beutiche Upothele, 1654 Larrabee Eir., yicage. 


der borhergegangenen gleihartigen 
Veranftaltungen diefer Saifon no 
Von den 


Profejjord der Chicagver Univerfi- 


Piano = Vortrag, St. | 
Minna ‘Geier; Zenorfoli, Herr Ar⸗ 
thur Kraft; Violinportrag, Herr! 
Fritz Renk, Konzertmeifter des Ball: 
mannfhen Orcefterd; „In Worten 
*, gereimte Scilderun- 
gen verbunden mit Chorgejang, der 
f. wm. Außerdem ift! 
die Mitwirkung hervorragender Mitz | 
der Deutfchen Bühne ge=| 
Einführungen find 


Beraltete Plut- u. Sautlrantheiten, Magens, 
Leber: und Nierenleiden, Nbeumatismus, Kers 
vefität, Schwindelanfülle befeitigt in Purzer 
Yeit Vegalez Kräutertee; Balct 250; 5 Balrte 
$1. Verlandt per Poſt. Begales deutſche Apo⸗ 
tbele, 1654 Larrabee Straße. 4b3,fa* 


NArittonfalbe beilt offene Echentel und alte 
Peinwunden, Upotbele, 600 Wells Straße, 
‚20fp,la® 


Aerztliches 
Angeigen unter dieſer Rubrn Ue dle Zelle.) 


Dr. Haſenclever, Spezialiſt für Frauenlrank⸗ 
heiten und erfahrener Axzt für Häaut, Nerben, 
Magen. 3006 W. Madifon. Rat frei, Gala 

afon 
begonnen werden, 
| Dr. Hafenclever, Epezialift für Srauenfrant« 
‚ beiten und alle dronifhen Leiden, Rat frei. 

3006 B. Dladifon Eir,, nahe Sacramento. 9-5 
12ın3* 


Dr. med, F. E. Reichardt. — Lefen Eis 
meine Anzeige in der Eonntagpoft, 2203* 


— —t — — 


Gegen Erkältungen oder Influenze 
unb ald cchußmittel nehme man, Laxative 
Bromo Cuinine (Tabletten) ( Larative 
Bromo Quinine Tablets). Man adte auf 
die linterfrift bon @. W. Brone ( W. W. 
Grove), die fi auf jeder Schade] befindet, 
30 Gentb. 


Fahmännifche Arbeiten 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Belle‘) 


— —— — — * 
Painting, PVaperbanging, Calciminin ae 8 

Klafle Arbeit wird gut ünd billi au 
Beim Wurz'nſepp ˖ Gehe nach allen zellen ber Stabt. mg ; 
Schmidt, 2030 N, Elart Etraße, Zelepben: 
Lincoln 665. 9mzimi2- 


Bainting und Decorating; Arbeilt garantiert. a 


2134 WViontrofe Ave. Tel, Rabenöwoob 6580, 7 
6maim 


Mach wie bor 


Der Sepn hat befannts 


Ofenteile und Reparatur RR 
(Anzeigen unter „tvfer Wubrit I4c Die Belle) - 


Dfenteile und Wafferfronts für alle 
efen nidelplatsiert, Margolis, 


benue . j 


erfreuen Tann. Wie. immer, fo 
auch zur Zeit die treffliche Haus- 


ift daS urgemütliche 
t 





— —û— — 2 


riſon Str. Straſſenbahn oder Garfield 


m — — 


Berguũgungs -Wegweiſer. 


utf&es Tbeater, Butb Temple, 
um 25»jäbrigen Bühnenjublläum für Willy 
> :+„Die feulde Sufanne“, 
ne — „Wlarence:. 


Verlangt: Männer uud Hunben 


9 


Brand. — „Welcome Stranger“. 

ol — „See Sum“, 

„Dear Me. 

. — „Sello Aleranber*, ! 
„Siku Stoo“, 
„be Rofe of China“, 
„Swiwbh, Kolls“. 
„Rey of mr Orleans“, 
„abe NMined Lody“. 


inte, 


IZAARARE 


» 
= 


Special Mahine Co, 


Unioen 
| 311 W. Auftin Ave,, 


EERER 


J 
benötigt erfahrene 
Drehbank-Arbeiter 
fir Arbeit an kleinen Stahlteilen; | 
Tagelöhner, | 
HSaudy Men, | 
tiag Konzert, Drill Brei Operator. 
MillingeMakhinef perators, 
Knaben, 16 Jahre oder älter; Erfah. 
rung nicht nötig; ftetige Arbeit und guter 


Lohn, Nachsufragen in der Emplonment 


— — — — — — — — 
Verlangt: Männer und Knaben Office. 
(Ainzeigen unter biefer Rubrik 2e das Wort.) Union Eye 


2. »£L 


WMarıyguldyarien 
nadmitman md alend. 

Wurazufſepp. Norto 
abend urd Sonnag na⸗— 


- J c Er 
1) Ave. — Jeden 


ctal Machine Co., 
311 W. Auſtin Ave., 


Verlangt: Gute, ſtetige, willige Män — | 

** —— | 
ner als Helfer in Candy-Fabrik; 44 — — 
Stunden die Wodıe: W Gents bie Stun: 


de zu Anfang; 14 ja für Heberzeit; 
gut® Gelegenheit, dns Gandymaden an 
erlernen. 
Bunte Brothers, 
738 W. Monroe Str, 3. Floor. |Riftenfabrit gu arbeiten | 
- Tegtmeyer Bor & | 


Arbeiter, nm in Lumber Yarb und 


13mz1m& Lumber Co., 


128 S. Canal Str. 


Berlangk: 


Bend Molders 
Machine Molbers 
Chippers — Grindert 
Stock Room Men 
Galvanizers 
Bund Brei Hands 
Drill Breh Hands 
Nailers 
GuterLohn. 


ſaſon 


Berlangt: Blackſmiths an Wagenar⸗ 
beit; auch Helfer und Finiſhers. Nach⸗ 
zufragen bei der 

Conſumers Company, 
347 W. 42. Place. 


Aermotor Companh, 
2500 ®, 12. Str, fafon 
Berlangt: Tüchtiger Handitider; gute 
Bezahlung garantiert; dauernde Beichäf: 
figung; Wdtftunben- Tag, 44 Stunden 
bie Woche. Tüchtige Fãädlerin im Haufe. 
Swiß Embroidery Co., 2743 Sheffield 
Avenue, fafonmobi 


Berlangt: Stetiger Mann für all- 
gemeine Arbeit, $3.50 den Tag. — 
Nilfen’s Tunnel Stube, 169 N. La 
Calle Str. 


iz 


Berlangt: Männer im Alter von 20 
bie 40 Jahren für allgemeine Yabrit- 
arbeit; Mülfen arbeitstüdtig fein; 
jtetige Arbeit. Keine flaue Saifon; 
guter Kohn mit Gelegenheit, fi em- 
porzuarseiten für durchweg zuverläj- - - 
iige Lente. Feine moderne Babrif. Feine Verlangt: Ein guter Gifenbled-Ar- 
Arbeitöverhältniffe. Stunden: 7:30 bis |beiter oder Auto Radiator Reparatur: 
5, Sam’tags bis 12. Wenn Ihr End Mann, Arrow Nabiator Co., 2029 ©. 
nach danernder Proſperität umſeht, un⸗ Wabafh Ave. ſalon 


teriudit Dicfes. ee ee rn neennee nein ee 
„|, Berlangt: Bladimith Helfer für Au- 
L Biod von Golsrabo Ave. nber Har tomobil-Reparaturarbeit; ftetige Be- 
ichäftigung das ganze Jahr. Yeager, 

Bennett Co., 1238 S. Michigan Ave. 
fafon 


Berlangt: Grfahrener Küchenmann; 
guter Lohn; Feine Sonntagarbeit, Nadı- 
sufragen 8 W. Nanbolph Etr. fafon 


—— —— — mungen 

Verlangt: Nachtwächter. Zuverläſſiger 
ii Mann, welder mit Tiefdrudfefiel ver- 
Bäder, traut ift. Stetige Stellung. Spredit 
dritte Hand, an Brot und Rolls. vor:; The Armitage Clothing Eo., Mil- 
Nadgufragen in der Office des |waufee und Armittage Avc. do —ſa 


Superintendenten. Verlangt: Polierer und —E 

Wieboldt's, pe —— zu teparieren; guter | 
Mi Zr Kohn und ftetige Arbeit. O8:ar Renrion, 
Milwanfee Ave, bei Ranlına Sr. Ente Foreit, ZI. | 


SBark Brand Dietr, „L”. 
BVBeyman-Bdruton Ep, 
4325 Colorado Ave. 


ssiöimt? 


— —[_—_— 
—— — — ———VVEerlangt: Cabinet Nakers a öbeln. 
Berlangt: Die folgenden Männer, um | Borzüglihe Löhne und En u 
in ge zen. zu Be ſte⸗ |Arbeit. Vorzuſprechen? 811 Norton 
tiger Platz und regulärer Lohn. Str. 
Timber Sawyers; Str.vebe Recine und Bolt. do a 
2 Reſawyers; Verlangt: Sofort, geſchickter Küchen⸗ 
2 Croßcut Sawyers; arbeiter; guter Lohn, Zimmer und Koſt. 
2 Ripſaw Sawyers. Hotel Grasſsmere, 4621 Sheridan Road. 
Nachzufragen bei Mr. Taplin, Ge 


Tmaim& 
Edward Hined Lumber Co, - - 

Roben und Bine Island Ave. erlangt? Sofort, Keller-Arbeiter; 
Tunziw: |guter Kohn und gute Arbeitöverhältniffe, 
Oscar Mayer & Go, 1241 CSedgwid 
Verlangt: Strafe, friafon 
-Rabins. Siıleifer 

für Kugellager-LArbeit. 


erlangt: Mann für alle Arbeiten in | 
Holzarbeit: Anlage, Gilbert Co, 1751| 
N. Harding Ave, frfafon 


Verlangt: Seifenmadier, erfahrener 
Mann, um bie Leitung einer Fleinen 
Fabrit zu übernehmen. Telephoniert 
Belmont 1260. fafonmo 


Berlangt: 3 Geiger. Gntmann & Co., 
511 MWebiter Ave, fafon 
— —— ER 

Verlangt: Teamſters und Arbeiter. 
6211 S Racine Ave. 8mz1uwæe 


eisen 
Verlangt: Guter Väder; Älterer Mann. 2 

1 int: Guter B Mann. 213 

E. 59, Etraße, o 


Weftern Benring Go, 
2833—35 ©. State Str, 
frlaſon 


Verlangt: Männer, welche ein gutes 
Handwerk erlernen wollen; 820 die 
Woche während der Lehrzeit; künnen 
345 nach einigen Wochen verdienen. 2101 
Sigel Str., 3. Floor. 3 Blocks nördlich 
von Diviſion Str., Ecke Wells. 


Verlangt: Sattler oder Harneßmaker 
ür leichte Raparaturen an Lederwaren; 
Erfahrung nicht nötig:; geſchickt —9 
Werfzenn. Charles R. Beterien, —— — 
Sertazeng. r 4J I 8 at: Mafhinilt, der Mafhhinenba . 
Belt Railroad Ave., Wilmette, ZI. |ftebt; Pictunion, PBauerle Bros, 1910 = 

irfafon | Fairfield Ave, i fafomo! 


. — — . tue Qüthen und | ‚Zerlangi: Beidhner mit etwas Grf 
erlangt: Männer für Löthen und Pe R was Eriabrung an 
„= E : d mechaniſchen W 
alle Arten Fabrikarbeit. Nachzufragen in Inſtrumenten ch — — — 
der Offiee des Superintendenten. Hooven 242 E. Ohio Sir. Nachzuftagen 4. Floor. 
Radiator Co. 410—20 N. Weftern Ave. frfafon 
frfa 


een ——— 
Verlangt: Aelterer lediger Mann für allge⸗ 
Verlangt: Sofort, Porter für Dining⸗ 


meine Arbeit, 1533 Milmaufee Ave, fafo 
00m; gute Bezahlung. Chateau Cafe» 


Berlangt: Guter Rainter, Nah 6 Uhr abd3 

2204 Irving Part Bivb, Ds 

terin, 804 Grace Str, Ede Broadway. — 
frfafon 


falon | 





EEE en 

‚Berlangt: Aelterer Mann, Ianitorarbeit, 2 

2 3 Etunben den Tag. Nadaufragen: i64| 

: 2 et Da 

Farmelee | ugenie Etr., öſtlich von Wells Str. 

Sehet Stall⸗ 
8mnz1w* 


Verlangt: Stall-Arbeiter. 
659. 731 W. Adams Str. 
Zuperintnbentcit. 


ee Sense 

| _Berlanat: Steinmet, fofort, bei hobem Lohn, 
2 3, Arnold & Son, 427 Dit 8, Etr., Iad« 

* fonviiie, Fia. m36,13,20,27ap3,10 | 
Derlengt: Carpenter und Möbelfchrei- 

ne für alle Arbeiten. 3107 N, Raecine 

Avenue. frfafon 


Berlangt: Lehrling. Nadjzufragen bei 
The H. Piper Co,, 1610 N. Wells Str. 
J frfa 


ns 
_Verlangt: Uelterer Mann oder Grau für 
Difiee zu reinigen. Ctandarb Products Go,, 


ENGEN AR kön schien ter 

Verlangt: Männer, um im Galvanizing-De- 
pariment zu arbeiten, Anzufragen von 7 Uhr 
morgens bis 4:30 abends, Employment Bus 
rean Office, Allinois Mallcable Iron Co., 
1809 Diverfey Parkwah. frfaſo 


Verlangt: Wurſtmacher. 220 N. Green Sir. 
frfa 


nenne 

Derlangt: Mann für Ehraubftodarbeit. Mn- 
f&inen Ehop. Weit 3053. 2114 Ogben ve, 
1225 €, Campbell Ave, Zelepyon: Wett 648, frfa 


f mm — — — 
on dofrfa | ö Berlanet: Cabinetmiaters, Maſchinen Hands 
Verlangt: Cabinegt Malers und Mafcinen | Nora m an an Pbonoaraph Cabinet3. 
„rbeiter an Rbonogranben-stabinetten, Federal! seberal Phonograph Co., 1458 , Kinaie Str, 
YGonograph Co,, 1458 Welt Ainzie Str | rfafon 

5 | im 

bofrfa | r en 

! erlangt: Meisinift „ne Graubitodarbeiter, 

r en * senlall3 quter erlter Klaſſe Drehbantarbeiter 
tur aligemeit \ Ars | (ser Y - ä eg 
Serla 5 RL ge F * Eoben a | Gebt Alter, Erfahrung und Lohn an. Antivor- 
St, Su ertragen: =, Starr Dell, No. 1 Ro,|ten in enalifh. Mdr.: m 115, Nbendpoft 
abafh Avc., Norvoftelte Madifon Etrahe. | —— Wi r 
dofrfa valon 


| 


Serlaugi: Porter 


Verlangt: Anftändiger Junge auf der Yarm 
zu arbeiten. Gutes Geim bei guter Meband. 
lung. Pidmann, Senba, Wis, mifafon 


Berlangt: Nelterer Mann um 5 Mierde au 
beforgen und Koblen-Yard rein zur baiten, 
$5.50 ver Tag. 9. Hargarten Eons, 54. be, 
und 21 Eir, Douglas „2“. 12maiw& 


Berlangt: Männer tür Xruding in Lager 
bans; ftetige Arbeit; 50c die Etunde aum An— 
fang. Cbicago Storage & Transfer Co., 5865 
23. 65, Etr, 9-13ma 


Sterfangt: Junge in Pieat Market: aute Ges 
Ienenbeit, Geihäft zu erlernen. 1259 N, Elarf 
Cirabe, dolrfa 


Fünfzig Männer für Ccrap Aron 
teline Arbeit, $5 per Tag und auf 
37. Eir, und Homan 

8ma iwx 


BSerlangat: Grundſchauſler auf Farm in Wis⸗ 
cost, Freie Kolt und auter Lohn. Arbeit für 
7 Monate. Shreibt an Neidendad Drainage 
Co. 3.2, Waleriown, Wis, Smzimf 


Berlanat: Porter, Ealoon: Ede Franklin und 
South Water Sit.; don 6 ühr morgens bis 


2 Ubr nadım.; $12 wöchentlich, E 
Water Str. ’ ——— 


Northern Picture 
bofrfa 


nie send 
Verlangt: Ehneider, Bufhelman. Iteti uter 
Lohn. 1009 Argyle Etr., nabe — Ah, 
dufrfa 

a —— I 
Verlangt: Erſter Alaſſe Shap and. ⸗ 
hern Picture Frame Co. 1816 Selten Kr 
bofrfa 
essen n 
Verlanat: Biwet eriter Rlaffe Eifentürmader, 
lien Seieitedt Co. 1508 &o, Milbourn übe, 
oruiwe 


WBerlangt: Möobelſchreiner. 
Co., 1816 Fulton Etr, 


Eransi: 
Harde; 
wãris. 


Nachzufragen: 
Wwenne. 


wãris. 


Verlangt: Manner und Stnaben 


Tag Porters, 
Benfterwafder 
Sofort nacdjzufragen, in der Office 


des Enperintendenten, 9, Stodwerf. 


Marfhall Field & En, 
Retail, 


dofrfa 


Verlangt: 
Erfahrene Tallymen und Graders, 


ſowie Tagelöhner, um in unſerem 


Holzhof zu arbeiten; ſtetige Arbeit; 
guter Lohn; neunſtündige Arbeits- 
zeit. Nachzufragen beim Super— 
intendenten, Frank Voneſh. 
Edward Hines Lumber Company, 
2431 Eonth Lincoln Str. 
Man fchneide diefe Anzeige ans 
und bringe fie mit fi, am An- 
ftellung zn fichern. 
12mzim 
Verlangt: 
habe neine Anzahl Stellungen offen für 


leichte, reine Fabrifarbeit, weldhe Feiner 
Erfahrung bedarf: wir bedürfen ebenfo 


* 3 . | Nrsninen 1m? San Wurf « s Wort 
| einer Anzahl von Bund) Rrei und leid): | NAnzeigen unter Dieler Nubril 2c das Wort.) 
ter Mafhinen-Operatenre; angenehme 


Arbeitsverhältniffe, Stunden von 7:45 
vorm. bi8 5 Uhr abends: Eamstag bis 
12 Uhr mittags. Auftrite Mis. Co., 
2061 Southport Ave. 13mz1m& 


Soviel wie $1 die Stunde lünnen ver- 
bieng werben bei Stüdarbeit in Cement 
Tile Plant. Fragt nad) Mr. Geyer. 
Federal Gement Tile Co., Marble St. 
und State Line, Hammond, Ind. dofrſa 


Verlangt: Arbeiter i. Seifenfabrif; 
$5 den Tag; ftetige Beichäftigung. 1319 
W. 32. Place. fafon 


Rerlangt: Bladjmith für Automobil: 


NReparnturarbeit; ftetige Beihäftigung | 


das ganze Jahr. Penger Bennett 
1238 S. Michigan Ave. 


Perlangt: Erſter Klaife Automobil: 
Dıcchaniter; ftetige Arbeit dad ganze 
Jahr. Deager Bennett Co., 1238 South 
Michigan Ave. fafon 


Berlangt: Mann für Arbeit in Candy: 
fabrif, Kranz, 19 W. Randolph Str. 


Berlangt: Mann für allgemeine Ar- 
beit in Wurftfabrif. 1215 S. Halfted 
Sirafe, do—ia 


Berlangt: Gute Tool und Die Mader. 
Bruyovierziy Mfg. GCo., 127 NR. Wells 
Str., 7. Floor. 5 


Verlangt: .Camperd, 2_ Männer für Circus 
lar und 1 für Vand Eüge, mülfen erfahren 
fein und fäyig fein — zu ſchärfen und 
fegen; Männer mit Erfahrung im Cägen bon 
bartem Gummi und Yibre borgegogen; fIte- 
tige Stellen und guter Kohn. An unferer Fa= 
bril dorzufpreden. 1656_PDedley Court, nabe 
North Ude, und Eliton, Diamond Etate Fibre 
Co, bofrfa 


Verlangt: Nidet Madine Hands, mir ge 
brauden mehrere Männer in unflerem neuen 
Tepartement um Tleine Riveting Mafchinen au 
bedienen; Männer mit Erfahrung in Herfticl 
lung bon Siften und Euit Cafes bevorzugt; 
ftetige Stellen und guter Lohn, Borzufpreden 
in unferer Fabrit: 1656_Besley Court, nahe 
North Ude, und Elfton. Diamond State Fibre 
Co. boiria 


Co., 
fafon 


—— Raper Dog Yyactoıry 
bedarf per Dienfte von erfahrenen Operators 
an Mafchinen; ebenfalls folde zum Lernen. 
Sute Löhne, Etunden und Urbeitsverdältniffe, 
Sofort nadbaufragen: 

Singer Paper Dog Co, 
Gongeeh u. Green Eir., Tel, Sapntarlet 70910 
1, Wod von Haljled Etr, „A“, 11malivk 





Berlangi: Erjter Klaffe Shaper, 
Hand- und zwei Lanfarbeiter, um an Sul: 
Formen zu arbeiten; fietige Yrbeit und guter 
xohn, Ebicago Hat Blod Mfg. Eo., 1004 W. 
North Pipe. frſaſon 

Verlangt: Ein Painter und Paper Hanger; 
ftetine Arbeit; auter Kohn und Mahlzeiten. — 
Zelephon: Evanfton 5000, frfafo 


VBerlangt: AUufgeivedter und ftarker Junge 
in Möbelfabrif, Keine Erfahrung nötig, $20 
bi5 $25 wödentlih für den Unfang. 1801 
N, Nodwell Er, i 


Rerlangt: Bäder, gute aiweite Hand, 1855 W, 

63. Er, frfa 
Berlangt: Ein Mann, Mafchinift, an Näbs 

mafhincnreparaturen, 1328 Ecdamwid — 
frſa 


Verlaugt: Blackſmith Helfer an Wagenar— 
beit. 1330 Weſt North Avbe. dofrſa 


Verlangt; Feuermann, Nachts; leichte Arbeit. 
Louis Hanſon Co. 1500 N. Koſtner Ave. 
dofrſa 


Verlangt: Erfahrener Summer Sauſage Ma— 
cher; ausgezeichnete Gelegenheit bei einem 
altetablierten Geſchäft; guter Lohn; volle Ein⸗ 
zelbeiten über Erfahrung anzugeben. Canada 
Cafing Co. von Nllinois, 825 Weft 47. Str. 
Phone: Blbd. 872, 12mz1w* 


Verlangt; Starker zur Hilfe des Müller in 
Mpclcefale-Bäderei. MNahzufragen: The 9. 
Piper Eo., 1610 N, Wells Str, friafon 


Verlangt: Nachtwächter für Bewachung an 
Nordſeite. 4826 N. Kedzie Ave. Telephonn: 
Monticello 1664. 


Verlangt: Mehrere Maurer, bewandert in 
Pride und Bementarbeiten ſowie Plaſtering, 
$8 bis $9 den Tag; dafelbit mehrere Arbeiter, 
zb, Freitag, Traer, Jowa. frfa 


Berlangt: Eofort, Ziwel_erfter Klaffe Archi⸗ 
tecturaı Eifenarbeiter im Chop. 1619 Glybourn 
Avenue. frfa 


Verlangt: Lundhcountermann, ebenfall3 ein 
Porter; guter Lohn; feine Eonntagarbeit. 76 
Weft South Water Straße, frfafo 


‚Berlangt: Steliger Engineer, der die Cor« 
li Engine beriteht, 927 Bladhawt Eır. 


frſaſon 


Vexlangt; Cabinetmakers, erfahren an Bar- 
lor Frames. Zangerle & Veterſon Con 2164 
Elhbourn Avenue. 7m 1wæ* 


ee — 
Verlangt: Lizenfierter Chauffeur. 3759 Weſt 
North Abe. dofrſa 


„erlangt: Allgemeine Maſchinenarbeiter für 
Wood Worling. 3759 Weit North Ave. dfrfa 


Verlangt: Erfahrene Tool und Die Malers in 
Ubrenfabrit. Guter Lobn, Hardinge Pros,, 
4145 E. Ravenswood Abe. bofrfa 


Berlangt: Nutomobil Kinifder; nur erfter 
Klaffe Man braucht fi au melden. Ihe A. M. 
Stern Eo,, 3514 Midigan Ülpe. bofrfa 
— — — — 

Verlangt? Nahtwächter; älterer Mann. Zu 
erfragen: Joſeph Brother Lumber Co., 1737 
Wellington Ave. dofrla 


Nachzu⸗ 
loor. 
11mz 1w* 


Ungefãbr d0, gute deutſche und 
Arbeiter. Stetige Ardeit das 
Lohn Asc die Stunde und auf⸗ 


Anlane in Hammond, Ind, be.: 2. 
251 Abendpoft, — 9 iaeg 


Münner, junge oder mittleren 
!lters, gelhidt mit Werkzeug, In Möbelfabrit; 
tönnen Handiwerl erlernen und gleichzeitig viel 
Geld verdienen durh unfer Rrämien-Eyftem. 
Louis Hanfon Eo., 1500 N. Koftner Ude. 


Tmaim& 


nn ee 
Verlanat: Eäger, Rip umb Irim, leichte Mrs 
beit. Zouis Hanfon Eo,, 1500 N. sioftner Ave, 
Tmaim& 


Verlangt: Gabinetmafers, gute Männer fün- 


Verlangt: Erfahrener Korbmader. 
fragen 331 ©, Sranflin ©tr., 3. 3 


„„DSerlangt: 
öfterreihiiche 
ganze Zabr, 


Berlangt: 


nen fehr biel Geld verdienen dur unfer Rräs | 


mienCyfiem. Louts Hanfon Eo., 1600 Nord 
Koftr‘r Llpenue, 7mzimX 


Berlangt: Arbeiter, fowie Männer, um das 
Holzwerkgelhäft zu erlernen. Louis Hanfon 
Eo., 1500 N. Koltnr Abe, 7ma 1wæ 

Verlangt: X zlöhner mittleren Alters ober 
ältere er ald Wehilfen 1 fabrit. 
Zouls Banlen Ge. 1800 R. Roline Hin 


| 
| 
| Qunge Eo., 
| 


Männer und Knaben. Wir | 


Soyne Avc., Chicago. | 


Farmer, geiundes Klima; nehmt Eure 


Abendoſt, Chienge, Samdlie, den 15. März 19020. 


Veriangt: Männer und Anaben Verlangt: Männer und Yranen 


Berienst: Arbeiter mit Schaufel, $6 ben 
Tag. m. Lamad, 2346 Noscoe Str. “Tel. 


lamb 6641 Haudmädchen in Familie von Erwadhfe- 
ee |nen in North Shore Borftadt. Abr.: 8. 
et Im aintsEiore udn Horb»Dellder. Mub.| 902 _upenbpoft. fefafon 
! 


Berlangt: Ehepaar, uder Köchin und 


Empfehlungen baben. 4312 Wentworth * 
afon 


Verlanot: Janitor, katholiſch, leichter Platz 
830 den Monat, Board und Zimmer. Bor 
1312, Obio Station, Ill. 


| — 


204 W. Van Buren Str. 
Verlangt: Porler 1201 


2 für PDrug Store. 
R. State Str. 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
Auzelgen unter dieſer Rubril 1e das Wort) 
Verlangt: Bäckerei ſuht jungen Mann. wi IT — —— — 
lig und intelligent. Erfahrung nicht erforder: — Erfabrener ——— mit allen 
ld. Guter Lohn nnanlzogen Bimmer 824, I eparaluren bertraut, fuct tetigen Plaß. 
Bullman Building, Ede Michigan und Adams | Walter Yred, 512 N, Wells Eir. 


—— —— —** —*8 ———— pe 
: lö ‚$22 bi k etige Etellung al3 ameiter Medaniler, babı 
Berlangt: Te en 2 ze Helbler gute Erfadrung in Lleinem Gewerle, aıt opti» 
ſchen Anftrumenten fowie an Latbe und anbes 

PVerlangt: Erlte Hanb an Brot unb Molls, 


ren lleinen Mafdinen, babe eigene Toold,. — 
Xagarbeit. 708 S. Kedzie Ülbe, fafomo 


Adr. W, 134. Abendpoft. frla 
Rerlangt: Ein Yufinchlund-Kod. 330 Wert | ‚Gelucht: Aelterer Nahttoch, Short Orbers 
Late Str, Ede Eouth) Water. famo 


ober Bufinchlund, fucht ftetigen Play, Udr.: 
RB, 111, Abendpoft. frfa 


Berlangt: Ein älterer Mann für Porterar:- 
beit, 4 bis 5 Stunden Prbeit, 330 W, Lafc 


Geſucht: Oeſterreicher ſucht Schreinerarbeit, 
| Stri, Ecke Sonuth Water Ste. ſamo 


ſelbſtändig. Alle Reparaäturen; erſter Alafſe 
— | BOLDs 11d Berandusl'aucr; 
| »Berlangi: Nelterer Man zur NReinhaltung | Yrbeit, 

| des Woodworfing Shop. Anerican Ball Bed ! 2. Blat. 


Hranl Moriy, 539 Blackhawt Etr.. 
| ECo., 1339 W, 21. Sir., 3. Floor. 


frfa 
I 
Verlangt: Zigarrenmacher, Nicht-Union. — 


leihte Arbeit; gebt much als Ausbilfe einige 
Phone Monticello 8510. 


Zage in der Mode, Nord» oder Norbweltfeite. 
Zelephorr Stildare 6184. fafon 


BGefuht: Mitteljährige Witwe fudht Etelle 
als Haußbälterin, 5120 Evans Abe. Zelepbon: 
Normal 914. fafon 


Gefuct: Urbeitötilliger junger Mann mit 
einigen Erfahrungen 


Berlangt: Holzarbeiter, Boring und Sanding, 
fönnen in furger fehr viel Geld verdienen. 
Lout3 Hanfon Co., 1500 N. Koftner Ade. 


Verlanat: Männer mit Carpenter Handiverk- 
zeug für Arbeit an Eidfiften, Bromann Pros., 
857 Sulton Er, frfafon 


Berlangt: Qüchtiger Paperhanger. Phone: 


Gelegenheit geboten ift, 
Tiverfey 4159, dofria 


fih in allen Bei: 
| Sffertet erbeten. Adr.: 13 138 Mbendpoit. 
* Mi d F Are fafonmo 
V : Kan r D ——— — 
| Serlang IMEREE BED We ı Gefudt: Mann fıcht Stelle al3 Porter nid 
| Partender, mit aller Yirbeit dverfrant, I. R. 


43— 
771 Uhland Str. ſamo 


Colorado Zuckerrüben-Land. 
The Great Weſtern Sugar Go. 
zehn Fabriken in Colorado 
| vier Fabrifen in Nebrasfa 

eine Fabrik in Montana 

eine Fabrit in Wyoming. 
Bringt Enre Familie nad) einem rihti- 
gen Zuderrüben-Land, wo das Klima 
mild und troden ift und die Eonne hell 
fheint. Die ganze Familie fann dem 
Bater beim Erwerb helfen. Wir wln«- 
fhen Familien, weldhe die Handarbeit 
an den Rüben in diefen Sommer = 
:530.00 per Ader beforgen. Nädftes Nahr 
| werden wir Euch zu einer guten Yarın | 
anf Radıt verhelfen. Nnifere Agenteı | 
innen Euch nichts, ald die Wahrheit. 
| Schreibt Eurem näditen Agenten um 
deutiche Brofchüre mit Alluftrationen 
und Angaben, was anbere zuftanbe 
bradıten. Wir narantieren Euch guten 
Rontralt. Freicd Haus, freier Garten, 
freie Yahrt. 

Kohn Shafer, Chicago Generalagent, 
Maywood, Ill. Phone 3035 Maywood. 
Hotel Edward. 

2 —— Be, Ill. Mel⸗ 
roſe Hotel. one 
John Lirich, 219 South 14. Avenue, Verlangt: Frauen and Mädchen 
Maywood, 2 — * | (Anzeigen unter diefer Mudrit 2c das Wort.) 
Henr Sabelfelt, 5 Giddings > 5 
er, Selferien Ka. Ill. Läden und Fabriken 

Scht E. B. Turner, Atlantic Hotel, 

Chicago, J., Generalagent für alle 
öſtlichen Staaten. 13mz1wã 


| Snederrüben-Arbeiter! 


Benn Ihr nad den Zuderrübentel- 
dern in biefer Eaijon geht, fin it in 
Yowa Eure beite Gelegenheit. i 


Geſucht: Lunchmann, tüchtiger, welcher ein 
guter Fleiſchhauer ift, ſucht ſtetigen Plat. Adr.: 
A 496 Abendpoſt. ſaſon 


Geſucht: Wiener Praten- und —ãA 
fucht ftetigen Plag. Adr.: Q 565 Abendpoft. 

fafon 

Weih irgend Aemand einen nuten Pla für 


Chubmader in Country Town. Adr.: 145 
Abendpoft. bofafon 


Geſucht: Tüchtiger Koch ſucht Stelle, auch 
für Nachts, Nordſeite vorgezogen. Phone: 
Lincoln 9191. frfa 


Gefuht: Bäder, zweite ober 


ute brifte 
Hand an Brot md Wales 


fucht Stelle. M. 
morgens oder nad 5 abends, frfa 
Gefucht: Bäcker, in mittleren Jahren, ſucht 


Stadt oder Land. Adr.: A 401 Abendpoſt. 


Geſucht: Stelle als Janitor, 6jähr. Erfah- 
rung; FSlatgebäude. M. Vauer, 1622 Burling 
Straße. 10maimf 


Geſucht: SYanitor, verheiratet, fucht gute 


und Hallen, Boraufprehen nad 4 Uhr, H. F. 
1435 Cleveland Ade,., vorne, oben, ni-fa 


Verlangt: 
Operators, die Erfahrung in der 


Bir bezahlen $30.00 per Ader und | Anfertigung von Aragen und Man- | 


Bonus. Dieles ift ber hödfte Lohn, | 
der von irgenb einer Company bezahlt | 
wird, 

Transportation, Exprefi, Hans unb 
Barten frei. Gute Wafjer, der Boden 
ift leicht zu bearbeiten, und nahe zu! 
Town. 

Anfer Lofalanent hat ITjährige Er- 
fahrung in den Zuderrübenfelbern und 
‚Tann End nähere und genaue Informa 
‚tionen geben. Eprerht bei ihm zn irgend 
‚einer Zeit vor. 

AI Weber, Agent, 
1642 Orchard Etr,, Chicago. 

Sprzial-Berfanimlung icden Son: 

tag von 2 bi3 5 Mbr nacm., in dem 


'Sanfe von Vincent Boromwsti, 3252 Sp. ' 


ichetten an feinen Männerhemden 

haben. Nadhzufragen auf dem 10. 

Stodwerf. 

Marihall Field & En, 
Retail, 


Berlangt:;: 


| Waverly, Jowa. — — 

2sſbex der Handhabung von hochfeinen Kauf— 
Verlangt: Familien für Zuckerrüben⸗ 

felder in Wisconſin für die Menominee 


manndwaren; müffen fanber fein, Nadı- 
‚River Sugar Co.; gutes Land, gute 


zufragen bei Mr. Smith, 


Familie aus der heißen Stadt und laßt 
ſie die gute Landluft genießen; keine 
Streils beläſtigen Euch; wir bezahlen 
hüchſte Löhne, freie Reiſe, freier Garten 
und freies Brennmaterial; gute Arbeits- 
Iverhältniffe in der Zwiichenzeit, während 
Ibi« Rüben wachsen. Wegen Einzelheiten : 
ipredjt vor bei Mike Rintye, 1858 Dep: | 12ms1m& 
ton Str.; W. Rofcka, 2610 W. Homan | 
Ave.; Ouft. Jar, 1916 Howe Str. | Berlangt: Zehn Frauen, um Chürzen 
mifafon | auf og mit zn in uns 
E ‚terer Fabrik zu nähen. Stetige Arbeit 
Die Yo "2. == "gar Co. pas ganze Sahr hindurd. 3959 Lin- 
r r 
zahlt $30 für ben Ader und $1 extra > we, we Zen un. _. 
für jede Tonne über neun Tonnen vom | ————— 


Ader, und jeder bekommt fein Land auf! PVerlangt: verheiratete Frauen für 
einem PBlat. Man mwenbe fid, an D. |leidıte, reine Fabrifarbeit, Filchnete zu 


Slafer, 103 W. 21. PL, Tel. Canal Imadren; nute Stunden: halben Tag 


611 Sarland Building, 
58 Gait Wafhington Strake, 


innerhalb der Loop. 


3239; Rohn Streifer, 2750 ©. Kildare | Samatans; $15 die Woche zu Anfang; 
‚%pe., Tel. Lawndale 2335; A .E. Willie |mehr während Ahr Iernt. %. A. Lederle : 


‚aan, 4924 Laramie Avc., Tel. Kildare & Co., 1850 Eliton Ave. 
3254. ma6* | 


Adhtung — Zuderrübenarbeiter! 

Die Eigentümer der Omofio Zuder Comp. 
Tommen nädften Eonntag, den 14. März, nad 
Chicago und werden eine DBerfammlung ab» 
balten, a" welder fie ven Xeuten, die bereiis 
Kontralte gezeichnet haben, und aud anderen, 
die fih für diefe Urbeit intereffieren, bolle 
Auslunft über Lohn, Urbeitsbedingungen, Bes 
förderung und Wobnungsverhältniffe geben 
werden. Benügt dieſe Gelegenheit, um Euch 
bolle Musfunft_über alle Verbältniffe von den 


11m31w* 


Verlangt: Mädchen, errahrene Oper: » 
t0r8 un MWovermafdinen, Dentiits 
Goats; guter Lohn. Manhattan Cont 
Factory, 3223 N, Halfteb tr, 


4 


26feb*E 


Berlangt: Frauen an Kraftmafchinen 
zu nähen; hohe Bezahlung und ftetige 
Arbeit. D. Frieblander & Co., 920 ®. 
Randolph Str. Eingang an Sangamon 
mabgebenden Leuten diefer erftflaffigen Aom«! Strafe, omz twæ 
panie zu bolen. Kommt umd bringt Cure 
sreunde mit. Die Verfammlung findet Conns | 
tag um 1 Ubr nadın. in Echoenbergers Halle | 
11449 R, Salfted Etr., Ede Vladyawf Zir,, ftatt, 
ı Math. Ggrefchig, 1148 N. Well Str, 
| Dmwoffo Sugar Eon, 


Dwoffo, Mic. 


Zerlangt: Mädchen nla Glerfs im 
Butterladen. 4801 ©. Alhland Unenne. 
Omziw& 


Rapder Bor Factorh — 
bedarf per Dienite bon erfahrenen Cperators 
an Maihinen; ebenfall3 folde zum Lernen. 
Sute Löhne, Etunden und Arbeitsverhältniffe, 
Sofort nachzufragen: 

Singer Paper Doz Co, 
Eonareb u. Green Etr., Tel. Hahmarlet 7910 
% Blod von Halfted Eir. „R”, 11mz 1w* 


Verlangt: Frauen oder Mädchen, verheiratet 
oder unberbeiratet, für Urbeit in Mailing 
Room; leichte Arbeit und Iiberaler Lohn. — 
Keine Erfahrung nötig. Fragt nah Mr, Lind» 
feth, 2102 Nortb Ave., 1 Wlod weltlis bon 
Robey und Milwaulee Ave. bofrfa 


do—fonn | 


United Gtated Sugar Beet? Co. 


verlangt Yamilien, 
um in Buderrübenfelbern zu, arbeiten in 
Misconfin. Wir u $30 für den Uder. 
Wir geben ein Haus, Garten, Hola oder Kob- 
len und wir bezahlen die Reife bin und au- 
rüd,. Um nähere Muslunft fragt nad) bei Nie | 
Stoedi, 1714 Dahton Etr., 2. sslat, und bei 
tig Altiveg, 5108 Gunnifon Sir., Sefferion | 
Rarf. — Um Sonntag, den 14. März, 2 Uhr 
nadmittags, haben wir im Eaale 1569: Ely- 
bourn Ave., eine Verſammlung inzwiſchen im 
Saloon an Lawrence Ave. Alle Ddieienigen. 
welche ſih auf den Zuckerrübenbau verlegen 
wollen, Jönnen hier ſelbſt, vorſprechen. der 
Boß wird ſelbſt anivefend fein. do —ſon 


Verlangt: Kellnexinnen. Verlangt. 
aurze Arbeitſtunden, Erfahrung unnöng. Wir 
kehren Euch au gut Bedienung von Herren 
und Damen in eriter Hlaffe Tca Noom. Rad: 
Azufragen: Spochr, 172 W. Adams Sir. 
Verlangt: Familien und einzelne Männer 13mizlwã 
um im Staaie inneſola Zuderrüben zu in. — 
tivieren, Wir bezablen für 24 bis 2836liige „erlangt: sea, um Dffice reinzuhalteı. 
Reiben $30 per Acre :ınd Bonus, Reife, Mon, | Peltändigne Arbeit. Nadaufragen 1529 Lars 
nung, Garten und Transport der Möbel frei. | yabee Gtrabe, nahe North Mve. Tel. Diver- 
Sprecht „der Bet azaa., abends, Gonniag dem | ed 1943, fafon 
anzen Tan. bei Conra olf, 2459%W ä : ae 
Abe, —— GColifeum 2387, Henn oe ver selangt: Eine, Srau, um Tentift Office zu 
wollt, (reiht direft an die Minnefota Eugar Le u aaeutrogen 3302 N. Clark Etr., 
Co., Chasla, Minn, Conrad Molf, Belling nn, 


Mentwortb Pe, midofrſa 
Kurze Arbeitſtunden, Erfahrung nicht nötig. 
Rübenarbeiter Adtung! Wir lehren Euch an zur Bedienung bon Her: 
Wir wünſchen fleiktge Yamilien und einzelne | ren und Damen. in feinftem Michiaan Ave, 


Männer für Kontraktarbeit in unferen Rüben» | Tca Noom, Nahzufragen: Spochr, 179 Nord 
feldern anzunehmen. Gule Wezablung, Ircie | Midigan Abe, falomo 


wWohnung. Feuerung, und Fahrt. Auslunft ·· — — — — — ——e — 
Verlangt: Intelligentes Mädchen für Oflfice— 


teilenden die Folgenden: 
Gottfried Altergoit, 4854 Norivood Park Ade.. | Arbeit; ftetiger Bolten, autes Gehalt. Krochs 
Buchhandlung, 22 N. Michigan Ave, dirfa 


— 32* 
Tonh Scheffer, 1010 Orchard Str. Chlicago: 
Verlangt: Putzmacherinnen, Trimmers und 
| Maders, Nehms, 718 W. North Ube., nabe 


Alix Gorte, 109 South Ninth Ude. Wiabe | 
wood, SI, 20fcb* her 
Salfte 
B8 8:00 EnoR. 30 Die Miode. Kffe er — — nz obenmäbden für Väderel, mit 
s E an t: k 
Room, 4437 Broaburah "er etafon 268 M. Aebale Din, —* 


Verlangt: Kellnerinnen. Verlangt: 


Crlahrung. 


Berlangt: Koch oder Köchin; Feine 
Sonntagarbeit; guter Lohn wirb begeht. | 
rfa | 


fefa | 


oder irgend eine! 


Gefucht: Ein alter gelernter Brotbäder fucht 


in der Landwirtfhalt | 
fuht Anftellung auf größerer Yarm, wo ihm! 


nen der Landwirtfhaft aründlid auszubilden. | 


Lamb, Zelephon: Lincoln 4948, bevor 8 Uhr 


| eiabr al3 zweite Hand an Brot und Rolls, | 


bofrfe | 


Stelle an ber Nordfeite, praltiih in Fabrit | 


| Sowa Sugar Go, Junge Frauen, welche vertraut jind mit | 


! Haufe wohnen, $14 zum YUnfang, fehr Ihöne 


— | 


—— 


Berlangt: Fyranen and Mädchen Berlangt: rauen und Mädchen - 


(Anzeigen unter diefer Rubrif 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2c das Wort.) | (Yingeigen ımter diefer Mubrif 2e das Wort.) | (Ungeigen unter biefer Mubrit 2c das Wort.) | (Anzeigen unter biefer Mubrit 2c dad Wort.) | (Anzeigen unter biefer Rubrik 2c dad Wort.) 
— — — — — — — — — — — — ——r — —e — — — — — — — 


Läden und Fabriken Läden und Fabriken 


Verlangt: Maädchen vi Stauen fürLabeling 
und Füllen bon Slofgen nnd Büchfen; gute 
Arbeit3verhältniffe;_ man nehme irgend eine 
Gleltrifhe Bid 79, Etr,, tranfertert bis Mood- 
lan Nlve. Dan Eleen Bros., 7720 XSoodlamıı 
Avenue. 10m41wft 


Grauen und Mäbchen. 


Verlangt; Mädchen oder Franu, erſahrene 

Maſchinen Overator zum Zäumen. lcibte Ar⸗ 

Es find immer nod mehrere Sheltune | SE an oo o. Seauflin Sir." 
gen offen für Frauen und Mädden it ‚sivor. Onrylio. 
AÄlter von ber 16 Rahren, Grfah: | —- 
‚rung ift nicht unbedingt nötig; leichte: 
Rabrifarbeit. Tie Stunden find von 
8 Uhr morgens bis 4:30 Uhr nadım.: | 
Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 
Bonus wird aufer dem regulären Lohn 
bezahlt. Nahe Belmont, Aibland und 
Glybourn Etrrxhenbahnlinien. Applifa- 
tionen werben während der Arbeitäftun: 
den entgegengenommen in ber Employ- 
Imeng Office - 
| — Verlangt: Frau in Candy Kitchen reinzuma— 


G6G. Nunze, A 
1828 Diverſey Parkway, (ee Arbeit, &. ©, Kunze, 18 E. Kar 


Rerlangt: Müdden in der Buabinderel, zum 


3115 Däguod Er, omzitv.k 


Berlangt: Erfahrene Handftiderinnen; bringt 
Heine Mufter Per Arbeit, ZT. Bucttner & Co., 
317 Weſt Adams Str., 4. Sloor, 10mz21m& 
Eee 

Berlangt: Junges Mädchen, das gut näbeıt 
fann, bei Schneiderin. Guter Lohn. Zu erfru- 
gen, aud Conntag, 733 California Terrace, 
1. 31., nahe Barry Ave. und Halfted Etr. 

OmzimE 


<ir. 


frfa 
Hausarbeit 
| erlangt: Alte, amnftändige Frau, 
o. r kräünkliches, invalides Mädchen, win 
anf Telephon aufzupaffen. Keine Ar: 


Stewart »- Warner 
Speedometer Corp. 


beit. Mrs. Diihalsty, 2809 Wentworth 


Ave, Bhone Gollifeum 7572. do—ſa 


Verlargt: Mädchen ober Frauen für 
leichte Küchenarbeit; Zimmer und Kuft. 
Hotel Grasmere, 4621 Eheriden Need. 

ma \d 


Verlangt: Sofort, zwei Frauen für 
— Tampftiih; nute Bezahlung. Chateau 
Verlangt: \Gafeteria, 804 Grace Str., Ede Brond- 
Erfahrene Franen, um Umände- wayh. —*— 
rungen an Mänteln nund Sfirts | 
vorzunehmen; jtetige Stellung; 
‚hoher Kohn. Nadjzufragen auf dem 

12. Stodwerf, jüdlidyes Zimmer. 

Marihall Field & Co, 

Retail. 


Geſchirrwaſcherin; kurze 
Stunden und guter Lohn. Nachzufragen 
1200 W. Van Buren Str. ftfa 


Berlangt: Zweite Köchin, deutiche oder 
ungariiche bevorzugt; ftetige Arbeit und 
auter Lohn. New York Reftanrant, 14 
©. Clart Str. Tmairv& 


Verlangt: Frau für Geihirrwaicden; 
$15 die Woche. Nienzi Gardens, 
Diverjey und Clark Str. 


Berlangt: 


Verlangt: Frau oder Madchen für | 
nuter | 


dofrfa |halbe Tage; 
| — — Lohn; keine 
i— — vis Ave., 2. 
| Bart 6248. 


— — — 


4 Zimmer Apt.; 
Sonntagarbeit. 1233 Jar— 
Floor. Telephon 

ſaſon 


’ 


Verlangt: Frau um Montags oder Tonner: 
tags reinsumaden. 1642 Tiderfey Rarlıvay, 
2. Flat. Iscllington 2314. 


| j VBerlangt: j 
Geſchirrwäſcherinnen. Nachzufra- 
gen im 10. Stockwerk, Employees' 
Lunch Room. 

Marfſhall Field & Co, TFenat ——— 
| Retail. —— Zeugniſſe verlangt. Telephon: — 
J Berlangt: Erfahrene Waſchfrau für Diens— 


Verlangt: Arbeitende Hanshälterin, guter 
ſchen 30 und, 40 Jahren: muß einfach nähen 
fünnen und ſich allgemein nützlich machen in 
einem, Hausbalt von 3 Erwacſenen. Telephon;: 
Diverſey 4536. 


tag3. Tübdfeite, Telephon: Stenwood 10271. | 


ſaſon 


die. 2616 N. Clart Str. 


ſamodi 


ſaſon 


Verlangt: Erſtklafſiges Aüchenmädchen oder 


Frau: leine Sonntassarbeit. 
! Straße; 


Sanspäterimn, 
fon, SU. 


Ayers 
Miller, 


1816 Lion Str., Evan— 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
ı beit; drei in Familie; Teine MWäfhe: böchiter 
Lohn. 952 Afbland Ade., Wilmette, Zelepbon: 
silmette 1590, . mifa 


Berlangt: 
Reinmache-Frauen; Tagarbeit. 
Nacdjzufragen in der Office des 
Superintendenten, 9. Stodwerf. 
Marfhall Field & En, 
Retail. 


Verlangt: Saushälterin, die 
Heim ald Lohn fieht, um zwei 
pflegen, Mutter befdäftiat., 
W. 51 


9149, 


mebr 
Kinder au 
Desmond, 

. Place, nahe Halited Str., Tel. 


Verlangt: Qüchtiges Mädchen für allge 
iı meine Handarbeit — feine Wülhe oder Wü⸗ 
nein, in Meiner yamilie. Hoher Lohn, Golb- 
'mitb, 444 E. 48. Straße. falon 
erlangt: Erfahrene beuifge Kran für wa— 
fen, bügeln und imaßen einen Ian jede 
Woche an Pine Grove Nde,, nahe Lincoln 
| Sarf. Phone Lincoln 5945. 
dädchen für Hausarbeit, 53 Er 
eiercnzen, Levi, 4450 Grand 
Zel, Treref 2063. Tafoımto 


Berlangt: — 


Berlangt: Frau für Kind aufzupaſſen. — 
Safobh, 334 Star Sir. ſaſon 


Verlangt: Reinliche Waſchfrau für Montags, 


Junge Dame für Kunſtarbeit; Erfah— 


rung nicht nötig, muß aber nett und Ravensmoon. 


fleißig ſein. 


Nachzufragen bei Mr. 


tag, ©. 9. Neivman, 4852 Michigan Ave, 


Verlangt: Waſchfrau, für Familie von 2, 
oder Wäfhe nah Haufe nehmen. 2947Proad- 
ı wab, Ehop. 


| Tmith, 
' . . 

611 Garland Building, 
’ — 
5 g 3 S 5 
58 Eaſt Waſhington Straße, Berlangt: Frau in mittleren Jabren oder 
Mädchen als Haushälterin in Familie von 
Beſchäftigten. Vorzuſprechen: 1316 


innerhalb der Loop. 
er Loop Ave. Graceland 8095. 


Phone: fafo 


j — Verlangt: Mädhen mir 
| : 12n:5110& | beit und bei Zjähr. Kind mitzuhelfen; zu 
\ — — — 5auſe ſchlafen: lleine Familie. Tel.: Grace⸗ 
| land 7509. 620 Barry Ave. fafomo 


leichte 


Mäddien und junge 


Verlangt: Mädchen für zweite Arbeit. Lob] 
$12, ımd Frau zum MWafchen und Bügelır, 
jeden Montag und Dienstag. 6333 ESheridan 
Road. Phone Edgemwater 1650. ſaſon 


Verlangt: Gute Wäſcherin; elektriſche Ma— 
ſchine. 736 Belmont Abe. zm,iwe 


lu; | Verlangt: Frau oder Mäbhen für allge— 
'feichte Arbeit; guter Lohn zum! meine Hausarbeit, Iein walhen, 432 Daldale 


| Avenue. 9mzlioE 
Anfang; Beitandige Beihhaftigung; 


Berlangt: 


Frauen, für nnfere Candy-rabrif; 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | 
beit, fein waloen: guter Yobi. 1125 Dit 48. 
‚ Elraße,. "Bhone: Drexel 3760. Ssmatior | 

Verlangt: Erſahrene, Waitreß. Pribatfantilie | 
auf der Mordfeite; befter Yohn, Yu erfragen: | 
Simnmter 1815. Wallers 2ldg, 


ſchnelle Beförderung. 

| Bunte Brothers, 

| 738 Welt Monroe Strafe, 
Dritter Floor. 


14nod*E | 


Verlangt: Ein alleinitchender Mann mit 
Gefhäft verlangt Mädchen oder junge Fraıt ı 
als Haushälterin, 1304 Bladhawf Etr,, Ede 
Elfton Ave. frfafon 


erlangt: Mädden zur Mithilfe bei Haus» 
* x arbeit, $11 die Woche. Nachaufragen 4727 
13ma1f Magnolia Ave, Phone: Edgewater 914. frfa 
Berlangt: Damen und Mädchen. Wir 
haben eine Anzahl Stellungen offen für 
\leichte, reine Fabrifarbeit, welche Feiner | oder — — .. ———— — al⸗ 
3 en Kinde, welche ein Jones, gules Heint | 
‚Erfahrung bedarf. Wir gebrauchen eben | wiinfent, um mein Heim au führen. 4734 9. | 
falls eine Anzahl Bund Brei und leidj= | Spaulding Ade., 2. Flat. Tei.: Irving St, | 
‚ten Maichinen Operatenren; anfpreden: | fifa | 
de Arbeitäverhältnifie, Stunden 7:45 | 
Qorm. bis 5 nahm; Samstag bis 12 
Uhr mittags. Ynftrite Difg. Co., 2061 
Southport Ave. 13ma1mX 


erlangt: Erfahrene Tperatord an 
Kraftmaihinen, um Chürzen zu ma- 
hen; guter Lohn und ftetige Arbeit; 
furze Stunden. Eofort vorzufpredjen 
bei der Imperial Apron Co., 1121 NR. 
Aſhland Ave, mi—fa 


| Berlangt: Mädchen, um Candy zu 
‚paden; ftetiger Flat. Nachzufragen 2318 | 
I®. Rooſevelt Road, fafon ı 


I 
I 


Verlangt: Witwer mit einem Jungen, aus! 
der Schule, fucht eiır ehrlihes älteres Mädchen | 


Berlanat: Meliere Tante für leihte Hausar: ! 
beit dei Isitive, Tleiner Lohn und gutes Heim, 
Muh befte Empfehlungen baben. 485 Mile | 
maufce Mve., Phone Hahmarket 4518. fr 4 
— — — —— — — 

Verlangt: Frau oder Mädchen, auf ein 1 
Jahr altes Kind aufaupalfen; gutes Heim. 
651 ®W, North Ave. Borzufprehen im Etore, 


frſaſon 


Verlangt: Zuverläfſiges Mädchen für allge— 
meine Hausarbeit; leine Wälde; guter Lohn; 
nutcs Heim. 1294 Scott Ave. Hubbard Woods, 
Telepbon: Winnetla 260. Telephoniert auf um 


fer Stonto, frfafon 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit, 824 Bradley Place. frfafon | 


Terlangt: Gefgirrwatgerin. 1651 N. Wells‘ 


Berlanat: Grfahrene Verfänferin im | <irake, friafon | 


Dry Goobs und Handausftattungs De: | 
Ipartements; guter Lohn für die rechten 
Männer. Bidow Bros., 2040 Mil« 
waufee Ave. fafon | 


Terlangt: Aufwärterin. 2002 Lincoln 
Avenue. fafon 


Verlangt: Frau zum waſchen und reinma: | 
hen, 1229 Carmen Ude, "Rhone: Sunnyſide 
| 5380. fria 


nn nein 
Verlanat: rau im mittleren Kabren für all. 
gemeine Hausarbeit; autes Heim; Zeine MWü- 
fe. 2024 Tayton Etrabe, 2, Flat. ©. €. 
Limbh. bofrfa | 
Berlangt: Frauen, mit oder ohne Ninber,| m ur : a 
weise nem il Raum nee, um | Selen: Mühen für aineneine Hausa 
| Feeren au bilüden für immer und Noard | a nrenmes Mbe, u 
und etwas Lohn für Auni und Juli. Phone ! "' 5 Abe. bofrfafonmo | 
gi 8. s j 2 ar 
—— 614: fafon | Berlangt: Geſchirrwaſcherin (10 bis 8| 
| a „ > äf; | abends); Teine Conntags it; W “| 
' Berlangt: Mädchen 16 Jahre oder äl- | op. 2545 Milmentee Sun > ——— 
|ter, um Bigarrenfiften zu nancin und e — 
leimen; 17 die Woche. 310 W. Superior Verlangt: Mädchen cder Frau für allgemeine | 
Zuaße. ſaſonmo | Sausarbeit: nıuß Ninder nern haben; Tein Kos 
* | Sen; modernes Apartment umd gutes Heim: | 
Berlangt: Kaffiererin in Grocery, muß zu dus. Zeianee; Rogers Bert 2620. - —* 


Verlanal: Frau für Hausarbeit; Meine Ras 
mille, anagenehme Un gebung, auter Lohn. Te 
lephon ®taceland 6030, doftſa 


nn — — — 


mgebung. 4631 Broadwah. frfafo 


; I £ 2 
Bevlongl: Erſter Klaſſe Kel —— 


Heften: feine Erfayrung nötig; fletige Ylrbeit. |: 


Ecke 


Rogers 


I 

en essen An i 
\ EHrift Hannenfiin, bitte telephoniert: N. 
| Mansbud), 028 €. 

f 

| 


Lohn für erfahrene Frau oder Mädchen, zwi: ! 


13m31w | 


505 I, Tivifion ! 


falon ı 


ftetig; Tleine Familie. 4512 N. California Ylpe., | 
fafon 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | 
beit in fleiner Familie, kein waſchen. Nachzu- 
fragen Sonntag vor 2 Uhr mahnt. oder Mons | 


Jo n SQ 
! 1624 Nord Ealifornia 


Hausar⸗ 


— — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit Lcdas Wur! ) 
| Hansarbeit 


| Berlangt: Gutes Mäpden für leichte Süs 

henarbeit; furze Siunden; girter lag; Teine 
| Eonmtagsarbeit. 679 Milwaulee ve, 

wiriaturt 

| buirtafuit 


— 


| Berlangt: Gute Waldyfrau. 824 Drable 2 
irffoir 


Stellung inchen innen a, Mädchen 
Anzeigen unter dlefſer iu Das Wort) 


Hubril 


Geſucht: Wiſwe wünſcht Wöcnerin aufzn— 
len. Bitte brieflich oder vorſprechen. 


Larrabee Str., Hinterhaus, Vingler, Tel. 
cas 6872 


— — — — 


Geſucht? Waſchfrau ſucht Pläße zum, Wa— 
ſchen und Reinmachen. Phone Lincoln a = 
alon 


Gefuht: Junge Witwe, gute Köchin, fucht 
Stellung als Wirtſchaſterin. Mrs. Schmidt, 
1652 Urtefian Ade,, nabe North Ave., 2. slal, 

| vorne, Nacdaufragen Eonntag nad 3 Uhr. 


Etellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter Dieler Rubrik 14c die Zeile.) 


! Fuhrs deunſch⸗ ungar . Tägl. beſte Stel⸗ 
len für Privathäuſer. Ss und Reſtaurants. 


[540 Rorth Ave. Telephon: Lincoln 2160. 


| 
’ 
! 
| 
| 


Jun, 


Unterricht 


(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Zeile.) 


Bither-, Mandolin,, Guitar-Unterricht erteii 
Dtto Filher, 2629 Lincoln Ave, 
| Tiverfey 8269. 


ß 
Zelepheit 
21fb,faſo 4w 


Arthur Hirſch, Violinlehrer, 637 W. 
Ave. Tel. Lincoln 5147. 


North 


29ja,mifafon“ 


Klavierlehrerin er⸗ 
nlerricht. Laurentig Wineller 


umt uint 


Non lervatoriſch geprüfte 

teilt gründlichene! 
923 Yord Maffafoit \ 
! 


Perſönliches 
oneigen unter dieſer Rubrik 140 die JYeilen) 


Wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 
M. Schwimmer, 625 North Avenne. 
| 20omz,milamo” 


Fenfter-Roulenuz gereinigt; 
| Irbeit garant. Telephon Humboldt 4773. 


—X 


Blüten-Hontg, 10 Pid. Kanne $3.50. 
Yang, 1609 Dayton ir. (Barberihop), uder 
454 Highland Ave, 1 8. fübl. Devon Nur. 
znz*E 
Sie derfagen nie in der Befriedigung der 
jnüße: Peterfon’s Anti -— Tender - 
Foot Schuhe, 23 Süd Wells Str. ebener 
Erde. Sprechſtunden von 9 bis 5 Uhr. 


Halſted Str. Telephon: 
Monroe 1267. 


Offeriere Kruzifix⸗Leuchter, 


filberplattieri. 
1850 per Garnitur, Adr. K. 81 


Abendpott. 
ſaſon 

J Für Briefmarkenſammler! — 

Habe eine Anzaähl ausländiſche Marken zu 


Verlangt: Guter Lohn für eine erfahrene Kö⸗verlaufen. Adr.: L. 583, Abendpoſt. 


Segen Rheumatismus, Nieren- und Leber— 
| leiden, Erlältungen uſw, nehmt die Schwitz— 
buder bei C. Bulliuger, 2263 W. 12. Straße. 
1jp fadıono* 


Sie derfagen nie in der Befriedigung bergüße: 
jBeterfons Unti» Tender. $oot 
edhube. 23 Eüd Ascll3 Str., ebener Erde. 
= de 


Sprechflunden von 9 bis 5 Uhr, 


Kauft Toupees, Perücken, Transformation. 
Söpfe um.ſ.w. direft vom Fabrikanten. Reelle 
Bedienung, billigſte Preiſe. John R. Brown, 
8 E. Erie Str., Ecke State. Tel. Superior 46728. 

10ſp, mifaſor 

Vollmachten, Ueberſeßungen, amtliche Bo— 
alaubiqungen, NAifidavit3 und Applikalionet 
für Wiürgerpapiere Werden ausgefertigt von 
öffentlihen Notar der Abendpoſt Co., 

5 W. Waſhington Str. 


—588 
u“ 
Sick, 225 


*7 
Window⸗, Vorch⸗ und Lace⸗EShades ferligen 
einigen, reparieren. Phone Wellington 3266 

1ma4** 
Nur für Kenner: 


Jeden Dienstas friſch 
Grützwurſt. 


2477 N. Clart Str. invrx 


Finanzielles 


Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zeile. 


Hypotheten zuverkaunfen. 
6% 
Erite Grundeigentum— 
HOupotherken 
in irgend einer Summe von 
*1000 bis 4n 36600. 
Win. Zelı2fu Go, 
253, 1118. Wafhington Str. 
Franflin 2446. 
1Sntziier 
Sammann Dortgage & dond 
zganization. 

1922—1924 23. Chicago be. 
berfauft fihere Hunothefen und Bonds 
mit garantierten Vefigtiteln, 
| Tarlehen auf gute Eicherbeit. — AbendE v'- 
fen bi3 9 Uhr Dienstag, Tonnerdtag,@amstag. 
| f0 19,311: 

Numpt 
Ave. 
nahe Weſt Rerth Ave. 


J 


31 Geld zu verleihen auf Brundeigeitunt, 5-67. 
Newport ! Ohpothelen ınıd 


bi u Gold VBonds zum BVerlau 
Offen Camstag abends bis U Uhr. 
18febimtx 


Verdient Geld. 
1. Hypotheken Gold-Bonds. 


— 35 beriaunfen: 

Zu leiten Bedingungen, Die 
Geld einbringen, 

Abdr.: 8.61 Abendpoft. 


Euch viel 
ſaſon 


— 65 erſte Hypothelen ſtets an Hand — 
Heafield& Fifcher. 

3198 NMilwaufce Ave, Ede Belmont. 
Epesiulität: Nordiveltfeile + Grundeigentum: 
Darlehen. Willigfte und prompie Vedlenung. 

I5jan*X 

Erite Hbpotdet zur verlaufen. $1500, 6 Pro, 
Adr.: 2 580 Abendpoit, 

Wir ſparen Ihnen Geld und 

gend etwas zum 

Heinen Brozentiag. 


beforgeit it 
Wholeſale-Preis jfür einen 
Adr. K. 32 Abendpoſt. 
ſon 


Zu leihen geſucht: 54000 auf erſte Hypothet 
an gutem 2 Flat Brickgebäude, mit 30 Fuß 
Lot. Dette, 4220 Lincoln Abe. ſaſon 

Kaufe oder verlaufe gegen bar: Lincoln 
Mines und Reduction Etod, "Phone: Monroe 
3007. 13feb* 
— — —— — — — —— — —— — —— 

Suche von Privatperſon auf erſte Hhypothek 
an 7 Zimmer-Haus und 4 Lotten, Mahwood, 
$1500, 112 N Lascalle Str. Zimmer 383. 

11m31w7 


Hu berfaufen: Exfite Hupotbefen an 6 Bror. 
auf bebaute3 Cbicano Grundeigentum im 
Zummen bon $500 DIS 83000, 

Ricdard A, Koch, 25 %, Iearborn Elr., T, Bl. 
Abends: 1572 %, Hallied Eir., Ede North Yiv 


16fev*X 


Sarleben auf verbeffertes Grundeigentum; 
Vaudarichen eine Epezialität, Cofortige Ves 
bienung. 9_D. Stone & Eo, 111 Weit 
Bafbington Etr, Tel. Main 1865, 231182 


Rechtsanwälte 
(Anzeigen unter dieſer ubrik 140e die Zeile.) 


Fred. PBlotfe, deutiher Rechtsanwalt, 
Praftiziert an allen Gerichten, 127 N, Dear» 
born Etr., Zimmer 920. Bip*X 


Dethlef C. Hanſen. deutſcher Rechtsanwalt. 
Traltiziert in allen Gerichten: Patentamvalt; 
europãiſche Verbindungen, 30 N. La Salle Sir. 
Sinmer 1107—I114, Ieleppon Srantliı 1178, 

11038 
einen 

Loni3 I. Gottlieb, deutjch-ungarifher 
Addolat, erteilt Nat frei. 1572 R. SHalfted Etr., 
offen täglih bi3_8 Uber abends: Vittmochs bis 


!5 Ubr nadm.; Eonntags von 10 bis 12 Wor. 


"Bhone: Piverfey 3134, bip*Z 
Jacob J. Ehiwark, Adbofat und Kolleltor. s 
Praltiziert in allen Gerichten, 2131 N. Klart, 
omzim2 


Bollmaßten, Ueberfekungen t 
alaubinungen, _Aifidavitz uud Plpplifationen 
für Würnerpapiere werben ausgefertigt dont 
öffentlichen Notar der Abendvoft Co, John 
giel, 25 ®. Wafhington Elr. *x 
— en 


amtliche Be⸗ 


— 
RihardM.NRoc. 25 N. Dearborn Elr.,T, 
Klur, befannter deutfher Advolat und Notar, 


Abends: 1572 N. Halfted Etr.. Ede Kortb Yive, 
180178 


Dr, Hugo Rabau, beutf-öfterreichilch- 
ungar, Redtdanmwalt und öffentlider Notar, 
Alle Gerigiäfagen, 651 Noctg Adeie 


80d;* 





i  Abenopofl, Chicago, Sauidlag, den 13. März 1920. — | Re 


Zu vermieten Geſchäftogelegenheiten Grundeigentum und Hänfer Grundeigentum und Hänfer | Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Hänfer $ Möbel, — —* gr bei — 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14e die Beile.) | (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Kelle.) zu verfanfen zu verfanfen zu verfaufen zu verfanfen — —— 


Hu bermieten oder berfaufen: Brid-Etore Grocery und Marlet, (Anzetoen unter diefer Rubrit t4e die Kelle.) | (Anzeigen umter diefer Rubrik 14c die Seile.) | (Unzctgen unter diefer Rubrik 14c- bie Belle) | (Angelgen unter dieter Mubrit 14c Die Seile.) | Zu bertaufen: „5-3immerflat, feine — Milcor Coal Co. 
und Vefement und 5 MWobnzimmer, Gas und a gut zahleudes Geſchäft, Pe belebter ni Norbieit Nocbfeit a — En et en : Dampfheizung. a = Bu verIaufen: 35. Sid hunge Ferse 
Gleftrizität, aut für Grocery, Billard, Jeichte | Zransfer-Ede, Nordiveltieite, feit dielen Jah⸗ Mordſeite ordſeite orbfeite 0 i Eeir,, © . az Etuten, Ge ie 5 Kebler gr 
r in 2 ch y } . . ö 5 entire f * 26 Nils 
Habrifatton uf. Cüdoftede Nortd Mbe, und |ren clabliert; Feine Konkurrenz; Bigtureß als Bu berfaufen: 2-Kla; Vri, Bund 5 Simmer,| Sur berfaufen: Nur 83750, 2:&lat Gebäude,| Yu berfaufen: 1640 Maldtenai Ave., ein] "Su verkaufen: Sämtliche Möbel von 10 zim, | LE Gear Eiod. Hann Ieden Tayı — 
Nobie, verlanſevreis 833500 Bar, Miete $45 —— Podeus, ae —— B unga Io w 8. lows ſtuit modern, mit Nücherfchränien, Keuerpläs : 4—4 Zimmer, 30 u — Stall, lets | Siore und 3 Flats, Miete 3528; Preis 83009, — —— —— und Neitaurationsge: | tag belichligt Werden, 3690 rl 
monatlid, Eigentümer, frfa Henilter ee Ge e en 5 und 6 Zimmer Brid — 2 ben, Buffels und Sunporches, Tile Wabesims | her Eir., nahe Hoyne Ave. Nur 3500 Bar, | $1000 bar. Qucetichfe, V56 Webfler Ave. frla | jier, 548 N. Wells Str, ‘ 
— H er —* er .110 Minuten bis zur Ravenstwond DoA)= | mer, breite Lot, Etraße nepflaftert und bezahlt. \Neit in monatlihen Abzahlungen, u cccccc ee en Citizens Brewery 
nie nt ug — zZ — Watınt Giapie @esteuieh 61300. Sul bahn-Station, 2 Blocks bis zu 3 Stra⸗ 53000 Anzablung. Reſt wie Miete, Sohn Heim, 3148 N. Ufhland 59J Südſeite „ou — 2 — — — = | bat at berfaufen 95 "Rferde und Elel, Breis 
Nadsıfragen in Apotbele: 2800 Lincoln | “baahlung oder beite u — m. benbahnlinien, 40 Minuten bis zur —— —— ses ee. Di Seien: A eitöcigen Srame, —* — u ee > uni: Bee Zi Als 
"bone: Iselliington 2100, 12mz11oX | CS, bedeutend mehr wert; billige Diele, fern, . = . &ten- |S- —W —* Zu verkaufen: Nur 3375 AA Zimmer! liche Verbeſſerungen, Zementbaſement, ſchöne Bu — — hsirre, und Bagen buig,J e 
_—_ aute Leafe; eine wirflihe Goldgrube für it. Loop, Blod bis zur Schule; Stra: $500 ———— FE x und | Siätgebänbe: alles — — nahe Mddie Garritt, in beftem Zuftand, Preis 34000. — |, perfanfen: Dabenvort und Buffet im gie | It dolle Hahlung. 2762 Mrger Avenue, .n 
ee le Bra — A EOS UPEEENIE aD WERE u „mer Gas Mad Ctrahe gepflaftert und | Te" 1d Noben Cir.; bequem zur Apdifon „L"| 7425 €, Peoria Er. frfafon |, Buitand. 1009 Eheffielp. Ave, I. Stoor, | Tdroop Er. 20janame 
ine Minbe, mit Gas und Gieltrizität frei, | Wenn gcvünfct. womimt fofort. ® zu al i Kin: |? 8 , @0S, ‚ FR NHIE Station. $1000 Bar, Rei ; nisse generieren U WERE 1 ». 1900 Te . — — —— 
ſtöck. Gebäude in Ordnun zur Beſichtigung offen von 10 bis 6 Uhr, Nachbarſchaft bebaut, ſertig sum ın bezahlt. $500 Anzahlung, Reſt wie Miete. * 1000 Dar, en, monatlich. Sn, Du berfaufen dom Giaentümer: 3ftöc, Brick⸗ ( 
e in a au bal- | 8 gung 1 I: Bid de, Tile Bad e 5 » » sohn Heim, 3143 N. Afhland be, . ee e —ñ 449 
veriumien Etr. Zelepbon: Medzie | 1153 N. Crawford ibe., nahe Divifion, |ätchen 1. April; Bücherſtände, Tile | Ebenfo fteift modernes 30-5lat Upariment- fafon | nebäude, Yad, Gas, Eleltrisität, alles modern.) 5, verfaufen: Möbel von 6 Kimmeen, auch | eNväniges Grpreb-Sefhirr, ein Wypoghüies 
dofrfa | Maıt nehme Eramjord Ude, oder Grand Ave. |yenerpläte, modern in jeder Bezichung. | Gebäude; babe Miete; ein —— — — 12024 Harifon Str, Eigentümer, 569 D. DA, ginno, Auch Slat zu berimieten, $22. 1112| fir. 10.9 Kill ve, 2. Flat. fafon 
—— je = Etrabenbabn. $7300 bis $7500; nidt von einem Kohn Saderlein, 1509 Barry um a len: Mu 3 —— — riſon Str. Tel. Wabafh 53600. 13M31WE , Genter Eir. 2. Hat. fafon! — 
vlal, 910; ge, ee — i Agenten gebaut. Kann alon % h \ BR —— 
maiä, — Delllateſſen Store — Grundeigentums:Agenten g . . und Bad, abe Wrigbtivood ve, „L* Ctation. 
— u —— | Eine der beiten Eden an Nordfeite, in dicht ¶m Sonntag in Augenſchein genommen — Rur 831500 Bar, Reſt in leichten monatlichen 
n: 42217 Chbourn Ave. nahebeſiedeltem Flatgehäude und Rooininabaus— werben Feige! 3416 —* Ave 31. verfaufen: Alley-Lot, 25x 108, A ch ch 
sort. —— — mui 3Flat Bricgebäude vorne und 25 Sohn Seim, 3148 N. Aſhland Ave. —— en — 
Vad und Toilet, 81 be € Wargefhäft, unborbergefebene Umftände zwins- z 2 . Ah i 22 aſon ee san 41900 9 Be F rtauft wegen Kranitei ; junge 
rat, Shlütiel, nd aen mid zum Ichnellen Verlauf, —— Zu verlaufen: Ich will ſchnell Bar» Flat — —— * und — —— ee Wafferfront. $30. 1222 Nelfon tr, — J — 
fafon | venlager und elenante Firturs, einfhlichiid | geld erlangen und verkaufe daher mein ur von drei Seiten; kann aud) für In» 


Khone Diverfey 9405, Baraain: Zwei aute Farmer Dobpelgefhirze, 


_— — —ñ — —— —— Zu verlaufen: 2 Sets ſchweres —— 
Zu verlaufen: Zwei Häuſer auf einer Lot, 2 be —— — sr 099 x fire, ein Einfpänner und ein BZmweilpänners 
sm N \ : . Zu rlaufen: Möbel, billig. 2210 Foſter 1! ——— — 

Vargain. 3712 Dearborn Str. Eigentümer | ae, 1 ni e — Set zu 825 jedes. Sprecht vor Sonntag vor 2 

daſelbſt. afon] 0 49° —— — —— le ©. 9%. Nlaud, 3543 [ 


| Zu verlawien: Aſtöck. Vrich, eleltr. Licht, Fur— 
Wiat Webäupe, acer und Sfenbeizung; Cottage Dinten. Seht ne er —— ee 
teat ei ; ' ; uũ RN aude Eigentümer im Cottage. 6329 ©. Pauline | Hr verkaufen: Nener Laundry-DOfen. 1236| mer:Stall, 164 N. Green Str., nahe . 
—— * meat Slicer, Caſb Regiſter, MeCray Eisbox, ifo. | hrifsiwede verwendet werden. Billig wes |4—4 Zimmer; elektr. Licht, BVad und großer i eur Kg 11mz112- 
vermieten: 3 Bimmer lat, 3. lat, vorn, | Computing Ecales ets, voller Wert $2500 — I Apartmentgebäude zum Koſtendreiſe; britz Webfter Ave., 1. Flat. N 
Südweſtſeite | 


gen Todesfall, 1160 Tomwnjend Str., [Sl Baur, nabe Sapne Ave, 3600 Bar, 


Etrabe. dofrfa | gg 
2: offen zur Vefihtigung-nad 3 Ude nachm. | Verfhleudere für $1800, zum Zeil auf Abs Zftödiged Brid, 3—4 Zimmer late 2gfenez | Melt in monatligen Abzahlungen, 


—— übe, zablung wenn gewünfct, billige Miete, aus und 6—5 Zimmer HYlats, eleftriihes |nabe Tivijion, John Heim, 3148 N. Alhland Abe, 


u ———— | ejeichnete Leafe, dampfgebeister Etore mit |a; . . — — — ſaſon 
vermielen: 1419 Sedgwick Str., für But⸗ Rohnszimmer für Meine nmitie. Die felten- Licht, DTampfheizung, belle Zimmer, Zu verlaufen: Vargain, nur $7000, feines 


eizu | e 87000 — — — — — Nudrit 14c die Zeile⸗ 
Vvaacr Delilatelfen- oder Zutter-Ztore. | te Gelegenbeit, bie fe geboten, wurde Kud Empfangshalle in jedem Flat; 3 .. Mai |o "zimmer * — eu — men: Rur $3200; 2 gim, Sans, engen tafon | (Binseigen unter Dielen 8 8 
intafwmg | Sonntags vorzufpreden. 3334 N, Halfted Eitr., | gt , ä Vreis beizung und Vad, 8, Ader. Obſtbäume . 2 Famılien eingerichtet; Melrofe,| 2 ( : 6&dimme VRR 7———— Arge Snlin 917. Wire Räder 
—— Yucingdan Place, 2 Vlods nördlich von —— a —* Ber warn für 2 Kühe, Hübnerdaus, 15 Minuten | nabe Afbland; $750 bar, Reit leihte Abzap. | $2600; 5126 ©, Raulina Etr, Nadzufragen|, Yır berfaufen: Gin ._ en u wie —— Se G-öulinder, Tche gab 
Velmont, 0.8. En * ug u von Glendbien €. M. & et. ®. Eifenbabnitas John Heim, 3148 N. Afbland Ave, falo| 4034 S. Afhland Ave. fajono — ee Can We S750. Chevrolet Roaditer, $275: andere $250 
nn — — - /500. B.r oder Bedingungen für Equity. | tion, $3000 bar, Neft auf Abzablung | — — — en* ee ee 37 Wabalb: Ph. % 354 
| Delifateffen und Grocerb, muß * der · An Barry Ave Feigel, 3416 gincoln Sohn Heim, 3148 N. Aflhland We. Zu beriaufen: Nur $2250, bübfhe 4 Biın. er Ansgblung „seft 20 monatlich, taırten 2 EZ 3611 Green Biew —— aufwts. Larſon, 1137 Wabaſh; Ph. Dei ee 
faufen, meinen alt etablierten, gut zahlenden Re 0 afon } Cottage; hohes Bafement; große Attic; nahe | pradivolle 14 und y, Vder Hübnerssarinen; | 2. A ent, | 
vermieten: SHübfbes moderne3 Outfide | Store, in dichtbefiedelter deutfeher Gegend ber Avenue. _— ⸗ ee RE es Panlina; 1000 har Neit —& neue (Gebäude; Fec Fahrgeid. ” 155 N, ee — .15450 kaufen 1918 Ford Taxi in ausgezeich⸗ 
Simmer, nabe Parf, alle Mequemlichfeiten — | Nordfeite nelegen, lepter Einentümer 6 Jahre Su verlaufen: Modernes 2:ftödiges und Ba) John Heim, 3148 N. Afyland Ad, fafo | Str, Noom 1620, Daa*k „8* vertaufen; Kohoien; hölzernes Bett; ee lese, Far — Abzaplung.: — 
84.00 por Woche nahe Wells Etr. Den aan» —— a —— —* 12 * rzte,aufgepaßt! a fement, — ee ee, ent — — —————— Zahmaſchine 2030 Zamon St. Sifen abends 1811 WRMadiſon Eir. 
sen ESonntag, vorzuſhrechen. Moeller, 17011 Zusgahen Eyr, gutg Fixtureg mp Teiles Zimmer Brid Nefidenz, 2itödig j Dearborn bc. naye HEUT a a m But berlanfen: Größter Vargain auf der orſtadte ee a — & fr— mo 8* 
— —— Dre, Klare ‘ » a . u 3 o z Str. ai @ 4 Mrirfe fi ; 2 Bu berfaufen: Spotibillia, Mahagoni echts c 
Nord Tart Mde, 3, At, fafon a ae 0 at en und Attic, Heiftwafler-Heizung, eleftri- wagt, 5 UMS Dembsen Wir ar. Ey. Du me — Su dverfaufen: Nur $4750, Ihönes Helm auf — —— — A er 
wänfct, Miete 825 mit 6 Zimmer und Bad ſches Licht, gelbe Preſſed Brick, an Ecke, Zu verlauſen; Modernes Up⸗to⸗ date Apt. mit Bao 84 Eelot — — Er. nahe 2 a Ba Doitpäume, a ze. EUR, Yy Bei 18, —— 7 ——— A ——— 
8 ir = Er » . shz en Breis $450,000.1&. Be % . ” — er Reſidenz; Furnace, Bad, i e, tertiſch, tederiig: Stühle, 2 ſchön D alle Herade wie neu. ul < 
{la ns ie EIER *— unger hnlich gut gebaut, nute8 Mate» ee Don Hährl De. 00.000 — Hohbahı; $2000 bar, Reft Abzahlung nah Be | Hühnerfral, Garage, etc.; fertig zum Berwods | dige Wetten: u Dis Wontag allez verfauft — offen abend, 1811 W. Madifon Etr, 
| rrabe - fa ri.1, $20,000 wert; fehr gute Lage für | anderes Grundeigentum, . E, Eggert, Ar, | Neben. John Heim, 3148 R. Aſhland * nen gm — * 15 in, vom Eimburit! werden, wegen 2egsug. 3000 Nord Clart fr— mut 
* 5 . - ‚ a ° . in Bnnrk z aſon N. W. Bahnhof. 31000 Bar, Reſt 855 mwe | Str., 2. Flat. a ee —— 
Bäderei-Bargainz Toltors Office und Heim; kanır leicht in 19 Eid Dearbom Cr — — —— —— Inatfia, einfhliepliß Hinfen, Nobn Heim,|— — ‚5900 Taufen Hudfon Euper-Cig, 7 Raffas 
Wegen Todesfall berfaufe ih moderne Bädc- | ein 4 “ber 6 Apartment oder NRooming: Bu berfaufen: 44 Rooming Houfe_an Dear: Zu berlaufen: $65,000, mod. 12 Wlat3, m, jcrtlufiver Ugent. 3148 N, Ajbland Ave. Zu verlaufen: Möbel fir 3 immer. Uns | niere, in elenantem Yuftand. Bar oder auf Abe 


rei, die eine fchr gute Einnahme hat; großer hox3 umgebaut werden; vorzigli bor Pipe, nördlih don Divilton Str. Cins| 3 aroben Läden, 4-6 u, 6-5 Sim, Dampfdas., afon | aufragen zwiigen 6 und 7 Ube abends. —Aaahlung, Lfien abends, 1811 °W. Madffor 
Vorrat Wiehl, neue Firturcd; beite Lage auf Diſtrikt — der R di it ö u der nabme $1750 monatlid. “reis $12,000.— eleitr, Licht; iete $82V0; mit Kor 82%, bei PRENScREREERNE SEHE nenn Seinen nein —— —* = — | Eonntags bis 12 Uhr mittags. Nid. Weite] fr—mo% 
der Nordweſtſeite: feiner nroßer, beller Store. u e or a e, ft l ) von 38 Rooms, Dearbori MAvde,, 83500, 28 Nooms, 123, S. O.Ecke Ardmore u. Clark; alle Miets⸗ gu verlaufen: Nur 5 4500, 10 Mere WUCHT, boff, 1553 Weſt 51. Str —— —— re 
Verkaufe mit oder ohne Leaſe. Eigentümer Ciark Str. Der Preis für fofortigen Delaware Wince, $2700. 9 Moving, Schiller —— — * — — —I5 een; u tultiptert, | — — ne . . zes ein —— — er; 
n AN — Ch Sid Dear: | John Heim, ausfchl. Agent, 3148 N. Afpland.|5 YMere W : es 9 Hunmer Haus:| Zu berlaufen: Möbel für 5 Zimmer YSlat, | Tter, bollfiändig autgeitattet, Bar oder auf Ab» 
3140 Montrofe Avenue. midola er a — * müht Bun —— Be, aM. €. Eygert, 8 Cüd Dear- | Job . un re großes Hühnerbaus und Stellungen, nabe bei | Ofendeizung, Miete 822, 1921 Otto tr. | sahlung. Offen abends. 1811 RW Mabi on Etr. 
fen: € m. 2 ndeln. Bedingungen für verantwort= - — 1 Besplaines, nördlih von Iöheeler, JIL., öftlih ſaſon ma 
180 Dame 30 "wiellen — — liche Leute. Feigel, 3416 Lincoln Ave. Yu derlaufen: Bargain, 2—4 Zimmer Zlat,| Zu verlaufen: Nur $8000, 2 lat Prid, 6. | den a — — — — — f . 
Grocery und Yutcher Etore; tägliche Einnahme — |aitie und PBafement, modern, Barep Mve,,|7 Zim; 2 SFurnaces; elel, Licht: 35 ut | tchme — n ur 9, Mikland A „Derlanfe Möbel bon 4 Simmern, bolfftändig, ‚9725 Taufen eine Elain Cig, nene3 Modell, 
$160, aeringe Vetriebgfoften, Miete für Etore a ze Srame » Cottage, | Nabe Sonißpert, $3200, Schmidt, Nr, En Be N > — L Station; John Heim, 3148 N. Aſhlan m Tefen und Veit, 1517 Melroſe Str., 2. A Fradtezemplar, Yar oder auf BD aan 
und &Bimmer-Wobnung, Bad, Gas, Eleltrizi« | 2>X125; Dad, Astic, Bafement, Gas, Ofen- Southpor . 2u ar, Reſt na elieben. np! 
— » 6 7.50. 5läbrine-Xeafe: 4- eigung. Radensm Ave, ein 8 ohbn Heim, 3148 N. Afhland Ave, * * — ee ee EA EEE EEE TEE Zug . 
A et m I = —J—— 52300: $600° Bar 0 Zu verfaufen: 6 Simmer Cottage, a8 und Br‘ f ’ fafon | „24 berfaufen: isoreit Fark, 5 Simmer Yrid | Zu derfaufen: Baby Bugad, groß und ftark, | $400 Taufen eine 5-Raffagiere But Touring 
ihine 2 Sales, Reailters Gisbor ufıo Miles Feigel 3416 eincoln Mbenue Bad,  Gemen _Bafement, Dampfheizung. = ——— Ge ers = nen Nobrgeileht, $15. 1900 George Eir. fria | Car, gerade wie neıt. Par oder auf Adzahlung 
. c . „ Sisbog um, Sifies ’ " ’ 2343 Belmont Ave t n° Mm 4500, bübfche 2 lat. | Felle hes icht, Gas, Heißwaſſerheizuug — — — _—— |Difen abends. 1739 W. Madifſon Straße 
neu und modern; neuer Grocer»ZStod; aute — — Zu verlauſen; Nur $4500, hübſche — ö t⸗ & enbä ci 31 rtauſen: Möbel. $1 835: FT38 RBRæaiuon citaß 
Pat für Wurftmader, Adr.: % 144 — ad — 5-Binnmer Frame ⸗ gottage. I, perfaufen: 2 Flat Sramegebüude, fünf Ghäuor, 6-6 _Bimmer; Bad, Gab; Racine, Be —— — ee 5 — ne An ee 5 — ©. Mabilen Suae r—mod 
fafondt —— — ng en Simmer jedes, r Lot „0% Bei 125. "Howe, nahe Schoel Eir,, — ——— nahe Straßenbahn und Garfield Part Hoch- 538; großer Rug, Vetten, Tiſche, Stühle Telfs 400 Taufep etm neues Modell 5 Pafſagiere 
m > Tirabe * Set, ei 116 a Center Etr, Preis $2800. John Rogt, | 3eblung. Sohn Helm, ne fafon ; dabn. 1102 Dunlap Avbe. frſaſon ſer, Gasherd, Küchenberd, Linoleum. „I027 Chevrolet, Gerade wie neu, Var oder auf Abe 
Grocery und Rarlet au verlauſen. 15 Jahre ” vergel, moin Abe. 16546 Larrabee Etr. fafonm — —— [Humboldt Vonlevard, nahe Armilage Ave. zahlung. Offen abend2. 1739 W. Madifon Ete; 
etabliert, Ichhafter Play nahe einem -großen TREE TER TEE N" — — — — 1* |  Berlaufe lleines Haus, Lot 50 bei 125, Preis dofrſaſon fr—ımo 
Theater: aroßer Stod; berichleub ir S1800, | „Zu derlaufen: 2:ftödiges Srame, 4 und 4| — For: Oysftödines Bü Bu bderfaufen: Haus, mit Brid-Bafement; }F eoıyo. 7 Sar hans . 
cater; großer tod; beriäleudbere für $1800,| „ 03 2 : En > Zu berfaufen: 2sftödiges Framenebäude, 5 E s — ect $2100, Boreft Park, 841 Harlem Avenue. : - nennen 
1916 Madifon Er. fafon | Iuoo: Mreis$a500 — m Zimmer und Bad, eleftr. Wcht; Preis $3000, u... verlauft werben. 1068 m fafonmo! Tratvoller Parlor Cuit, 3 Stüde, Tining| $675 Taufen eine Onllanb Eig, neues Mos 
, s *4500. 5 e , — 1; a \ * E len Men (reife n 3 it * ef , 3 ⸗ 
— —— — ? Dayton Str, nahe Willow. John Bogt, Mir. : Sci, Rugs, Subbodens umd Tifhlamwen, Yu beil, eine Rradt-Car. Var oder auf Mbrnhs 
| 1646 Larrabee Sir. fafoıımo Norbweitieite Verſchtedenes iet, —— gr Bbohograpb md | ung. Dffen abends, 1739 WB. Madifon Eir 
— — z . ‚| Bettzimmter Set, muß fofu { erden; —ıno; 
Zu beitanfen: 2Zeitöd. Drid, 32 Kuh Lot, Können Sie fi erlauben, 2000 Anzablung Taufen amei ante Säufer; | mäniner Preis. 1349 Wolfrem Ei, nade — — — — 
mit Garage, nahe Klifton und Fullerton, Miete au zahlen? er 2. zu — en be Southport dofrſaſon) Zu verkaufen: Ford Run⸗about und Tourina 
35500. 51000 Bar. Quetſchle, 956 Web⸗ Wenn Sie es nicht Lönnen, Toms 821090 Ausehluug an Pau, Lotin de. NAUE | ————— nn — —— | eine der neien Modelle, mäßiger Preis. 
- - — ſter Ave. ſaſon men Sie zu uns und beſprechen Halfted; preis 37000; Micte $80; Store und 5) Hu verlaufen: Möbel von 6 Zimmern. 957! Strafe, fr—mo& 
Su Laufen nefucht: Düderei, mo 2—3 Manny Zu Yerkauien: S3-ftödiges Bridhaus, Steine | IL Ste es mit mus, Wenn, Cie aufs Wohnungen, az, 1750 N. Kedsle Avcme. | enter Cır., 3. Floor. doja | — 
Ze Icine Agenten, Bbe.: E D7E font, 1ieftöd, Brid-Garage, A1X123, cleltr Zu berlaufen: PBargain, fhöncs 2 Flat rihtia, frei und unabhängig fein mifrſaſen 
Abendpoſt. aſon ame x 


Zu bderlaufen: Seiner Küchen-Range mit Be 
Sır berfaufen: 3—4 Dimmer Flat Brifhaus, | Walferfront, großer Spiegel und anoere Mös Automobile u, f. w. 
modern, billig. 2819 Slouenoy Eir, fafon | bel eines 10 Ziinmerhaufes, 2140 Dayton, Str. 


Zimmer und Board 


oO; 


J vermieten; Nettes belles Zimmer an 
Herrn. 519 Mrlinaton Place, 3, Floor, nabe 
Lincoln Park. ſaſon 
Zu dermieten: Ein Ueines FSrontzimmer — 
815 Norih Ave., 8. Flat. ſaſon 
Zu vermieten: Schöne helle Zimmer mit Bad 
eletur. Licht, guh paſſend für2 Freunde au = 
Wunſch mir Soft in rubigem Privathaus, au 
befferen SHerrit, 2126 Hudfon Ave, ſaſon 
vermieten: Helles ſauberes Front Bale⸗ 
zimmer, möbliert für leichte Haushal⸗ 
illig. 2114 Cleveland Abe. 


> 


Zu vermieten: Parlore und Gchlafzimmer 
mit fcdaratem Gingang an Herren mis Nefes 
tenzen, PBribatbaus, 2031 Fremont Str. — 
Tel. Lincoln 5083. fafondt 
Su bermieten: Großes Sausbaltungssims 
mer, $4.50 die Mode, 908 Sullerton Wde, 
Zu vermieten: Echöned möbltertes Zimmer 
an Witwe, 2112 N. Elarf Eir. ſaſon 


Sa bermieten: Zimmer, für jungen Mann, 
e Lit, Bud und Ielepbon, nede bei der 
ubabn, teil, 2632 Weit Jowa Str. —— — U, DIEB 90 1: eni 
nitage 426. ſaſon) Wegen Rranfbeit vertaufe ic mein Sersätt, Hoscoe Str, Heigel, 3416 Lincoln Ave, 
5 ®Bierde, 3 Sets Doppelgefhhirre, ein Dumds 8 EEE a 
. Be een —* Zu verlaufen oder vertauſchen: Ein 3:itäcdi« 
Wagen, Drei ein vandige Bogen; verlaufe guch ges Bricbaus und zwei Breeitaned: Meter 
einzeln, Mefeng, 1545 Yullerton Ave, Tel. S1440; Preis $14,500. _ Zaufde — 
* or “ ’ ‚* . =. 4 
£incon 5529. fafon mentgebäude. Yeigel, 3416 Lincoln de, 


Frau wünfht ein oder zwei NKtinder in die 
lege zu nebmen, aud über den Tag. 613 
Genter Etr., Binten, 


1 


it bermtieten: Hclled Frontzimmer an nels 
= ee — u 1018 Bilfell — — — — — — Wollen Sie Automobile oder Trucks laufen 
Etr., Center Str. Station, : E — 5 —— u 2 ! Aı i 
— — “it, Dampfdeizung und Ofenheisung: Diet | amebaus, 4 Zimmer Flats, leichte Abzah⸗ 


i 20t 3714 bei 120. 2508 Greenbie wollen, Zu dverfaufen: Möbel ton 9 Zimmer Nooms | berlaufen oder umtaufhen, zufen Sie Tele 
Zu bermietgt: Dimmer, eleltr, Licht, Bad | — —* — 1058; Preis 14,000, 9 Mo ung, 0 73 ei 120. 25 reenbiew 
ht, B Zu verlaufen: 8 Simmer Rooming-gaus. | nere:, scid 14,000. &bzablungen, an Mord. gyye 


und Telephore, 1854 N. Haliied Etr. ober 


iter Stock. 


fafon ei 2 . an * d Farmländereien ing Houſe mit Leaſe; billige Miete. — phon: Superior 8905. Reiner, dofafon 
— Aſhland Ave, ei l, 3416 Linc Avo. ie lönnen ein Bungalow oder — A 488 Abendpoſt ofrla 
Preis $150, wegen Europareife, Micie $20. 1v Geisel, 3416 zincohe Bine : — 2-Upariment haben nad Ihren Pla⸗ in ee RR Langlade ‚Sir berlaufen: Velie 6 Touring Car, Model 
Zu erfragen 17109 Ogden Ye, 24 berfaufen: 6-Mpart t, eleftr. Lid, Bu berfaufen: Zu besichen zum 1. Mat, mos nen. Diaden Cie fi) Teine Bedens, e ; ee a My E Zu verlaufen: Möbel, darunter Warlors, | 1916, mit 4 neuen Neifen, garantiers file 8000 
. . Zu ver nꝛ 6Apartment, eleltr. ip 6:8 tefiden, mit & 30 Ruf : : County in TCheradsisconfin, wo ihr fofort (Seld — — * a moi y 
tieten: Un Ehepaar, Teiite Saushal : B Dampfheizung, Birke- und Mahagnoni-Finifb, | nerne B-tmmer Nefiden; mit Garage, 30 SUB Ten ivegen der Bedingungen, Gie verdienen font, Sir -igmen Aber 48.000 | Ehaimmer-Zet, Cideboard, Kud» und Bas) Meilen, 2448 N. Daftey Ave, 1dmalın® 
. Frau, die wrllens ift 5 Nahre | Pu verkaufen: Sutgebende Norbfeite Bäder]; Sinner lats, Miete $7500; reis $37,. | got. Surnace, eleltt, Kit eic, 35500; gute erden richtig fein. eres fruchtbares Sartholsland. Cihreite | ofen, fpotibillig. 1136 Nebfter Abe, Emzim£ 
hen während des Tages zu pflegen | Ct, langjährig. etablteries Gelgält; wödent-| 500. Münfhe $15,000 bar. 2 Blod3 vom! Tage. Ludwig, 3766 R. Clart Strabe. laſo Wir find die Baumeiſter u. Eigen⸗ deutfeh um freies Landfucer-hüchlein, ET u TEE Be 
en nad 6 Uhr, Kelcphoniert: Lie iihe Einnahme 8900 bis 81000; grober Stod, Xafe, nabe Wontrofe de ee Br ie TEE tiimer der VBroperties, die wir zum — * > Kart * st beit * nd iter = sivie Zu vderfaufen: 5 Zimmer Möbel, einfchiteh- Hunde Vö el u f w 
) ) frfa | preisivert trantheitshalber. Adr.: 60 Seigel 3416 — Abe ‚Zu verfaufen: Hier ift Eure Gelegenheit, Berkauf anbieten. Laffen Sie fi lare und s arten, Burke 2 cact = eu u Io Rus, Barlor:Zuite, Cclafsimmer-Zet, „Vog a 
a en Abendpoft. fafomt . ____ leine fhöne 7:Zimmer NRefidenz mit Garage nit irceführen bon underantworts Abtat fi u gr re A AN“ | Shzimmer-Cet und Phonograpp. "1508 ©. Cen⸗CAnzeigen unter vieler Nubrit 14e vie ?-ie.) 
: Veltsimmer und Barlor at! — - - 2 lat, 6 und 6 immer, hohes Vafement | AM eriten Mai zu befonmen, nabe race und lihen Firmen, die Bauangebote lade Lumber Co, Voz R, Antigo, I my» | fral. Part give. TınzioX 
v ohne Sinder oder rdigen, mit oder | „nt, Perlaufen: Ede, Groczz und Dolifatef um Yttie, gute Berfebröverbindung, Kreis | al Eir., Surnacebeigung; 30 Sub, Lot; Bes nıaden fir 10% plus. — Ausberlauf von Kanarienb 
rn en En: ffenftore, befte Lage der Circle, $35 Tages | zur En s ver nonmg, BVreis dingungen: $1000 Anzablun Preis $5000, srhandelt mit ein ee rkaufen: Eßzimmer⸗-S Victrol Ausberlauf von, Kanarienvögel⸗Zucht, auch 
cite Danshaltung, Neferenzen. Nahe | Ainmaome nur biefe Saocde derfaufen en, 94500, S1000 Dar, Reft nad, Belieben Nahaufcagen; Lubiwia, 3760-9. Clark Eir. Unterhandelt mit = beran Yu verlaufen: 5 gute Sarınen, völlig auade-| an en Ser und FIche 0: |einzeln, it Brutfäfigen, wegen Curopareife, 
mnadnie, mu e ode be HR, Gin Bargain, Zamı fofort in Vefig genom⸗R tagen: zudlwig, 3766 8N. ıt Eir. wortlihen Firma, _ Kommen  Eie N auien, © al a % ın 078 | 3047 Slouenoy Eirabe. TmzIWwE | Ccitene Bönch 9. & Wurfder. 2905 8 
anderem Gelaäft: Miete $25 für Laden ımd ee n ae DE HEMER: m;13—28,fafon rt tele ieren Sie ftattet, nit Etod und Gerätfhaiten: 32 Ader, zeltene Dögel, 9. 75. Pıriher, 2225 Roscot 
Pen — — — N € anace Str, Zel,; | Mit werden, praßtvolles 5 Zinnmer Brid Yan — — ——77 40 Mder, 60 Nder, 85 Ider, 120 Ader; reir| gu ve on: 6 Suit: ebenjalls Hat| <tt. "Rhone: Kalevie 9914. 
Zu bermiceten: Reines möbliertes Sinner | A? — —— z. u SM. Ar: I naloww in Portage Park, Eichen Irim, Mofait > =. En Se 5 wm. BeloSth Co., 1 una — Zu derfanfen: Cane Suit; ebenſalls Da 
mit Board, Rad; an anftändiacn Serri, abe Drover 6979, fria Woors in Xadesimmer, Preis 86256 "81500 Su berfaufen: 25 Zimmer Flats, in gu— 3553 Nord Weftern’ Avenue, Ser, ſchwarzer ‚ Sehmboden; Winnemae Rarlor Euit, echtes Leder; jerner Rugs md |” 
Soch⸗ und Sirabenbahn 1627 N. Nimball Par, Neit wie Miete, BT WR fern Zuftand, eielte. Licht, Gas, Bad, Eortland Yale View 8024. 13mziw&| (Kountviis), Indiana, 75 Meilen von Ebtr} Iihpottograpp. 19238 Mohawt Eir., 2. lat. Zu berfaufen: 20 neue Brutläflge, fehr Dil» 
a raten | „Fu pertanfen: Grofied Noominghauß, |“ 4.&martment Kriryaus, auf Edlot, 4 Rahre | NAD Nodiweil, Cigentimer 2122 9. Maple. 5; Omzımiz | Rs. 'Velecien, 1910 ZB, UbaMi UN un 
— UErE OR. Pe : : r ne „atot, \ vod Ave., 2. Slat. Kreis $375 _— 
»10,000; Bedingungen; Taufdı. 4233 — ———— Biss — fevarate vood Mde., 2. Blat. Preis $3750. fafo 
W 1131wrSeiazanlagen, kein Janitöordienſt erforderlich; 
Wabaſh Ave. * PBauvorfhriften unteriwerfene Gegend; bequem 


— — cago. E. J Kloß, 6505 S. Halſted Str. Te 


Verlaufe mit 81000 Anzahlung 2-lat mo- | Wentworth 174. - bofabi | — } ? 
- - — dernes Bricigebäude an Hohne Mc, nabe| ————— — — , Zu verlauſen: Neuer Heizofen, Koch⸗ und 
Zu berfaufen: Modernes zweiſtöckigesßrame Yark und Schule Wegen Krankheit verfaufe fhöne 66 MAder-| Sasofen, Beiten, fpottvillig.162 
auf Konfret, Laden und 4 6 L \ i 


Bermicete Helles Zimmer, 1340 Rofcdbale Ape,, 
mabe X Erprebitat. u. Brvediwahy Car, 2, Slat. 


— — — — — — — 
un — — — — 


u Zu berfaufen: Bet Paar Kanarienbögel, 
arrabce Str, | gut zur Zucht, mil bier Jungen, echte Roller, 


, | 3mzimtt] 3600 ©. 2u0gd Etr., 2. lat, borne, 
der» 5.Zimmer, und 5edimmer Srame-Eots | Hübnerbäufer, 44 Ader unter Pflug, 12 Ader | —— 


Ehepaar, ven Xag über > Um a : Abrabamfon 
4 p_ WE Be | bunden mit Cchneiderasfhäft, einihl. des 2% - na nut 
heißäitigt, ein Bett. umd ein Wohnzimmer, | sumpeigentums, st wegen — * 1000 Irving Part Blvd, ellington 126, 
beides freundlihe, Delle Srontzimmer, mit enäits che preizwüru.r zu laufen, 1445 N 12nı3 
Bad und Zelepbon. Gute Carberbistdung, nabe], = * 


11febunifaime : 


William 
Zu berfaufen: VBäderei, beiter Pla; billige Bei eHEn Er Rent. 
I Miete; Einnahme 70 big 80 Toll. per Tag; bat den fhnellit ifch I 
— — * muß irambeitsbalber foſort berfauft werden. uf cliiten praltiihen Plan 
Ehöne möblierte Bimmer zu bermicten an! Ausfunit 630 Welt 26, Etr. Preis $2000. ür Leute, die bon $100 bis $500 
—2 Herren, Dambfdeisung und alle Bequcin- = — Hofe baben, um ihr cigencd Heim au 
fetten, Nadzufragen 1359 W. Sams Eir. — ——— 
won) Zu verlaufen; Bäckerei, Nordweſtſcite, Logan — —W 
— — —— — — cEmare Einnabmen HEUO bis $1000 perfiohe: tiver Veweis „Inferer Vchaupfung. 
& Dr Be EEE EB au muß biß zum 1, Wal verlanjt werben; Rreis ALTE EI I 
ei itwe. 2 omis Eir,, 2. at, 3200. Abdr.: > 9! y J 8 x r 
fafon 3200, br.: © 465 Ibenbvolt, bofa liegt nordweftlih. 20 Minuten vor 
Bu berfaufen: Väderei,n bar oder Zeilzah- der Loop, Handelt jett. Stommt, 
Au vermieten: Bivei helle, freundlide Zims| Ira, wo 3 Mann arbeiten. Mdr.: Se 56 telephonieet oder Ichreibt, 
wer an zwei anfländine Mädchen oder rauen; | Abendpoft. mifafon 1905 Yelmo nt Ude. i 
ute Nahbarihaft; Nordfeite, nahe Mddifon Lafe Vier 8027, 13mz 1wð 
Station. Telephon: Graceland 8382. Zu verkaufen; Gute Väckerei, mit oder ohne Fr 


— 


5450 jäbrlid; reis $1200. Bedingungen $500 | tage hinten, nahe ziel Carlinien und Park. | aıtte3 Land für Eellerie und Zwiebein, Reſt iſt Bu verfaufen: Alle meine hodfeinen Möbel 

Anzablung., Elybaurır Abe. nahe North Ave. Preis H4200. Anzahlung $600, Reit wie Micte. ! Hähne und legende Hühner. 3603 Welt 22 

Bed, 3930 N. Nobeh Eir. fafon | 2Flat Bridgebäude, 2—4 Zimmer, 3 Blods | gut. Neeis nur $4300, Sof. Gruber, Hamil | ferpiano und PBictrola mit Necords, billig, | Sir. Rbone Lamndale Sid; '” ’ 

— leer Ale Chicano Mbe. Ge Ave, Ge - ap gi z. SE ton, Mich., Allegan County. fajo | wenn fofort genommen. 3220 . Sadlon 

a en x s YUOBO SIDE, | Anzahluig $500; ein Slat fann bom 1, Apr — — [Bdp5 Zch: Stchaie 6893. Verlaufe cinzeln. Q a — 

ſchafts Properth, alles neu, rein, modern uUnd an beazogen werden. Verlaufe 80 Ader bollitändig eingerichtete * Oarz 3iu8 gerufen: 4 Ctmelun 5 Monate alt, 

— —— ee ebäube, >. Bimmse, mo« | Wisconfin Dairy arm, 3 Meilen zur bene | 000 : 

u pn» 0 .  Sigentümer | bern, Hohes Yalement, gelegen nahe DBelmont. | fhen Stadt; fchönes Wohnhaus, Ctall und ad BET z 

u Ga — ————— 8600 Anzahlung, Reit monatlich Srammen 3 Verde, 6 Mildlübe, 5 Ctüd * * Sänbler — — 

en, Großer „C = iv 2 tl.— | wie Miete, Sırmgdich, 1 Pull, 5 Echafe, 30 Hühner, zwei - n „Storage“ ge eben 1 ac 9 . 

Eigentümer 9, ®, Semiter, Eolonial Gardens Stein, 1356:N, Hohne Abe, Schweine, 50 Bufbef Kartoffeln, Heu, Wapen, | _Befte Offerte Tauft pratvolles edles Leder a ar —35 et er 
‚ . * ii %r 


to ll 1 e : nV ar Bu dberlaufen: Rhode Island Reds,-einzelne 
Weide mit, fließendem Waffer und iorellen: | von 6 Zimmern, darunter ein Mahagoni-Tpics b v „eins 
2 5 E : wWells Str. 
Sincoln Park , Angenehmes und rubiges Seim. eis Eir 
Alleinmicter. 434 Webſter Uvenue, 2. Flat. 
Telephon Lincoln 9442. 


Co., Et. Cloud, Minn. ma12—28 frfa Bugay und Mafchinerie. Die Milcheinnahme N nur — a wert $170. 
— ——— — — — — — — —— — — a = a . 2 — a hg = x Renia 9 infor = - 
. ; 5 * Is denMonat. Preis 87000. Stephan Auch Phenographen. Freie Ablieferung. * — — 2 
Bu berfaufen: 2—7 Zimmer Bridbäufer, Fön | Pu derlaufen: Ainslee Etr., nahe Le Claire, a are A Er fafodido Liberty Bonds in Zahlung genommen. ne) — — — (reis win 
nen al3 2 sSlats oder Roontinebänfer bemugt | 5.Simmer Frame Bungalow, dom Einentümer , — Veftern Surniture Storage— * a n e - 


5 * — ! E h 97 N. Irob € nv : 
De non se artield !ive., nahe RBerlaufe: Dargain, 80 Ader WisconfinDairh | _,2510.%8. Sarrifen Etr,, „Chicago, Sl. Kaching, 2716 R.. Troy Eir. fajo 
IC. S ‘ ’ * — — — ⸗ 


Biſſell Str, Preis 82600 das Stück Eigentü⸗cherfſchrant, Sun Parlor, F 6 u et ' if F 38 Ay ⸗ 13 
21 x a Per . igeniits ,„ ei Furnace-Heizung, A⸗ 3 Anus. € Se3 Maifer. zwei ; Offen dv. S morg. bi 9 a605. Conntags 10—4, 
mer 3131 |. Congreh Ctr., Tel. Garfici 69. | tic; Kot 50X125; Preis 6500. $1000 Aıtzabs | Nacıt, Faus, Ctall, Tanfenden aller Anc 


2*. en . u 
f N Aa :]|_ Bu berfaufen: Roller "Kanattenbögel, Pr. 
frfafon | hung erwünfht. Keine Agenten. Nadhzufra-| erde, 3 stühe, Echweine, Hühner, Heut, Was] 2sfeb,fafondoint | 3937 Greendierm Iye. gel, 
c . * —* 1 * 


gebaut: Straße gepflaſtert; Feuerplatz und Bü— 


wüunſs uftas) nen ud Mafchinerie. Preis 84500. Anzahlung | / — —— — — 

—— ee e vage 

i ö i Hi Sof ; 5 — ondido!? a a re a SE = Str. 2 2 

—* Yornie eyitie - En en — * Zu verfaufen: 2-ftödiges Stuccohaus, Lot| fafondiDs Syop, 2261 Lincoln ve, Tel, Lincoln 1377 |“ — f014,21,281n31,13,20 
— F * * ement, e er 


— 50 bei 125, Hühner 50 EEE TR FE TEE 20mz3* 
Rachbarſchaſt, nahe Hoch und Ctrakenbabns | sr Sul a — Task Berfaufe oder vertaufhe 60 Ader eriiflaffiae marx = 


linien, Freis $7200, verlanfe für $6300. Um jafon Wisconſin Farm, mit Ernte, gutes Wohnhaus — K eider 
weitere Auskunft ſprecht vperſömich bei mi — _ und VYafement, Etall, 3_ Pferde, 8 Miſchlühe, . . Ast — 
vbort. Frant — — Biffell Cir. | Bu berfaufen: 2—4 Bimmer Srame Slatge- | 5 Ctüd Jungbieh, 6 Echmeine, 50 Hühner, Bianos, mujifaliiche Zuftrumente | nseigen unter diefer Mubett 14c Die Beile.) 
2. Flat. fe—diE | Bäude, Bad, im gntem Bultand, Ct. Voms. Heu, Wagen, Buggh und, Maſchinerie, Mälcht (Angzeigen unter dieler Rubrit Jac die Zeile.) F — — 

* nabe Nelmont — Ehrlige Kleider - Bzeife. 

Su berfaufen: 3-lat und Store Vridhaus,!s Zimmer Frame Cottage mit ‚Bad, an | ?ritgebände in Jauſch. Stephan Tre idier, 


5; ———— —— Breife, die fih nad eines Jeden Portemonnaie 
e — * 3 — schtom 6 F u 
2.Car Brit Garage (Ncta Str.), 86800: $1000 | Nodwell ir, für $2500. Chas, Hell, 4505 | 1646 Larrabee etr, faſodido Zu verfanfen: Cine fehr feine Bioline, tichten. Garantiert, Euch don 10—50 Proz. on 


— —- | ungefähr 60 Jah. alt — ein Stradiva- BE ee — — Attilel zu 
Zu verkauſen: 76 Acres Farm, Lale County, rius M — tändine Ausii in ent s „Wholeſale-Koſtenyreis. Fertige 
Jutn $260 der Mere, Ziled, Gebäude ir a, | FIus Modell - gr er Austattung | nicht abgedolte Msüge und Ueberzieher fir 
u Zuftand, Eilo eic.: 35 Meilen don Loop. E Lederge ne. : dert Hunderte von Männer und, junge Männer, Güriel, Wain— 
FeigdeJ, 3416 Lincoin Avenue, Dollars, da ich keinen Gebrauch für die⸗ .. = ee a — False 
— — ic ; fe i ſi 6 8 IORS, Pre e 292.5 i zu 60. Seht un« 
Zu vertauſchen: 20 Acker Farm, nahe New —* = — — für 8100 jere jpezielle Ausivahl in Anzitgen und Ueber 
gisbon, Wis, 2636 Ordard tr, Janitor, Sat. r.: W. 294, Abendpoſt. siebern zu $15, $17.50, $20.00, $22.50, $25 u, 
13mz1t0X 12f6*2 |$30. Ehwarze Anzüge zu $45, Di3 $65. Blaue 
: 17 ee zu $35 bi3 $60. Anzüge u.Uchers 
Bu verfaufen: 8 Ader, Hühner: Jarın, 17 RR — — sicher fir Knaben und Kinder, $6.50 u. aufo, 
Meilen von Chicago; _deutihe Umgebung. | —, EC r tr a Ba rgaın- : Holen für Männer, $4 u. aufio, Vlaue Cerac- 
Gute Gebäude. Guter Objtanrten für jemans | _ $200 Toppel⸗ Epring Phonograph, ſpielt alle Hoſen für Wänner, 34 u. auf. Blaue Cerge: } 
den, der im Tag arbeitet. Carfare 11c, fünf | Necord3, verfauft für $60 mit Records und | hofen, $5.50 bis $17.50. Ein fpezieller Rabatt 
Minutes zur Station, Mäbiger Preis. Nad): | Tiamantnadel. RER „‚von 5% an jedem Einlauf, der für ben Vers 
zufragem 1744 Hancod Etr., weftlich von Hunt | werner Möbel allerneueften Modells bon 5 | fandt nah Europa beftimmt tft. Offen tägliın 
boldt Park. fafon | Bimmern, oder einzeln bverlanft au irgend | bis 9 Uhr abends: Samstags bi3 10 abend: 
m — — einer annehgabaren Tfferte. Berfäumt diefen | Sonntags bis 6 Uhr abends, — 
Zu berfaufen: 10 Mder, 1 Meile bon Grand | Yargain nicht, Liberty Bonds alzeptiert ©. Gordon, 
Saben, Mi, red Sacger, 2146 Eheificld 1922 © Stedzie Abe. 3 1415 ©. Halfted Steaße, 
de, fafon ömaimtt 12ma*2 
 Berfaufe 40 Acres erſtklaſſige Dairyfarm in ur B in! & 2$ z 2 2 
<alor Geuntb, Adtsconfin: eine Meite zu deut | _ Grehter Bargain! Glegantes Maha:| Männerundiunge Männer 


2 * | . * 
ſcher Stadt und Hohlgute: qutes Wohnpaus, | KOM Upright Piano, garantiert bejtes weldhe nene Kfeider für Oftern benötigen 


Vaſement, Barn und Nebengebäude; _ziwvei | Anjtrument, wiundervoller Ton, muß bi and ihr ü = 
Pferde, 6 Mildfühe, 6 Stüd Nungbich, 219 , . | ‚e Bargeld für andere Zwede ge 


- Ha, wegen Kranfpeit, vier Mann arbeiten, | —— Die beften Bargains der Nordfeite, — 
Bermicte moderned Chlafsimmer; Tampk-| an guter Gelhäftsitraße, Nordiveltfeite, Zeiler | Modernes 3ftöd, Brid, 6 Zimmer Wob- 
Heizung; Cleltrizität, 1940 Cleveland Avenue, ! phon: Mionticello 1860. mife | nungen, Tambfbeizung, febr aute Zage, $1300, 
Kon Zioor. — — Neucd Aszlatgebäude mit Eumdordes, 4 fe 
— — — —— — Zu vertaufen: Blumengeſchäft, Storemiete barate Heißwaſſer Heizungsappargte, 814500. 

Zu vermieten: Helles Frontzimmer; ſevara $22 den Monat, abends unp Cenrtag borzus | 6 lat Edgebäude, 4-Zimmerwohnungen, neu 
ke Eingang; 3. Floor; nahe Hohe und Etra« | forehen, ®, Gronfle, 1532 N, Weftern Mve., us Ben, sans: Lage, Zurmaces u, 

nbabn. 1415 £tto Etr. afon | Tel, Humboldt 6159, vlafy enheizumg, $19,000, E 
BIETEN. BRES m... a a ee Cebr qutes Edgebäube mit Etore und 3 Woh⸗ 

31 mieten: Großes, warmes, möbliertes! Zu verkaufen oder zu vermieten: Elektriſcher Nungen, $0500. 

Fror er; Kochgelegenheit; BVad, warmes Schuh-RNeparaturen-Shop in eriter Silaffe Zur Erbach, 2023 Irving Patk Voulevard. 
Waſſer; auch ein anderes ſeparates eg — —— — ande⸗ frſaſon 

2100 Fremont Str., zwei Blod von res Geſchäft. Hiegl, 4461 Milwaulee Abe. * 
FA u TH ln | a Beruf: Pie, Bram, 19, Sm 
— * ö— — — — — — — — — — as, grobe Yard, Gute Transvorlation, nabe | Hat an Wiavie Eaıtare, Damvfbeizung, 33 J J. Pfeudner, Eigentümer 828 Cleveland 

> dermieten: Sübfhe Himmer mit Saus| Zu berlaufen: Wäderei mit oder ohne Pros | öffentliger und Tatholifer Säule. Yaraniıı. | Pot, $14,500, Ludwig 20 St ut eo —X 3. Floör. 4 13,14.20.21m3 
baltuna, and) sront, 22 E, Kinzie Sir. "dofa|periy, 2120 Milwanfee Ave. fefafo | 1946 Mobawt Ste. 12mz1wæ öm Safondodie 
_— | = — — gr een —— m — Zu verlaufen: 88500 Fauft neues modernes 

inte Ihirlpflichtiges Mind in Board zu | Su berfaufen: Wegen Todesfall meiner Frau — erfaufen: 1722 Nelſon Str., „Hintere Zu verfaufen: 2:6 Zimmer Brid und Krame; 3 Sat Trefled Brid-Gebäude, mit Cun War» 
nennen, antes Heim, and Zimmer für Mutter | gutes Delitateffens, Etationery», Zigarren m, | Cottage, 6 Zimmer Möbel, büllg. 12msim& | Miete 833: Mreis $3200, "| lors, 3849 23. Huron Er, MM. €, Eggert, 

oder Water, vod Gurficld ve, tefaton | Kandn-eicält, mit Bohnung, gebe gule Brafe. Noger® Cart, 6 Dimmer tridbaus. 78 Bei $red Muedel, 602 North Abe 8 Eid Dearborn Str. 
— — 6315 N. Clark Str. a “ > > ’ os ol m, 4 E BB — 4 nn 

545 Garfield Abe,,"Moard, jhön möbliertes 100 uh Lot, große Bord, feiner Garten mit 13ma1WF) Margain: $4500, 7-Himmer Haus, Ho5es 

eisimmmer, Cbepanr oder 2 Herren, ein-! Bu verlaufen: Gut etablierter Edimudtvaren« Ka nen, Zreibhaus, Preis $S750., GR15| Pu perfaufen: Ein Sftöd. Brid- und ein 9, | Jridbafsment, Bad, Gas, elctrifhes Licht, 

‚immer, Herrn; Dampf, Eleltr,, Deite}Taden in erfitlaffiger Genend, ganz friſches Hilldale Abe. frfafon | oe, Frame-Daus auf einer Lot. an Gufter | Pirmace, Garage; $1000 Anzahlung, Nord 
nsportatien. Lincoln 395, trfaio | —— * —— Eee a Vo⸗ "Bu verfaufen: Bilfin drei &Bimmer Slalı | Eir., nabe Lincoln Part, bom Cinentjimer, | Veltfeite, Mıs. Schmidt, 3143 N. Sawyer Yive, 
BE 2 — — — ſffeliung gemacht. wegen Kraäantheit. reis* Auen. rg, 3 ‚zimmer late | Ehritt, Mm 5614 Sinains 9 Heine Mn h . 

Au vermieten: Zimmer an’anftändigen Herrn, |$7500. &br.: St, 59, Abendboft, frfa —— Zampfbeisung, in Lafe Biew. Käbee | yahkınig abe, 5014 Siggins Ave. — Zu verlaufen: 4 Zimmer Haus mit großem 
mit oder obne Board; gutes Heim, 1530 Mel | — ve3 6315 N, Elarl Eir. Me 0 Garten; auter Sim, 82700. Much aitöd. 
lington Pive, fefa] , 2ermittluna bon Gefchäfteverfäufen, Noont . — — a 2 st: ccoöne G Mri 31 Brichhaus für 368200. E. J. Will, 2480 N. 
— imnd bsufern 6. Zoder 652 W, North Me, , s But En: Dune Tridgebäude, Tamıpf- — rn Fe Menu Newland abe. fafon 

Zr berinieten: Simmer mit zwei Betten, | 200. Zelephon: Tiverfch 6844. 11m;1mX Ze En kamen Station, $i2,000. 4322 N. Noben tr. "abone: Gracelanb 8351 u [U 
SeitungSwajler, Bad, Ielephon. 917 Webfter gg ge udwig, 3766 N, Klarf Eir, 5-28m13,frfafo 22 N. Ro Str. 851.3Zu verkaufen: Bungalow. Vric 6 Zimmer, 
Aben ade Sochbahnſtanonñ. fonwirie |_ Bu berlaufen: Bäderei, beite_ Lage auf ber] "nam ne . =,) Eundarlor, Eleeping Por, eingenlaft, Lot 30 
nennen Nerbfeite: gute Nahbarihaft; Brot und Cafe |, nom. Aridachäube, 4 latt, 4 Dimmer a nn moderne, 4 Nabre alte Sün| x195, Scpanerbad, 812,500. LTelepboniert nad 

Su vermieten: Möbliertes E&lafsiımmer an | Mixer. Adr.: 58 Mbendpoft, bofrfa | Ayıcs im autem Suufte et. BER ken San! dena, auf arofer Gdlot: an Milwaufee MAve.,| 1, r, abends Wonticello. 6032. 4431 No. 
älteren Herrn ober Mann mit Kind, bone — — 215 Ginbenz | Francisco Ude, gIrede x = An. Montag verkauft werden wegen Wegzu> brauchen wollen, follten fich unſeren 
Lincoin 8387, dofrfafon | Verlaufe meine gut eingerichtete Etore Xradel nt, mur 80700. Baufd, 808 Center Etr, er . Eigentümer: 2155 Elybourn Schweine, 50 Hühner, 30_Tonnen Heu, Kate | ne —* 9 = nn — —— niet 

— on Siem Gilde Haas 11mzim& | Avenue, Zu verlaufen: Zimmer Cottane an Nodweit | toffeln, Hafer, Cream Ceverator, Bagon, ges. Händler und Agenten verbeten. » ‚iellen $1.00 die Woche Krediiplan 
— — — — —— — — —s —— — — —— —— —— — bei Be Wi | ' —— J——— = m BEE, E 
EEE, e Broadwayh. bofrfa) Framebaus, 7 Zimm d Bad Bu berfaufen: Gin autes Ginf i Eir., nahe Wilmaulce Ave., $3000; 2elat, 5) Zuany und Madinerie. Näheres: Etevban | 3500 N. Clark Str., 2. Flat. tajon ;zu Nuben machen — 525 — $30 — 
2 ete e ucht Eee a2, | „immer um a ? Nabe Wels 2 UNE s gutes Einlommen-Rro; immer, Dampfdeisung, 88800, an Naatit ı Zrendlcer, 1646 Larrabee Sir. RER een [835 40. Wi . syy: 
Zu mieten geſuch lington Str. 828000. Vauf, 808 Center Eir, |berto, Miete $150 mongtlich, Furnace-und Ave, tweitlih don Milarıfee Mb y BBRNER | | 0 — — — 335 — $ „ir verfanfen billiger als 
— Grocerund, murket. I1mzimz | Ofenbeisung, Preis $17,800. 1107 Barry Ae.,| Fiat‘ 6 Zimmer Surnacebeisun an Midgen| „Si mieten gefucht: Ungefähr 20 der nade | „Dt berfaufen: Ein neuer felöfigemadkter Ca inndere Geihäft für Bar. Kommt und 
u Su berfaufen, an einer Geihäftsfirake; Tann | —— Ece Seminary Ave. famo| Hay’ Ave. nahe Kivifien Er 87200: airs| Chicago. €, Stroening, 4946 So. Wood Etr. |dine Mbonograpd, Eichenholz. Georg Laym ehet felbfi. Abends bis 7:30 L 
Zahle $25 Nonus. fi felbft überzeugen, Terfaufe tvegen Stadt Bu berfaufen: Pic 5 Bimmer Slathaus, — diefe ee Be aaa $7,500; Ber en dr, * 2 12724 Ward Elr, fafon } 1 . . hr. 

” oder 8 Sinmer lat oder Saus, Morbfeite, | derlaffen. Adr.: 9 720 Abenopoft, dofrfa | Lot 36 Dei 125. 1810 Hammond Etraße, Su berlaufen: 2ftöd, Sramenebäude, mit werden. Tel ildare BT —— 147 Acre3 Midigan Zarm, 100 Acre3 pflugs | -⸗/ ee —— 3 2 Symank& Go, 
südlich von Sulferton Ave, Firrnace oder Dfen. mi-fon Stall, ‚veffend für Tairy und Garage. 1653 N. | 3107 Montrofe Ave > oraufbrehen | Kar, jhmarzer Boden, 8 Zimmer Haus mir! DU u ee aan — Sprech⸗ 215 N. Clark Str., nahe Lake Str. 
achfene Verſonen. Adr. 8 677 Abend] Sn berfaufen: Bäckerei. Sigentümer iſt 10 — | Campbell Abe, Martini. Rabenswoon 7927, |___ TT | Palenient, MWaffer und Ausgutz, im Haufe; | maihine; fpeitbillig, wenn fofort genommen. | Sınz,lamesido* 
poll. . fafomobdt | Jahre aut Plage. 1402 Weit Harıifon Straße ee —* > fafon | gOogar Sa. Baranins: Atöc, Srame giwei 4e) er re Cilo, Vieh und Ges | Telepyon: Mionticello 3038. fon | ———O_ 
en we | do—fon | Vrame, b Ylats, 6 X ter, 43 351 ot; ! ai r & N ‚  SmnNG. Win 9 Bi0GB BON 0 ne Zu verkaufen: Eleganter Pelzkrage i 

Zur mieten gefuht: Dis zum 1. Mai ober bom Sledlsßerwalter beriauft Werben“ I Zu berfaufen: 6 Slatgebäude, nabe Diberfeh eier. Yicht 83200: Brökmmer Srame —— ac 2 rg — er | gemadı, »epeing: Motor, Billig, 2ait Nkorn | gtier. RR atligelp ei, nahe Rica 
borber, 5 oder 6 reine, helle Zimmer bon bier * er in, er 3 | . Abe und Halites; Ofenbeizung; Miete 1. Mai:! Damdibeizuna $3700 a ‚; gen Brundeigentum, Mor.: WB 143 Abendpoft. a nn = ‘ ini | SIDE, , aſon 
Grmaclenen; rubige Kamilie, Briefe an Apr.:! > Bu —— Zore⸗Enrictuna und Mide| zahlungen. Seht Agenten. Imziiof | $1300 jährlich, Mreis 513.500: 85500 bar. M Tamdfheisung, $3700. 13m3 fami* frfa | Noitner Avenue, dimidola faf 

— —— nn 1 | delby Yadofen, 4404 E, State Etr,. Limsiwi ı — 0 , .M. ern. >07 FD 
a 564 oder aufrujen: Armitage 9108, | 


Anzahlung, Reſt nah Lelieben, Mdr.: 9 73519. Trivp pe f 

Abendpoit. 5 ® dufa | > ZOOM soran 

nenne | Bit berlautfen: 50 bei 185 WYuß Lot, 3345 
Hu berlaufen: Modernes, aut gebamte3 3,:Nord Steating Nve,, deutfhe Nahbarihait. 


—— — —— — aur 2 i | a : u Simmer, und 6) 2:%lat Gebäude, Prid urd Frame, mel mo-| Narm, 13, Meilen dom Toon, Haus, Stell, 2 
A bermieten: An Ehepaar, den Tag über Kleiderreinigungsanftalt und ürberel, dere sur Hods und Etrakenbahn, und Bad, ?, lat, eleitr, Ficht: Miete i , \ 
| 


— — — 


— — — — — — — — — 


— ñ7' — 


nn nn Se 

- 6 son. SD £ e , es u Zu berfaufen: Ein faft neı 

—— Bu vertaufen; begimmer Cottage mit Ga— —— R. Dearborn Etr. joume os —— bom Eigentümer: 6Simmer| Mir Jaufen, verfaufen und vertaufden Far⸗ 8so0o neues Player Piano 8250, Rhononranh Goat, Größe 40, 535: Car fie ee 

Irbeiter fucht warmes, rubiges, einfah mis! Gutgchende Bäderet muB fofort berfauft |rane dinien; jede vernünftige Dfferte in ter) — — EEE — ottage und !leiner Laden auf 50X125, | men umd Ctabteinentun. Chas. Cchloie & Co., | Bi t 

hliertes Simmer; nabe 24. Ctr, md Mliport, | !erdeit, Tranfgeitshalber, 3 Nahre Leafe. 1457 | traht geaonen; leichte Ubzahlungen, 1854 N, | „I berfaufen: Edönes ftödines Bridbaus, | großer Yarıı, $4500. 1050 N. Hamlin ve. | 1546 Larrabee Etr.. Simmer 6. 1önd,fadi* 

iterten “nit preis: W 137 Abendpoſt. Beimont Ade. Tel. Wellington 5528, mi—ia | Halftcd Ciraße. 2mz2w* Bu rn —— ——* zn. Albany 3231. fafon 

— — — Re ee ee eg ENUUND, SBEE UL WIWUN. KON DOEDE Verlaufe oder bertaufhe feine 160 Ader Mifs 
Non au fuct: 4 Bi3 6 Simmer, Norde| Bu berfaufen: Wäderet, in guter emporblii. | „Ehe Ihr Norbfeite-Grundeigentum tauft, vege} Eigentümer, 540 Center Etr. fafon) Su verlaufen: Modernes 2-ilat Gebäude, | fouri Grudt-Farım, I TON Nedsie N 
Su mieten gefudt 8 8 p Nahzufragen 2531 N. Hamlin Ave., 2 bis 6 lourt Srußt-Sarın, Zag, 1750 N Aebaie Yive. 


a : u 2 h — DI EN 9 — — — — 
oder Nordweſtſeite. Ruhige Eheleute, leine —A Nadobarſchaft: Einlommen $300 die tauft od tauft. febt 9. Zorpe, 820 ———— Bu berlanfen: Maffives Sftöd. Brid, 670| nahm, Belmont 114 fafomo mifrfafon 
Pladdant Eir., nahe Nortd Ave. 8 Ueine . z 


der. U mM. 3542 N. Lincoln Etr, Telepbon: seh — — —— een, 
Sale Niew 307. fato 0 Hobart Mirer für Cafe uud Brot. Bere —— — — lat3: Rot 3 : 405: Hiefez (Fi ; — 2 ——- | Bir berfaufen: Karm, 119 Mder, nabe Late 
—__1 0 faufe alles zufamanen, wenn fofort genoms — nn Be Ba — Saba — „gu berfaufen: Divei Frame⸗Cottages, eine Zuͤrich und Rand Rond, gute Gebaͤude und JIllinois Inveſtment Company 
mcen geſucht: Klavlerlehrer ſucht ſepa⸗ men, für 81000 bar. 4259 Mitwaufce Ave. | und vice Sımmer, Dfenbetaung. Miete 82472 | 86750, Gonni sch Ein — En nn Ce 5öimmer und eine G3lnmer, Billig. Nadau- | Roden, Die Rreife fteinen, meil diefe aute Paul Schiſſing, Manager 
ee cs Rimmer und tichges Sm? u —* —— amt. er 56750, Eonntag am Eigentum borzufpreben. | fragen Sonntag zwiſchen 12 und 3 Uhr nad» | Road berlängert wird Phone Eigentümer MI: Hocelegantes $300.00 Size Cabinet Pheno— Zimmer 702HSartforb Gebaude 
Seim als Alleinmieter bei u! Samilie, mte| Su berfaufen: (utgebenben Grocerb mb Telep on: Wellington 8965 8 Oorchrf Bu verlaufen: 2--6 Zimmer Steinfront« mittag, 3117 Nord Sacramento Ade., Dennert. | banh 9312, frfa | eraph_Dictrola — — aönen — 8 Eüd Deärborn Sir 
Unterrihtaeben nicht ftört. Ausfübrlide Ant- u derfaufen: Gutaebenden Grocery und en ——— — ne ee. (u — — * — und Diamantnadı ‚ für nur $65. Nur abends 2 —— 
woriisreiben mit Preisangabe erbeten tuter | Marfet-Cdftore, 3425 ®, Chicago Abe. Tel.| Ku verfaufen: — 271 aummaceheirung, bom Cigentümer, Su berfaufen: Modernes 2ftöd, DBrid, 2:5 - — anzufchen Yefidens, 2545 Andiang ven | Südweſtede Dearborn und Madiſon. 
— frfafon | Siedsie 3412 ; ne nt ind Ave. Zimmer Flais, Heißwafſerbeizung; Lot 3732x Gent zus 7mz34w* — 
Nor: an 922 Mbendpuft, 0 _rtaton 3412, mibofrfa —— — a Licht, 125, in guter Nahbarihaft, nahe Kullerton rundeigentum und Hänſer Bm. Deutſche Geſchaftsführung. 
rn 5 F nn Stationery Laundry Tubs, Heißwalferpeisung]| m f ) : Drei Säuf i eWel, Straß »flait 1 a — —— — tes 8233 
Zu mieten geſucht: Ofſice für Maſdginerie * * x Muß fofort verlaufen: Drei Häuſer, zwei „Strabe gepflaſtert und, bezahlt: ein 850.00 oder Bond kaufen elegantes $235.00 
einäfı, füdlic von Chicago Ave., öftl oder | zn haraufen: Gine autgebenbe, Däderet in | im eriten Floor, au Oarage hinten. Pod: | Lotten, Miele $86, Breis 36000; eine Inzabs | Draßtvolles Heim; Preis $8000, Charles Yarı zu laufen geſucht ————— Um Stelle Anleihen 
Befttich don Halfted Sir, Offerten an Abdr.: | er Plat für er 3 Be auftragen 1854 2. Dallico Str. 10ma1oE | Jung; 20% Geldanlage; guter Gefäftsplag.| how, 3717 Armitage Ave, Belmont 2975. (Anzeigen unter diefer Nırkrit ide die Zeile.) | zahtung; fchone Necords, 143 Nord Tsabarb | ———— $30.00 bis 5330000 — — 
WB 403 Mibendpoft- ma7,9,11,13,14 | Dong a eu öhmen, te) De Seelen ae Yetsesäten: DIRAU Tin 1419 Ecdgwid Er, didofa afon — fucht: Kleines Sei 5 bis Ave., Room 405 Tnız 1X Ei a0 —— auf ——— 
— BEER ou r — ° =———————— | [0002 Zu laufen acfırht: Alcines Heim bon 5 bi3 = Sichrolas, Lagerhaus » Quittungen,. von i 
i teil in Apartmentachäude; nabe Lincoln Parf * 0 a; o 5 9 ; — — zu ö 0 . ingen, img 
Hu mieten gefuät: Kinderlofes Ebepnar fucht r ; * Zu verlaufen: 3ftöck. Brick und Garage: 3 ogan Square Vargain: Modernes 236ſtöck. 10 Acker, nahe Chicago, für Sühnerfarm. — 3110 taufen gebrauchtes Chickering Upright Lagerhäuſern und, andere Werlgegen 
— — um 1. Mai, fen, ontantler ee aan. ehrle Behemblung EM & Co,, 4357 ae Cars: Hort 5* 0 u < Fuß —— ee ——— ‚öimmerline, Ser. "8. 62, Abenbdpoft, fafoı | Rıano, guter Zuftand, Groß, 505L Broadway $ 30.00 foften 1 Monas — 
urmace oder Etcam, bis 840. Nord- oder pr S 5 > = Lot; Miete $1000 jäbhrlih; ruc $7500; Ya | Ztenbeiaung, eleltr. Licht, breite Lot; Miete 1.75 
Beer un0 a rbembung, Kertin | Monatlich. Bitlige Rreile Teilzablung.. Epreht nn jäbrli s 350 


: . i a Bu" 1556 
Billig. — Möbel und Gefgirr, 1927 Humboldt | La Ealle Sir, ö fofor 
Blod., nahe Armitage Ave. dojrfafon | mn eisen 


76— —— — —— —— — 
PR Zu verlaufen: $65 Tauft aute3 $300 Up- ” 243 
rigbt Piano. 1956 Larrabee Str. ovmg ſwx —* anf Möbel, Saläre u. J w. 
— — —— —77 GCGnzeigen unter dieſer Rubril 
$40 faufen $125 Eize Floor Cabinet Pho—⸗ 14c die Seile.) 
nograph, Records. 2205 Madifon Etr., 9 bis 
10 Uhr abends. imalioE 


inv*E $ 50.00, 1 Monat 
5 2 i3 $6 ä e E A : . $100,00 " 1 Mo 
vor, A x = $ . zablung; $1000 bar, Ludwig, 3766 N, Clart $300, Preis 56500, Hälfte bar. H. R. Melins Zu laufen geſucht: 5bi36 Bimmer PBrid:Cot: | nr < ” Monat . 

ger, 3903 Lincoln Ave. frfafon |" Lange, 704 Nord a be ar Eee rg Etraße, 10—3imz,mifafon | & Con, 2530 Milwaufee Ave, 21fd,fa* | tage, Furnace oder Heihmwafferheisung, nahe | ———TTITTTITCOITIIII— een „ 1 Monat $ 7.00 
— — — 3706 N, Clark Eir., Ede Grace und Nacine- — ——— | Rabenstwood 2, mit Rreisannabe, Habe $1000| Nähmaſchinen, Bicycles u. . B. ru 1 Monat BROT 5 

Su mieten gefuct: 3 bi3 4 Zimmer für eine . {2nd,mifrfa® | _Su berfaufen: Modernes 6 Flat Vrid, in| „Du berfaufen: In Loganfauare, feines Sftöd,! Caiy, Adr.: 8 562 Abendpoit f : A —— 
Bltere Frau, Nord» oder Weſtſeite. 2008 Clif- 6 äftst Tr Se Edgemater, öftl, bon Elart, Eonnenvorde3 etc,; | Paz, drei 6:Zimmerflats, breite Lot, 2645 5 i ._— |eQunzeigen unter dieger Neprif 14c die Zeile.) | Helt und Sablungen Zünnen nad Uebereinfunfß 
ton Mde., 8. lat. fria | € dıaf 8 ei haber Zu verlaufen oder vertauſchen: Nehme leere nur $26,500, Zudwig, 3766 N. Clart Str. N. Whipple Str. 6,13m3 N tl f fuht: 5 od 6 Bi 1e Cot⸗ LEREENE vereinbart werden. 
— — — (Anzeigen unter diefer Nubrit i4e Di 2ot und Bar für 2. Flat Frame, 5 Bimmer je 10—31mz.mifafon |” nn „ A ONE GEZmeee 5 ee N ee iron | Nene und gebrauchte Cattler-, Schuhmacher⸗ —— 
Su mieten gclußt: Cottage ober 3 dig 4 | eigen unter biefer Nubet 34c Die Beile.) ee ee ae ee Bass ie: = Bu berfaufen: 5034 Marivid Ave, 4 Bims- lage, en NE u Dinene und — u, Garriage-Zrimmer-Näbmafchinen; gebrauchte | — Problert unſeren Abſchlagszatzlungsplan 
Bimmer Wohnung, nur 3 Erwadfene In Sa | Gefumdheitliher Burftanb zwinat ni : ar 2 >. Zn * — ı merbaug; 4 Lotten; ein Bargain. LTelephon: died Rbone es D Anzablung, Reit wie Yafapinen nehme in Zaufch. Reparaturen alter Es wird vorteilbait für Euch fein, . ebe- 
erüe, Ir beutfiher Nadbariaaft,, &breilicee: | Anteil in gut eingeführten Gefadn 2 gas Beſeht 2125 School Str. 2.5Flat, 4 Zimmer — — ——— — — —* Graceland 7273. J WUOEE UEEEER VERS, Urt werben bitnftlich auisgefübrt, Her, zus Mae Anleihe — unfer Chfiem > 
3. Griesmaier, 2221 N.2eClaire Abe., tcagD, | na y yd E 2 . a * Soil rt "n een Is e A g mer, 1328 Sedgwick Str. 250p,ſa* d x ngen au unterfuchen; J— 
J. Griesme eClatrc 10malw& — —— Chades) für $600 zu | jedes, Narıl, $1950. Zelephoniert nad 7 Uhr | eritltaifine Karmen_für Chicago Proverih, Su berfaufen: $5000 Yaufen Brid u. Srame, |, Sr laufen gefudt: 6 oder TZimmer Cot- — — ſicher beiriedigen wird, — 2 
IR J — 28082 N. Salſted Str. dofrſaſon abends Monticello bos2. Chas. Schlote &C Co., 1546 Larraber Etr,14 5 und 6 Zimmer, neue Brid-Garage für 3 fane auf der Nord» oder Nordweitfeite. Yuauft| Bu derfaufen: Neue Einger-Näymalhinen au ; nk : — 
Su mieten gelacht: Zum 1. Mat, 4-Bimmer | ZT — —— en Ina ladit | Gars. Cintommen icht $67 monatlich, famı | uB, 1440 Winona Str. fajomo | abrifpreifen: twenig aebrauchte $5 aufwärts, | „FJahls Ihr in umferer Office nidt be a 
Liobinung, Dampf ober, Surnnccheiung, Kr | Heichäftseinri y = rı, | flat, itic; Mbrablungen. 2645 Yurling Str. um $10 erböbt werden; ‘Property tit 2507 No garantiert; auch Aevaraturen, Coover, 335 | ben fünnt, televboniert oder fhreibt und een 
unges Ehepaar, weldes tagsüber befhättig: artöeinridtungen, Maſchinerie Tel vi ieh 802. gen. 2645 Turing SAT.) Bu berfaufen: 2ftödiacs gut nebaute3 Sramer | Karmıdale Ave. Nahäufragen: Kehier, 3644 Zu Taufen nefucht: Ein 2 Flat Frames oder | %ortb Ave. Tel. Tiverfeh 2709, 2dja*? | unferer Vertreter wird dorfpreden uns Eu 
1; Miete nicht über $40. Antworten mit} (nzeigen unter biefer Mubrif 14c die Keil el. Diderfeh 8052. Ye baus mit großem Ctall; Miete $5l: Kreis] Sullerton Ubenue, Telephon: Belmont 6080, | Bridaebäude mit 6 Bimmern: wilden Weftern ‚belle Einzelheiten erilären, an s 
Vreisangabe und Telephon unter Adr.: N ! Seile.) tub fofort d Ta uff werbeit: Chi Ehönes 23 3 2,%lat 84000, 1916 N, Halfted Etrabe. Nahaufragen: Emy1i& | und Lincoln und Edifon umd Montrofe, Steine 3 
919 Ubenbpoft. Tınaiot} Zu verkaufen: EC dubreparatur-Mafdinerie; Gebäude auf erg Roßcve Etr ** 54200 2248 R. Hallicd Eir., 1. Wat. 3 

Er. 2 a 1 


B — —— 0 0 
su bei r Ei — Agenten, Adr.: SE 921 Abendpoit.  do—fon Dadıdeder nnd Klempner. “eraeL z urn GE 
Snftändiner Sanbiverfer, mittlere Sabre, | 4531 M. Glart dofa, Lot 560x125. 9. 5. Heinz, 3409 N. Panlina - 8 | „.e ‚berlauien: 2.THisl, Sichain made Rchale, ori , 


— —— — Dare; Kihieifäßte, 966 {ve | Br Taufen- aefucht: 2» oder 3:Klathaus — | (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Helle.) 140 NR. Tearborn Etraße. Yımmer - 
pünfht Bimmer mit oder ohne Koft bei arlein| Yır verfaufen: Billi d Etrabe. fafon) Su verfaufen: 2-Mtöd, Vridgebände, Etore ır. ee Lincoln 318 En Tele Srame oder Prid, in De N En — — | Geld auf Möbel und Löhne zu gefe 
Kebender rau; feine andere Mieter. AdE.:| Kleifderladen-Einrihtimn rom du bermieten: — 4Zimmer und 7 Zimmer Rlat. Ofenbeizung. — her Nahbarfhaft. Phone Epaulding 2202. QDur*. vorfihtige3 Einlaufen eincd aroben| $ 50 für einen Monat Yolfen u 

u 149 Abendpoft. Blbd Phone: — 627 W. Jaglon Su verlaufen: 8Sweiſtödige Brid-Refidenz, Treis $5300. 2703 N Halftev Etr. Näberes| Zu verkaufen: Logan Blyd Property, 2: Tlat R dofrfa | Lagers don Grabel-Roofing Materiat bin ih | $ 75 für einen Vionat Toften Euch. $2.03 
er „ »bone: 4257 Harrifon. midofa Be ee la —— —* im Store. Phone Raͤvenswood 6131. frfa | und Vafementfiat, alles belte Simmer. Ediot im tape, u a billigfte Arbeit au — en Monat Toften Eu $3, 
Mann, 30, fircht möbliertes Zimmer al Al-| u ; -;® . Nahaufragen beim C er, 4: — — — — — — 5323815 ir: Näheres . und 3:% bäude, I | garantieren, Th. Allendorjer, 2440-48 No. | Unter EtaatSauffiht. — Teleph 
einmieter, hatlen Chicago 8 und WEir. ae teren ae Keule eunanelab W. Kamerling Ave., nahe North Ave, fafo PR: berfaufen: Milbreb. nabe Diverfeh !ibe, en — En Cars, Um — BR. — — — Omaiw& | Calley Ave. Xelephon Armitage 6428. n 8 Centr 

: 3 118 Abendpoft, afon | 23, 150 Abı Pr s | estmmer Cottage, in febr gutem Zuftand, - — 12ma1mt: 

Nor.: 25 118 lbenbpolt Tefon ‚ 150 Abendyoft. Zu berfaufen: Sftöd, Vridhaus, fehs 4 3700, $1000 ber. Quctfähfe, 956 Süebfier RAe Suche kleine Farmen nahe Chicago: auch zn — 

Zu mieten geſucht: Von 2 älteren —7 — — — — — — te $970. Preis ai zelepbon: Lincoln 3138. frfa Veitfeite Slatgebäube und Cottages auf Nordfeite, 2 | 0 gi 2. —— ** um billigsten Heirntsgeinde 

—6 Bi 5 lat, 2, $loor, in rubi- DIR * Er x ei. ———————; Bu beriaufen: Sc Venzug, 2:ftöd, .\9 Calle Etr,, Si 33, 9mztioz ; Preis, befte Arbeit und Baterint narantiert. 

Im. — 2 zum 5. April oder Billard und Bodet Tijdye Zu berfnifen: Sid, yront Weid, Binfen En DIR GuBiet Gebäube, modern, in achäube 7 — —— — John Baiting. Appfier of Hinb-Srade Aspbals | Anzeigen unter Dieter Mubrit Ic 8 
ber: Norb- ober Norbweitfeite. Mueller, | (Ungeigen unter diefer Nuprit 14c die Beite,) — — on * m. iete en —— per Eden " — ie —— Viete 845; fauldenfrei: nahe Hoch⸗ und tum Roofing. 1922 Mohawl Etr. Telephon aber keine Angeige umer einem 


Eirakenbah. Preis $4500, 230 N. California i Lincoln 0977. 2ifbimet 
Neue und gebrauhte wiliarde un Wagens] Tar 82000, 1542 Wieland | Hbendpoit fcia |. fornig Leichenbeſtatter 


Be venue. snaivẽ Heiratsgeſuch: Junger Deutſchpole | San 
Bu mieten gefudht: Rubiger Mann, 60 Y., | Tifde, alle Eorien; leiste Ahzablungen. Rere Eir.. Eigentümer dinten oben. fefafon : Wirtfcaft. 


I I [mm — —— — — ccEczeigen unter oieſer Arıbrit 14c ot Zeile.) | 3 Dad-Lede repariert; narantiert, $6; Auto, | erler, bat fhuldenfreies Haus, Wi 
St imarmes Simmer bei alleinftebender | mieten und ateben Miete dom Naufpreis ab. | Xreiftödiged Nrid an Diberfen, nabe Salfied. Zu Verkaufen: Bier 4 Bimmer, nabe Lincoln | Zu verkaufen: Billig. Gefhäftseigentum,  —————— ——— — i m 


Varf und North U xp d. oben Frame, auted Ein lat darüber; etabliert 17 Sabr Easdfet and Undertaling Eo., Michi Biiert — a ** — * eu Shin m Be —— — 
rau, nabe Zincoln und Nor be, — e 2rundsmwid«Valfe Coll u . — x „ etablierte Bäder Sabre; ern and Undertaling €o., 9 .!Hliert 32 Tahre. V_N, Dunne 'Roofing Eo,,|-Müdcdhen hefannt au 
Nr: € A. 182, Mbendpoft, 683 6. Wabalh um Der 3 a en Daablungen, a Tr —— — Eigentümer, Din I«Sarage binien. ®eisenfäm 4518 


Be , die qui 
1 Biod, u. Randolpp Etr. Tel, Gentral 308. 3413 Ogden Ave, Xelcphon: Hodwell 326. | Ibaterin it, 1weds Kaldiger 
Harrifon Eitabe, ie re * —S * 2ag*Z' 120 Mbendpe”. N 
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Macht dieje zu Eurer Bank 


Eine Bank, in der Federmann gut bedient wird. 


Wo jeder Angeſtellte deufſch ſpricht. 


Wo jeder Runde ſchnelle, 


suvorkommende Bedienung erhält. 


die beiten Raten für zuverläfige, here und jhnele Beldübermittlung nad: 
Deutschland, Oesterreich, 
Czecho-Slovakei, Ungarn, Polen 


und anderen Punkten, 


3% Zinjfen an Spargeldern, 


Sicherheits-Depofitenkäften $3.00 und aufwärts. 


Verſicherung, 


Darlehen, Dampfer-Billette. 


Prudential State Savings Bank 


Ecke North Avenue und Halsted Strasse - - - CHICAGO 


Wegen raſcher, gewiſſenhafter und 
koulanter Erledigung von 


Geldauszahlungen 


nad 


Dentichland 


und allen fonftigen Geldangelegen« 
heiten wie Anlauf von 


I% Dentihe Reihöanleihe, 
Deutfdhe Staats- und 
Städte-Anleihen 


"wende man fich 


Haufe zu jchiden wänfdt, |i 
oder Dampfſchiff⸗-Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder cinen öffentlichen No⸗ 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 
an das alte deutſche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO. | rekete & Son 


ee BANK 
208 LaSall St., Ecko Menros 
— 1957 Grand Ave, 
Telephon, Eeeley 8968, 


Senden Sie dur uns Ihre 


Diter: 
Geldjenduinen | Schiffskarten -Agentur 


BR Deeiieb, Bes DıBueig, Geatte 6 | ) ſend I N ( b N 


& ’Hovatia, Iupoflavia, Unnarn, Poland, 
— nd — 


rc limmänien amb Stalien, 
Schiffstarten 
Agentur und Notariatd-Ranzlet, Zeutſchland, Oeſterreich, 
nad) ganz Ungarn, Bugo- 
flavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
Telegraphiſche Geldſendungen. 


Notariats-Kanzlei. 


Voſtaufträge werden punltlich audge⸗ 
führt, 


A. Schlesinger, 


644 North Avenu 


CHICAGO ILL. 
2. Wloor, erfie Tür, 
Tel. Lincoln 359, 
Liien jeben Abend bid 9 Uhr und 
Sonntags biß mittag, 


Wie Yaufen und berlaufen: 


| 
Liberty Bonds | 


J.V. ZINNER & (0. 


(Im Geffäft feit 1908.) 
619 WE. North Ave, Tel. Diverjey 8287. 
5107 &. Alhlanb Ave. Tel, Blvd. 66570. 


Offen 9—8, EConntags 9—i8, 
1963*2 


Schiffskarten 
Heldlendungen 


Billigſte Preiſe. 
brbſchaften . Vollmahhten 


K. W. KEMPF 


Zel,: Main 4491. 120 NR. %a Calle Str, || 
Offen 9—6. Eonntags 9—12, 


evd 
EEE. 


Geldüberweiiungen 


— nad — 


Deutſchland 


— und — 


allen Ländern der Welt. 


prompt nd unter voller Garantie, 


Dentihes Notariat. 


Schiifsfarten, 
5 zeutiäland Berlangt unjere Raten 


um tbnen Sriefliche Binfragen werben yrempt be 
Bir je, Reife-Erlaubnis, — 
Dampfer⸗ u. Eiſenbahnbillette, 
Wechſel auf Berliner Banken 


und alle #otiwendigen Dolumente zu beiorgen, | 
‚die fie Äkuund fegen, mit einem Minvdeltmaß | 
von Unbeauemlichleit und Beitverluft au reifen. | 
Bu Belpredungen eingeladen, bei denen voll» 
Hänbige Uuslunft erteilt wird. 


‚ Transatlantic Tra.usportation Co., Inc. | 


1646 LARRABEE STR. Direkte Dampfer. 
Zei, Diverfen 2667, 
Bir offerteren beutihe War! au jchr nie- | 
drigen Vreiſen, was ſie au einer wiünichen®» 
werten Gelbanlage madt. Wir Üiberwetien Geld 
nah PDentiäDefterreih, Ungarn, Gacho-Sio. 
safla, Zuna-Siavien, Numänien ı. der Sıyweia. | 


1612*& 


Berlonen, weite wäniden na® 


Ausland» Abteilung, 


K. A, Beak & Company 


196 R. Elarf Straie, 
Ede Lale Strabe. 
Telephon Frautlin 3210. 


andere Schiffskarten »a 


Notterdam, Sabre Antwerpen, Copenhagen, Trieſt 


Geldsendungen 


da10*E 
Kiberty Bonds — Wedel anf 


> -Heldlendungen! rt: 


| romte ug, auf erite Banlen in Oefterreidh, 
| Ungarn, Böhmen, Rolen, Galizien, Echmeisa, 

Elienburger, Wieljelburger, Debenburger, | 
unb awar nad) ganz Ungarn, Tann man Geld 


Lugemburg, — Gelbfendbungen nad Miga, 

Ung Lidau, Lithauen. Efthonien, Aurland, 
— Eure Lieben daheim nicht. 
unft fragt Euren Er-Chabmeilter, 


be hr au anderen gebt. | J. S. LOWIT Eiabliert 


| 3 25 Nabre, 
Schiiiskarten | nen af} A 
' ber le Linien nad uud von Europa, | ta10famobibo® 
Reifepälfe und Permits beſorgt. | f 
SU Geld zu verleihen 
auf Grundeigentum au den afnftiglten 
VBebingungen. 


Borzüglide erfte Hypotheken 


u. 65542 und 6% Binien hetö ın uud. 


A.Holinger &Co.:Ine.) 


t Wn.Schoeemackeı & Son 


&genten ber &übfelte 
W156 Wentwortd Ave. Tel. Boulebard 2868 
ta17btdofafon®* 


cjet die 


Baar 2 
: eilt — — 

4 
Be. 


Danzig: Hamburg | 


(Selb: 
jendungen 


per Poit und Kabel 


nad 


Deutſchland, 
Oeſterreich, 
Ungarn, 
Jugoſlavien, 
Siebenbürgen 


u. ſ. w, 


Scillskarien 


für 
Expreß-Dampfer 


direkt nach 
Hamburg, 
Triest, 


Dubrovnik, 
(Jugoflavien) 


Constanza. 


Fahport-Applikationen mit Permit Be- 
orgen wir unentgeltlich, 
Dei Gelvjendungen fragt erit nad) nn. 
jeren reifen. 


Man fdhreibe ober Tprede 
verfönlich dor. 


\.Herzog&Go, 


534 W. North Avenue, 
Phone Tiverfey 5428, 


2722 W. North Ave., 
Nahe California Ave., Chicago, 


Abends offen, 


Banl- Stunden: 


Täglich von 9 vorm. biß 4 nahm. 


i Abends: 
Diendtag, Donnerstag und 
Samstags von 7 biß 9 abends, 


— 


| 
| 
| 


\ Nits zu madıen. 


Aerzte mweilen Lizenzvorjdlag mit 
Entrüſtung zurück. 


er. 


en . 


Eermat wird Dentlidh, 


| 


Einem angeblichen Brofitgrabfcher wird 


das Handwerk gelent, aber nicht von 
der Bundesregierung, — Lehrfahrten 
des Straßenbahn-Oberhauptes. 


Alderman Cermaf und fein Xi- 
zenzausfhuß find immer nod) red- 
lih bemüht, der Stadt neue Ein- 
nalmequellen in Yorm neuer Li- 
zenzen zu eröffnen. Geitern hatten 
fie Nerzte, Zahnärzte und Kranfen- 
pflegerinnen zu fi) gebeten, um 
durch Klopfen auf den Bud zu er- 
fahren, ob dieſe Herrſchaften ge— 
neigt ſeien, der Stadt in ihrer Geld— 
not auf die gedachte Art unter die 
Arme zu greifen. 

Herr Cermak kam, aber vor die 
unrechte Schmiede. Er erzählte den 
Verſammelten, wie viele Firmen 
und Korporationen gute Miene zum 
böſen Spiel machen und ſich des 
Semeinwohl3 wegen Tizenzieren laj- 
fen. Dann entfernte er fid) zunächſt 
au3 dem Zimmer und überließ den 
Vorfiß dem Hilfsgefundheitsfom- 
miffär Dr. Koehler, mwelder dem 
Vertreter der Chicago Medical Aſ— 
fociation, Dr. 3. €. Krafft, das 
Wort erteilte. 

„Wir werden diefen Verfuch bis 
aufs Meuferfte befampfen,“ begann 
Dr. Krafft. „Ha, mande Werzie 
verdienen weniger al3 die Ambu- 
lanzfahrer. Und wie fteht’3 um die 
unbezahlte Arbeit in dent freien Slt- 
nifen und im Countohofpital, gar 
nicht zu reden von unferen Dieniten | 
in Frankreich?“ 

Als „monſtrös“ bezeichnete Dr. 
Victor F. Fuqua, der Präſident 
de3 Zahnärzteverbandes, den jtadt- 
rätlihen Anzapfungsverfuh. „Wir 
auch haben in den Argonnen Fäm- 
pfen gelernt,“ jvradhh er Fampfbe- 
teit. 

Da kam Cermak zurück, der im 
Nebenzimmer durch die offene Tür 
alles gehört hatte. 

„Es iſt ja wahr,“ ſagte er, „daß 
wir nicht die Macht haben, Sie zu 
lizenzieren. Ich wollte nur ſehen, 
ob Sie gewillt ſeien, uns zu helfen, 
wie andere uns helfen. Ihnen, die 
der Stadt, welche Poliziſten und 
Feuerwehrleute entlaſſen muß, nicht 
helfen wollen, ſage ich: Wenn Ihre 
Frauen aus Mangel an Polizei— 
ſchutz von Verbrechern niedergeicdla- 
gen werden, wenn Ihre Häuſer aus 
Mangel an einer ausreichenden 
Feuerwehrmannſchaft abbremien, 
wenn die Abfälle in Ihren Gäßchen 
die Geſundheit der Nachbarſchaft 
bedrohen, dann werden Sie ja wiſ— 
ſen, wer die Schuld trägt. Aber 
von wegen der Abfälle werden Sie 


| vielleicht zufrieden fein, denn fie er- 


zeugen Krankheit, und Krankheit 
gibt den Nerzten Berdienit.” 

Das war da3 Ende der Verfamm- 
lung und zugleich dieſes Lizenzpla— 
nes. 

Keine Gehaltszulagen. 


Geſuche um Gehaltszulagen für 
Anwälte und Unterſuchungsbeamte 
im ſtädtiſchen Juſtizdepartement 
ſind vom Finanzausſchuß des Stadt⸗ 
rats rundweg abgeſchlagen worden. 
Der Ausſchuß hat die Ald. George 
Maypoole und Thomas D. Wallace 
beauftragt, nach Waſhington zu rei— 
ſen, um dort zu ermitteln, ob viel— 
leicht bei der Regierung Motorlait- 
wagen zu Taufen find. 

Zu ftarfer Tabak. 
Anthony Suftih führt oder viel- 


mehr ' führte im Gebäude 3159 


MWentworth Avenue einen Material- 


|| waren- und Grünframbandel in ei- 


15281m36,13,20 


Capital State 


Savings Bank 
Kapital . 
Ueberſchuß 


3400 N. Clark Sir. 


Mir 


+ 


$200,000 
- 830,000 


empfehlen Eu unier 


Foreign Exchange Department, 
welches Euch dieſelben Bequem⸗ 
lichleiten bietet, wie die Banken 


der unteren Stadt. 
ſeht uns. 


100 dentſche Mark 
100 öſterreichiſche Kronen.. 


Kommt und 


$1.38 


.65 


100 tichecho-flowat, Sironen 1.28 


100 Jugo-Slavia Sironen. 


83 


100 elfaf-Iothr, Franken... 7.61 
100 Luxemburg Franken. 7.61 


Diele Bank ift unter Staatdı 


Auffiht und Negierungs« 
Kontrolle, 


Sonntagpoſt·. EEE * MEER Eefet Me „Bonn 


nem weder großen nody „nobelhaf- 
ten“ Laden. Aber Anthony- iit ein 
tüchtiger Gejhäftsmann. Leute des 
Marktdireftor® Poole berichteten | 
diefem ienigiten®, daß Anthony 
Kohlföpfe für 5 Eent3 das Stüd 
eingefauft aber mit einem Brofit- 
chen von 140 Prozent zu 12 Cents 
an feine geehrte Kundihaft abgejekt 
hätte, Poole gab die Meldung an 
Sejundheits - Kommiffär Robertfon 
weiter, der fich wiederum an James 
E. Kilcourfe, den VBorjteher des Bu- 
reaud für Nahrungsmittelinfpef-' 
tion, wendete, denn zu der Bundes-) 
regierung bat man in folden Din-! 
gen dad Bertrauen verloren. Sil-: 
courje fandte nun gleichfalls Epa-! 
ber aus, und diefe famen mit dem] 
Bericht zurüd, dab in Anthonvys Bır- | 
dife Badwaren im Staube berumlä- | 
gen und Nahrungsmittel in unge, 
jundem Buftande verfauft mwitrden. | 
Auf ihre Empfehlung wurden 160 
Pfund Rind- und Hammelfleiſch 
als ungenießbar beſchlagnahmt. Auf 
Dr. Robertſons Erſuchen hat Poli-' 


'zeichef Garrity Anthonys Laden ge⸗ 


| 


| 


ſchloſſen, — Deileibe nit wegen] 
Profitgrabfcherei, aber die Wirkung 
iit die gleiche, und das genügt. 

Der neue Shlingenhänger. 

Der neue Serr der Straßenbah-| 
nen, Willifton Fifh, machte geftern, | 
um fid) iiber Chicago Zuitände auf| 
feinen Gebiet zu unterrichten, feine) 
eriten Straßenbahnfahrten al3 ganz, 
gewöhnlicher Yahrgait, zahlte feine‘ 
6 Cents und mifchte fich unter den! 
„Erowd“. Während der Andrangs- 
itunden fammelte Herr Fifh reiche) 
Erfahrungen als Schlingenhänger 
und wurde geſtoßeßn und gedrängelt 
wie andere auch. Frank P. Edin-| 
ger, der Generalfuperintendent, be- 


mi gleitete ihn. Herr Fiſh wird diefe 


Vahrten fortjegen, bi8 er fämtliche 


Linien, der Stadt in biefer Weife 


” . 
2 ee nn . 


— 


* 


wendpo hfekne, Sanktag, ven 13. Wr Yzu. 


an 


DI } O0 \ 
DCPOOO00 % Y 


— 
—— 
or. 


———* 


„Die Frauen ſind es ſich ſelbſt, ihrer Familie und dem Publi- 
kum im Allgemeinen ſchuldig, in irgend einer Umgebung ſo 
dekorativ zu wirken, als es ihre Fähigkeit in der Kunſt, ſich 
zu kleiden, erlaubt.“ — 


vom 15. bis 20. 


ühjahr-Ausstellung 


>" 


März 


sibt eine jeltene Gelegenheit, deforative 
Kleider aus eriter Hand zu ftudieren. 


Marshall held & Company 


Die Milwaukee Avenue Linie 


wird am Montag mit fech3 neuen 


| Wagen bedacht werden. 


—::3: — — 


— Alſo doch! — „Ich habe immer 
gedacht, Mignon, das wäre ein Kna— 
benname. Da wurde mir neulich 'n 
Pferd vorgeſtellt, das hieß Mignon, 
war aber 'ne Stute. Da habe ich mir 
geſagt, es muß doch ein Mädchen⸗ 


name ſein.“ 
mit dem 


Hört auf Huſten! 
Dr. Bakers 
HONEYDEW-BALSAM 


VBerhbütet bie Influenza. 
Bertreibt bie Erfältung. 
Befeitigt ben Hnften. 
Spezielle Zubereitung für Baby. 
Von Xerzten empfohlen. 
Kauft End fotort eine Flaſche in den 
ftehenden Plägen: 
&canlan Drug Go, 
North Ave. ind Halſted. 
W. A. Wieboldt & Go, 
1273 Milwaulee Ave. 3334 Lincoln Avenne. 
H. Shumm, 
068 Center Str. 
E. H. Ladifſh, 
North Ave. und Wells. 
Luzerne Pharmach, 
2000 North Clarl Straße. 
ober direlt bon 
®. 9 Biermann, 
1610 ®. Chicago Übe, 
Dtto 9. Haas, 
1700 N. Wells Etr. 
RAnswliton & Hand, 
Part Ridge, DI, 
3. . Sant, 
2000 Larrabee Etr. 
Frank C. Aumann, 
601 W. North Ave. 


Triumph Chemical Co. 


Laboratorien: | Io 
1611 N; Wells St.| aiaiar. 


nad. 


, . — — 1% 


(Sür bie „Abdenbpoft”,) 


| Tageznenigleiten 
| aus 
& Davnyort umd Umgegemd. & der. Die ı 

eratenden Charakter und iwerbe von 


9000040000003004000008008 | der Gnticheibung des Obergerichts 


Davenport, Ya., 12. März ’20. Inicht berührt. 

Donnerstag fand die Vermählung] Ob Countyelert Sweiher ſich die— 
bon Frl. Emma Zehol3 und Herrn |fem Gutachten anſchließen und 
Albert Bunge ftatt. Rev. Carl Hol: |rauenftimmzettel für die Lanborte 
termann von der lutherifchen Kirche im County Coot druden laffen wird, 
| bollzoa die Trauung. \hleibt abzuwarten. Da in Chicago 

Der Nordmweit Davenport Turn: am felben Tage über Bondausgaben 
‚verein hat feine Halle an Herrn Carl | von $34,000,000 abzuftimmen ift, fo 
'PBaulfen vermietet. Er wird fie un |hätten hier ohnehin Frauenjtimmzet- 
‚ter Mithilfe feiner beiven Söhne ver= |tel gebrudt werden müjfen. 
walten. Der Verein befchloß, befon- Zehn VBeiverber um bie Stelle de3 
|bere Unftrengungen zur Anmwerbung verftorbenen Ald. Eullerton imStabt- 
bon 500 neuen Mitgliebern zu ma=|rat haben jich gemeldet, und wenn 
hen. / nicht einer von ihnen am 6. April bie 

Der biefige Stattlub hält feine | Mehrheit der Stimmen auf fid) ver- 
nächfte Verfammlung am Montag jeinigt, wird am 4. Mai eine Stid- 
abend in ber Central Turnhalle ab. | wahl ftattfinden müffen. Die Kan— 

Rod Yaland, ZU., 12. März ’20. |pidaten find: Joſeph J. Belinski, 
| Am Samdtag veranftaltet die Ver | Michael X. Bromne, William J. 
leinigung der Lehrkräfte Davenports, Riordan, Julian J. Sykes, Thomas 
Rock Islands, Molines und Oſt Mo⸗ A. Higgins, Dennis A. Horan, Wil— 


ſchaftsvorwahl den Charakter einer 
& öffentlichen Politit habe und daß es 
“fi dabei nicht um Nomination ober 
|Erwählung eines Kandidaten han- 
Die Abftimmung trage einen 

b 


'3land Klub. dick, John C. Kruſe 


Lewandowski. 
Frauen konnen ſtimmen. | 


| Dürfen am 13. April an der Bräfident- | 


füaftövorwaßt teilnehmen. Der Unabhaãngige Deutſchameri 
Nach Empfang eines amtlichen kanſche Frauentlub wird ſeine 
Gutachtens ihres Rechtsberaters Co⸗ naãchſle Verſammlung am kommen—⸗ 
‚lin C. H. Fyffe, macht die Wahlbe- den Mintwoch, beginnend nachmit- 
hörde bekannt, daß in der Präfibent- tags 2 Uhr, int Satel Morrifon ab- 
ihaftsporwahl am 13. u. in = halten 
cago Frauen ftimmen fünnen. Ane| mis sin 9 
—* —*— bat der Wehörbe gefagt, wird eine Anfpradhe halten. 
daß die gegenteilige Entfheidung von 
Generalanmwalt Brundage auf die be- 
ftehende Lage keinen Bezug hat. Die 
Behörbe wird alfo Stimmzettel für 
Hrauen brudenlajfen. 
"Anwalt Zoffes Gutachten’ bejagt 


—_—:4 .. 


“ 


„Eine innere Stiinme fagt mir... 


jim Mefentlichen, daf die Bräfibent- | 


| 
| 


Abſtimmung über eine frage ber! 


| 
| 


| 
4 


| 


| 
j 
I 
| 
} 


| 
lines ihr jährliches Felteifen im Rod |Tiam BP. Hayes, Ald. Herman Krums | 
und Michael | 


Unabh. Deutſcham. Frauenklub. 


1156 Diverſey Parlway. 


Stadtrichter John Stelk 


 [WILLIAMB. LU 


— De toffelheld. — :| Plumbing, Gas Fitting,: 
here Stimme {ag min. "| Meating und Sewerage . 


Mann: „Was, um Gottes Willen, | 1901 Irving 


eine innere Stimme haft du au —— —— Bach, te —* 
17 2 EEE | 


Bollfommenes 
Angenlicht 


iſt es, was wir Euch geden. Leidet Ihr 
an Aopſweh aber Saufen die Buchſtaben 
beim Leſen durcheinauder? Seid n 
Idläfrig oder Brennen Eure Augen nett 
dem Refen oder Nägen? Alles dles find 
Symptome von Uingenbeickten, Wiz 
Befeltinen alle Angenbeihtwerben gäus- 
lich end auf wiffenſqaſtliche Wetie, 
Leder 40,000 Befriedinte Kuuden find 
geuünender Beweid unlerer Bähigtkeit, 
für Eure Augen nmfailend gm [segen; 
unfere Zreife find mäßig nub wir gs- 
rantizen voi:itänbige Sufricdenhelt, 


E.Strassburger, Opiiker, 


2630 Linco-n Avenue, ' 


untertuchht Kuce Ylugeis 
irei u, paßt Euch Yriie 
‚seit 1, Aunengläler un 
r:it dem neueclten (des 
ftellen mit und cbne 


> 
und Eo tan abends. 


— — 


Ihr art $1.00 die Stuude, venn dor uns 


aufruft für (Euer 


|Moving & Expressing. 


Wir geben trgenbmwohin, in u. außer der Etabk, 


MESSAL EXPRESS 


L Bellinat, 2032, 
u : 161e51mi2 


Park Biv 





